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A. Prüfungsauftrag

Der Vorstand des 

Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen (Hohentwiel), 
(im Folgenden kurz: "Gesellschaft" oder "Caritas") 

hat uns aufgrund des Beschlusses des Aufsichtsrates vom 11. Februar 2025 mit der Prü fung des Jahres ab-

schlus ses zum 31. Dezember 2024 un ter Ein bezie hung der zu grun de liegenden Buchfüh rung und des La ge-

be richts be auf tragt.

Für diesen Auftrag gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere als Anlage beige fügten Allgemeinen Auftrags-

bedingungen für Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschafts prüfungsgesellschaften vom 1. Ja-

nuar 2024. Wir verweisen ergänzend auf die dort in Ziffer 9 enthaltenen Haftungsregelungen und auf den Haf-

tungsausschluss gegenüber Dritten sowie die weiteren Bestimmungen der beigefügten Anlage

"Auftragsbedingungen, Haftung und Verwendungsvorbehalt".

Der vorliegende Prüfungsbericht richtet sich an den Verein.
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B. Wiedergabe des Bestätigungvermerks

Zu dem Jahresabschluss und dem Lagebericht haben wir folgenden Bestätigungs vermerk erteilt:

"Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

An den Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen 

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss des Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen – bestehend aus der Bilanz

zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis

zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Be wer-

tungs me thoden – ge prüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Caritasverband Singen-Hegau e.V.,

Sin gen, für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage für das Ge-

schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins. In allen

wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den

deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-

treffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-

nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-

mäßiger Abschluss prüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen

ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts“ unseres Bestätigungsver merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Verein unabhängig in

Übereinstimmung mit den deut schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere

sonstigen deutschen Berufs pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auf-

fassung, dass die von uns er langten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage

für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent spricht,

und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags lage des

Vereins vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt

haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Dar-

stellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens-

schädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwor-

tung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, an-

zugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsat zes

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Ge-

gebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt

ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jah-

resabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risi-

ken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für

die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung ei-

nes Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-

möglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kön-

nen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses des Vereins zur

Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der La-

gebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-

langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,

den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung

zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht beinhaltet.



Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen (Hohentwiel)
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024  Seite 8

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung

stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden

als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt

die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidun-

gen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus 

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss und

im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen

als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet

sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlun-

gen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass ei-

ne aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlun-

gen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-

lungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

· erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrol-

len und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungs-

handlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prü-

fungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Vereins bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnah-

men abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-

methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte

und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewand-

ten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage

der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen

oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der

Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Un-

sicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jah-

resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,

unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage

der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse

oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Verein seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr

fortführen kann.
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· beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Anga-

ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des

Vereins vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und

das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Vereins.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten

Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir

dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge-

legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten

Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben

sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-

bares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer

Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung feststellen."
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C. Grundsätzliche Feststellungen

C.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung durch die gesetzlichen Vertreter

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse halten wir die Darstellung

und Beurteilung der Lage des Unternehmens und seiner voraussichtlichen Entwicklung durch die gesetzli chen

Vertreter im Jahresabschluss und im Lagebericht für zutreffend.

Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft

Hervorzuheben sind insbesondere die folgenden Aspekte:

· Zu Beginn der Darstellung geht der Vorstand auf wesentliche Entwicklungen und Veränderungen bei der

Ca ri tas ein. Mit Übergabevertrag vom 19. Dezember 2019 wurde die Übernahme der Geschäftstätigkeit

des Elisabe then ver eins Sin gen e.V. bezüglich einer Sozialstation und neun Kindergärten in Singen ab

dem 1. Januar 2020 vereinbart. Die Integration der beiden Geschäftsfelder in die Caritas ist inzwischen

abgeschlossen. Mit Er trä gen in Hö he von T€ 2.264 (Vorjahr T€ 2.204) bei der So zials ta tion und in Hö he

von T€ 7.999 (Vorjahr T€ 7.247) bei den Kin dergärten führt dies zu einer deutli chen Er hö hung der Ge-

schäfts tä tigkeit im Ver gleich zu den Ge schäfts jahren bis 2019. 

· Die Caritas hält 60% der Gesellschaftsanteile an der Horizont - Ökumenisches Hospiz- und Palliativzen-

trum im Landkreis Konstanz gGmbH, Singen. Dieser Tochtergesellschaft wurde 2023 ein Gesellschafter-

darlehen (T€ 250) gewährt, dass 2024 vollständig zurückgezahlt wurde.

· Im Wirtschaftsbericht erläutert der Vorstand die Entwicklung der einzelnen Tätigkeitsfelder und geht da-

von aus, dass der Bedarf an Betreuungsplätzen weiterhin steigen wird. Die Umsetzung des Bundesteilha-

begesetz (BTHG) führte zu höheren Umsätzen aber aufgrund von höheren Betreuungsschlüsseln auch zu

gestiegenen Personalkosten. Die 2023 verhandelten Pflegesätze nach neuer Systematik waren 2024 in

einzelnen Einrichtungen der Eingliederungshilfe noch nicht vollständig kostendeckend, da Vorleistungen

getätigt werden mussten und manche Kosten in den Pflegesätzen nicht abgebildet sind.

· Der Jahresfehlbetrag erhöhte sich um T€ 141 von T€ 256 auf T€ 397. Der Anstieg des Jahresfehlbetrags

ist im Wesentlichen zurückzuführen auf die Tariferhöhungen ab März 2024 bei (teilweise Gehaltserhöhun-

gen zwischen 11% und 15%). Die Tariferhöhungen sind in den neuen Entgelten und Pflegesätze nicht

vollständig berücksichtigt. Bei einem Aktion-Mensch-Projekt ergab sich bei der Endabrechnung ein Rück-

zahlungsbetrag von T€ 66. Die Möglichkeit, Altersteilzeit in Anspruch zu nehmen, lief 2024 aus, was zu ei-

ner starken letztmaligen Inanspruchnahme durch neun Mitarbeiter (in Vorjahren: im durchschnitt ein bis

zwei neue Verträge pro Jahr) bzw. eines Rückstellungsbedarfs von T€ 348 führte. Der Umbau des Hau-

ses Christophorus für T€ 161 führte zu höheren Instandhaltungsaufwendungen im Vergleich zu Vorjahr.
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· Bei den Arbeitsbereichen entstanden die Verluste im Wesentlichen in den Bereichen "Soziale Dienste und

Verwaltung" (T€ -168) und "Sozialstation" (T€ -282). Bei Soziale Dienste und Verwaltung wurde der Ver-

lust überwiegend durch den oben genannten Umbau des Hauses Christophorus verursacht. Im Bereich

"Sozialstation" wirkte sich das Anlaufdefizit (T€ 150) bei der Neueröffnung der Pflege-WG in

Mühlhausen-Ehingen aus. Diese Sachverhalte sind im Lagebericht zutreffend und konsistent dargestellt.

· Die Finanzlage wird vom Vorstand weiterhin als positiv gesehen, da die liquiden Mittel lediglich um T€ 24

auf T€ 4.483 zurückgingen.

Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft

Die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der Gesellschaft im Lagebericht basiert auf Annahmen, bei

denen Beurteilungsspielräume vorhanden sind. Wir halten diese Darstellung für plausibel. In diesem Zusam-

menhang ist insbesondere auf folgende Kernaussagen hinzuweisen:

· Für das Jahr 2025 geht der Vorstand von einem Gesamtumsatz von 37,0 Mio. € sowie einem Jahresüber-

schuss von 0,6 Mio. € aus.

· Für den Vorstand war die Ertragslage 2024 nicht zufriedenstellend, aber er geht davon aus, dass sich die

Ertragslage im Rahmen der Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) verbessern wird.
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D. Analyse der wirtschaftlichen Verhältnisse

Zur Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben wir die Posten der Bilanz und der Gewinn- und

Verlustrechnung nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten geordnet, wobei sich die Darstellung auf

eine kurze Entwicklungsanalyse beschränkt. Die Analyse ist nicht auf eine umfassende Beurteilung der wirt-

schaftlichen Lage des Vereins ausgerichtet. Zudem ist die Aussagekraft von Bilanzdaten – insbesondere auf-

grund des Stichtagsbezugs der Daten – relativ begrenzt.

Nach einem Überblick über betriebliche Daten wird im Folgenden zur Ertragslage durch einen Periodenver-

gleich Stellung genommen. Anschließend wird anhand der Vermögens- und Kapitalstruktur, der Kapitalfluss-

rechnung und der Liquiditätsübersicht die Vermögens- und Finanzlage dargestellt.  

D.1 Betriebliche Daten

1.1 Leistungskennzahlen

1.1.1 Wohneinrichtungen in Singen

Laut Leistungsstatistik ergeben sich die Betreuungstage wie folgt:

Tage Tage Veränderung
2024 2023 Tage %

Hilfsbedarfsgruppe bis 30.06.2023
1 0 0 0              0,0
2 0 724 -724 -        100,0
3 0 8.690 -8.690 -        100,0
4 0 3.714 -3.714 -        100,0
5 0 0 0              0,0

Fachleistungspaket Pflege ab 01.07.2023
1 2.067 750 1.317 +       175,6
2 11.152 5.152 6.000 +       116,5
3 9.598 4.600 4.998 +       108,7
4 3.300 1.594 1.706 +       107,0
5 2.216 920 1.296 +       140,9

Kurzzeit 43 27 16 +         59,3
Tagesstrukturierendes Angebot (Senioren) 8.181 8.015 166 +           2,1
Betreutes Wohnen Singen 13.902 14.602 -700 -            4,8
Begleitetes Wohnen in Familien 730 730 0              0,0

51.189 49.518 1.671 +           3,4
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1.1.2 Wohneinrichtungen in Stockach-Hindelwangen (Haus St. Raphael)

Laut Leistungsstatistik ergeben sich die Betreuungstage wie folgt:

Tage Tage Veränderung
2024 2023 Tage %

Hilfsbedarfsgruppe bis 30.06.2023
1 0 0 0              0,0
2 0 0 0              0,0
3 0 1.991 -1.991 -        100,0
4 0 2.353 -2.353 -        100,0
5 0 0 0              0,0

Fachleistungspaket Pflege ab 01.07.2023
1 0 0 0              0,0
2 1.098 568 530 +         93,3
3 3.326 1.503 1.823 +       121,3
4 1.830 920 910 +         98,9
5 2.642 1.241 1.401 +       112,9

FuB
Tagesstrukturierendes Angebot (Senioren) und

2.136 2.340 -204 -           8,7
11.032 10.916 116 +           1,1

1.1.3 Werkstatt Team Pirmin, Förderstätte St. Teresa sowie Werkstatt St. Michael 

Laut Leistungsstatistik ergeben sich die Betreuungstage wie folgt:

Tage Tage Veränderung
2024 2023 Tage %

WfbM Team Pirmin, Singen (Vj. St. Pirmin)

Berufsbildungsbereich / Eingangsverfahren 9.009 8.026 +          983 +         12,2
Arbeitsbereich 54.885 55.675 -           790 -           1,4

63.894 63.701 +          193 +           0,3
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1.1.4 Förderstätte St. Klara Singen, St. Teresa Singen

Tage Tage Veränderung
2024 2023 Tage %

Förder- und Betreuungsgruppe St. Klara 4.254 3.983 +          271 +           6,8
Förder- und Betreuungsgruppe Team Pirmin 4.179 4.278 -            99 -           2,3
Förder- und Betreuungsgruppe St. Teresa 6.328 6.290 +            38 +           0,6

14.761 14.551 +          210 +           1,4

1.1.5 WfbM St. Michael, Stockach

Tage Tage Veränderung
2024 2023 Tage %

Arbeitsbereich 25.323 24.810 +          513 +           2,1
Förder- und Betreuungsgruppe 5.155 5.080 +            75 +           1,5

30.478 29.890 +          588 +           2,0

1.2 Personalkennzahlen 

2024 2023 2022 2021

Personaleinsatz Vollkraft (VK) 327,12 313,85 299,97 295,07
angepasster Personalaufwand (T€) 23.212 20.721 19.116 18.068
Personalaufwand je Vollkraft (VK) 70.959 66.022 63.726 61.233

Die Ermittlung des angepassten Personalaufwand ist weiter unten bei den Erläuterungen zu den betrieblichen

Auf wen dungen dargestellt und enthält im Wesentlichen nur die Aufwendungen für die angestell ten Mitarbei ter.
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1.3 Ergebniskennzahlen 

2024 2023 2022 2021

Gesamterträge (T€) 33.319 29.680 26.204 25.319
Gesamtaufwand (T€) -      33.716 -      29.936 25.875 25.066
Jahresergebnis (T€) -           397 -           256 +          329 +          253

Eigenkapitalrendite in % -          2,80 -          1,76 +         2,24 +         1,76
Gesamtertragsrendite in % -          1,19 -          0,86 +         1,26 +         1,00
Eigenbetriebliches Mittelaufkommen (Cashflow) 1.001 -352 1.341 1.118

Gesamterträge ohne Zuschüsse 30.462 26.988 22.098 21.796
Rendite auf Erträge ohne Zuschüsse -1,30 -0,95 1,49 1,16

2024 2023 2022 2021

Abschreibungen *) 1.220 1.099 1.108 1.093
Cashflowquote im Verhältnis zu Abschreibungen 0,82 -0,32 1,21 1,02

1.4 Bilanzkennzahlen

2024 2023 2022 2021

Einzugsbedingte Liquidität (T€) 5.108 5.517 7.756 7.266
Finanzanlagen  (T€) 572 605 516 15
Betriebsgewöhnlicher monatlicher
Finanzbedarf (T€) 2.393 2.181 2.063 1.968
Liquidität in Monaten 2,1 2,5 3,8 3,7
Investitionen des Berichtsjahres (T€) 2.739 1.813 1.089 2.121
Eigenkapitalquote in % (konsolidiert) 50,1 50,0 51,2 49,6

Die Liquidität ging u.a. durch den Bau Feuerwehrstraße 6 - 8 zurück. Der Bau wird teilweise über einen Kredit

finanziert. 



Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen (Hohentwiel)
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024  Seite 16

1.5 Personaleinsatz

Laut Angaben der Verwaltung ergibt sich der Personaleinsatz in Vollkräften im Vergleich zum Vorjahr wie

folgt: 

Vollkräfte
im Jahresdurchschnitt

Veränderung
2024 2023 absolut

Verwaltung und Sozialdienste

Dienstart

Geschäftsführung / Leitung 10,29 9,44 +         0,85
Sozialdienst 14,82 17,32 -          2,50
Betreuung 1,86 2,38 -          0,52
Verwaltungsdienst 19,54 17,39 +         2,15
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 0,00 0,00 +         0,00
Auszubildende 1,60 2,26 -          0,66
Hilfskräfte 0,87 0,87 +         0,00
Insgesamt 48,98 49,66 -          0,68

Wohneinrichtungen

Wohnen Singen

Dienstart

Leitung 2,96 3,02 -          0,06
Betreuungsdienst 33,93 27,02 +         6,91
Sozialdienst 0,01 0,07 -          0,06
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 1,41 1,06 +         0,35
Verwaltungsdienst 0,80 1,08 -          0,28
Auszubildende 3,05 3,04 +         0,01
Hilfskräfte 9,75 7,56 +         2,19
Insgesamt 51,91 42,85 +         9,06

Wohnen Stockach St. Raphael

Dienstart

Leitung 1,20 0,62 +         0,58
Betreuungsdienst 6,81 8,73 -          1,92
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 0,50 0,50 +         0,00
Verwaltungsdienst 0,21 0,35 -          0,14
Sozialdienst 0,00 0,00 +         0,00
Auszubildende 1,13 0,23 +         0,90
Hilfskräfte 4,11 2,40 +         1,71
Insgesamt 13,96 12,83 +         1,13

Übertrag 114,85 105,34 +         9,51
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Vollkräfte
im Jahresdurchschnitt

Veränderung
2024 2023 absolut

Übertrag 114,85 105,34 +         9,51

Arbeitseinrichtungen

Werkstatt Team Pirmin

Dienstart

Leitung 2,17 2,40 -          0,23
Betreuungsdienst 26,15 25,79 +         0,36
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 1,34 2,49 -          1,15
Verwaltungsdienst 1,64 1,81 -          0,17
Sozialdienst 2,14 1,52 +         0,62
Auszubildende 2,53 2,86 -          0,33
Hilfskräfte 0,70 0,84 -          0,14
Insgesamt 36,67 37,71 -          1,04

Werkstatt St. Michael

Dienstart

Leitung 1,05 1,50 -          0,45
Betreuungsdienst 11,28 9,69 +         1,59
Sozialdienst 0,35 0,09 +         0,26
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 1,23 1,29 -          0,06
Verwaltungsdienst 0,48 0,66 -          0,18
Auszubildende 1,00 1,00 +         0,00
Hilfskräfte 0,00 0,23 -          0,23
Insgesamt 15,39 14,46 +         0,93

Förder- und Betreuungsstätten

Dienstart

Leitung 0,60 0,60 +         0,00
Betreuungs- / Pflegedienst 9,07 7,91 +         1,16
Sozialdienst 0,20 0,05 +         0,15
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 0,00 0,00 +         0,00
Verwaltungsdienst 0,00 0,00 +         0,00
Auszubildende 1,67 2,00 -          0,33
Hilfskräfte 0,38 0,23 +         0,15
Insgesamt 11,92 10,79 +         1,13

Übertrag 178,83 168,30 +       10,53

Seite 17
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Vollkräfte
im Jahresdurchschnitt

Veränderung
2024 2023 absolut

Übertrag 178,83 168,30 +       10,53

Kindertageseinrichtung

Dienstart

Leitung 10,75 9,67 +         1,08
Betreuungsdienst 82,67 83,82 -          1,15
Sozialdienst 2,64 3,95 -          1,31
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 2,79 2,72 +         0,07
Hausmeister 0,81 0,97 -          0,16
Auszubildende 8,52 8,47 +         0,05
Hilfskräfte 6,42 1,47 +         4,95
Insgesamt 114,60 111,07 +         3,53

Sozialstation / Tagespflegeeinrichtung

Dienstart

Leitung 2,00 1,25 +         0,75
Pflegedienst 12,51 15,74 -          3,23
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 1,62 1,98 -          0,36
Verwaltungsdienst 1,54 1,90 -          0,36
Auszubildende 1,66 2,00 -          0,34
Hilfskräfte 14,36 11,61 +         2,75
Insgesamt 33,69 34,48 -          0,79

Gesamt 327,12 313,85 +       13,27

Die Erhöhung der Personalstellen resultiert im Wesentlichen aus dem Anstieg im Bereich "Wohnen Singen"

(+9,06 Stellen).
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Nach Dienstarten unterteilt stellt sich der Personaleinsatz im Vergleich zum Vorjahr wie folgt dar: 

Vollkräfte
im Jahresdurchschnitt

Veränderung
2024 2023 absolut

Geschäftsführung / Leitung / Stabsstellen 31,02 28,50 +         2,52
Sozialdienst 20,17 23,00 -          2,83
Betreuungsdienst 171,76 165,34 +         6,42
Pflegedienst 12,51 15,74 -          3,23
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 8,89 10,04 -          1,15
Verwaltungsdienst 25,03 24,16 +         0,87
Auszubildende 21,15 21,86 -          0,71
Hilfskräfte 36,59 25,21 +       11,38

327,12 313,85 +       13,27
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D.2 Ertragslage 

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 2) abgeleitete Gegenüberstellung der Erfolgsrechnungen

der beiden Geschäftsjahre 2024 und 2023 zeigt folgendes Bild der Ertragslage und ihrer Veränderungen:

Periodenvergleich
2024 2023 Veränderung
T€ T€ T€ %

ERTRAG

Umsatzerlöse aus
- Eingliederungshilfeleistungen 15.284 12.869 +     2.415 +           19
- ambulante und teilstationäre Pflegetätigkeit 2.223 1.850 +        373 +           20
- Kinderbetreuung 7.999 7.247 +        752 +           10

25.506 21.966 +     3.540 +           16
- sonstiger Geschäftstätigkeit 3.481 3.211 +        270 +             8

28.987 25.177 +     3.810 +           15
Zuweisungen und Zuschüsse
- kirchliche Zuschüsse 1.260 1.140 +        120 +           11
- sonstige Zuschüsse 1.597 1.552 +          45 +             3
Sonstige betriebliche Erträge 1.207 1.576 -         369 -            23
Finanzerträge 36 8 +          28 +         350
Erträge aus der Förderung von Investitionen 0 4 -             4 -          100
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 232 223 +            9 +             4

33.319 29.680 +     3.639 +           12

AUFWAND

Personalaufwand 26.501 23.580 +     2.921 +           12
Lebensmittel 856 843 +          13 +             2
Betreuungssachaufwand 0 174 -         174 -          100
Wasser, Energie, Brennstoffe 422 381 +          41 +           11
Wirtschafts- und Verwaltungsbedarf 2.925 2.430 +        495 +           20
Steuern, Abgaben, Versicherungen 224 45 +        179 +         398
Mieten, Pacht, Leasing 583 515 +          68 +           13
Abschreibungen 1.220 1.099 +        121 +           11
Instandhaltung, Instandsetzung 532 388 +        144 +           37
Sonstige betriebliche Aufwendungen 263 336 -           73 -            22
Aufwendungen aus der Zuführung zu
 Sonderposten / Verbindlichkeiten 0 4 -             4 -          100
Finanzaufwendungen 190 141 +          49 +           35

33.716 29.936 3.780 +           13

Jahresergebnis -        397 -         256 -        141 -           55

Aufgrund der Änderung des Kontenrahmens und der neuen Gliederung sind die Zahlen der Aufwandsposten

nur eingeschränkt mit dem Vorjahr vergleichbar, da sich die Kontenzuordnung teilweise änderte. Beispielswei-

se ist der Betreuungsaufwand im Geschäftsjahr 2024 im Posten "Wirtschafts- und Verwaltungsbedarf" enthal-

ten.

Seite 20
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Umsatzerlöse

2024 2023 Veränderung
T€ T€ T€ %

Verwaltung und Sozialdienste 851 657 +          194 +         29,5
Wohnen Singen und St. Raphael 8.314 6.346 +       1.968 +         31,0
Pirmin und St. Michael 9.559 8.723 +          836 +           9,6
Kindertagesstätten 7.999 7.247 +          752 +         10,4
Sozialstation 2.264 2.204 +            60 +           2,7
Summe Umsatzerlöse 28.987 25.177 +       3.810 +         15,1

2024 2023 Veränderung
Davon in den Umsatzerlösen enthalten: T€ T€ T€ %

Erstattungen SV-Beiträge behinderte Menschen 1.903 1.833 +            70 +           3,8
Arbeitsförderungsgeld (§ 43 SGB IX) 134 136 -              2 -            1,5
Werkstatterlöse 497 505 -              8 -            1,6
Leistungsentgelte FUD KK 123 144 -             21 -          14,6
Organschaft 117 116 +              1 +           0,9
Übrige 707 477 +          230 +         48,2

 aus sonstiger Geschäftstätigkeit
Summe Umsatzerlöse

3.481 3.211 +          270 +           8,4

Betriebliche Aufwendungen

2024 2023 Veränderung
T€ T€ T€ %

Bruttopersonalkosten
Löhne und Gehälter 18.458 16.504 +        1.954 +           11,8
Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung 4.754 4.217 +           537 +          12,7

23.212 20.721 +        2.491 +          12,0
FSJ / AGH / Honorarkräfte / FUD Ehrenamtliche 31 120 -              89 -           74,2
Veränderung der Rückstellung
 für Resturlaub / Mehrarbeit / ATZ +           383 -              42 +           425 -       1.011,9
Löhne und sonstiger Aufwand
 behinderte Menschen 2.422 2.359 +             63 +            2,7
Sonstige Personalaufwendungen 453 422 +             31 +            7,3

26.501 23.580 +        2.921 +          12,4

Die Veränderung der Personalkosten ergibt sich durch die Tarifsteigerungen, Stufensteigerungen und durch

die Erhöhung der Vollzeitstellen im Jahresvergleich (+13,27).

Seite 21
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D.3 Vermögenslage (Bilanz)

In der folgenden Bilanzübersicht sind die Posten zum 31. Dezember 2024 nach wirtschaftlichen und fi nan-

ziel len Gesichts punkten zusammengefasst und den entsprechenden Bilanzposten zum 31. Dezember 2023

ge genüber ges tellt (vgl. Anlage 1).

Die Vermögens- und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vorjahr ergeben sich aus

den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen in T€ für die beiden Abschlussstichtage 31. Dezember

2024 und 2023:

Bilanz zum Bilanz zum Änderung ggü.
31.12.2024 31.12.2023 d. Vorjahr in

T€ % T€ % T€ %

Vermögen

Immaterielles Anlagevermögen 5,4 0,0 6,2 0,0 -0,8 -12,3
Sachanlagen 19.961,8 70,7 20.509,4 70,4 -547,6 -2,7
Finanzanlagen 572,0 2,0 604,9 2,1 -32,9 -5,4
Vorräte 28,0 0,1 26,1 0,1 2,0 7,5
Forderungen 1.109,9 3,9 2.183,8 7,5 -1.073,9 -49,2
Sonstige Vermögensgegenstände 2.063,1 7,3 1.267,0 4,4 796,2 62,8
Flüssige Mittel 4.482,6 15,9 4.506,7 15,5 -24,1 -0,5
Rechnungsabgrenzungsposten 24,2 0,1 21,4 0,1 2,8 13,0

Summe Aktiva 28.247,0 100,0 29.125,3 100,0 -878,3 -3,0

Bilanz zum Bilanz zum Änderung ggü.
31.12.2024 31.12.2023 d. Vorjahr in

T€ % T€ % T€ %

Kapital

Eigenkapital 14.165,8 50,1 14.563,3 50,0 -397,5 -2,7
Sonderposten mit Rücklagen-Anteil 4.243,5 15,0 4.365,6 15,0 -122,1 -2,8
Rückstellungen 1.622,0 5,7 1.204,8 4,1 417,2 34,6
Kreditverbindlichkeiten 7.265,8 25,7 7.735,1 26,6 -469,3 -6,1
Lieferverbindlichkeiten 351,3 1,2 766,6 2,6 -415,3 -54,2

 verbundenen Unternehmen
Verbindlichkeiten gegenüber

109,6 0,4 126,0 0,4 -16,4 -13,0
Übrige Verbindlichkeiten 341,4 1,2 271,0 0,9 70,4 26,0
Rechnungsabgrenzungsposten 147,6 0,5 92,9 0,3 54,7 58,9

Summe Passiva 28.247,0 100,0 29.125,3 100,0 -878,2 -3,0
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Zu den einzelnen Posten geben wir nachstehende Erläuterungen: 

Vermögen (langfristig)

T€ T€
Zugänge

immaterielle Vermögensgegenstände 0
Grundstücke und Bauten 248
technische Anlagen sowie Betriebs- und Geschäftsausstattung 400
geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 23
Finanzanlagen 5 676

Zuschreibungen 9
Abschreibungen auf immaterielles Anlagevermögen und Sachanlagen -1.217
Abschreibungen auf Finanzanlagen -47
Abgänge zu Restbuchwerten -2

-           581

Die in den Finanzanlagen enthaltene Betei ligung an der Hos piz gGmbH in Hö he von T€ 15 ist unverändert. 

Kapital (langfristig)

Das Eigenkapital verringerte sich um den Jahresfehlbetrag von T€ 397,5.

Die Sonderpostens aus Zuschüssen und Zuweisungen zur Finanzierung des Sachanlagever mö gens nahmen

aufgrund der Auflösungen korrespondierend zu den Abschreibungen ab.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten gehen durch die planmäßige Tilgung zurück.
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Kapital (kurzfristig)

Die Entwicklung der sonstigen Rückstellungen ist dem Rückstellungsspiegel in Anlage 17 zu entnehmen.

Die übrigen Verbindlichkeiten setzen sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt zusammen:

31.12.2024 31.12.2023 Veränderung
T€ T€ T€

Energiearmutsfonds 78 145 -67
Verwahrgelder 72 64 8
Rückforderung von Zuwendungen 66 0 66
Aktion Mensch 31 1 30
Berufsgenossenschaft 19 10 9
Bewohner 19 0 19
Lohn und Gehalt 16 0 16
Finanzamt 12 0 12
Übrige 28 51 -23

341 271 70

Der Rechnungsabgrenzungsposten des Berichtsjahres beinhaltet wie im Vorjahr unter anderem Pflegegelder.
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D.4 Finanzlage (Kapitalflussrechnung)

Zur Beurteilung der Finanzlage wurde von uns die nachstehende Kapitalflussrechnung auf der Grundlage des

Finanzmittelfonds (= kurzfristig verfügbare flüssige Mittel) mit entsprechendem Vorjahresausweis erstellt: 

2024 2023
T€ T€

1. Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit
Periodenergebnis vor außerordentliche Posten  -          397  -          256

+/-
Anlagevermögens
Abschreibungen / Zuschreibungen auf Gegenstände des

+       1.255 +       1.077
+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen +          417  -          232
- Erträge aus der Auflösung von Investitionszuschüssen  -          232  -          223
= Cashflow (eigenbetriebliches Mittelaufkommen) i.e.S. +       1.043 +          366
-/+

sowie anderer Aktiva
Zunahme / Abnahme der Vorräte, Forderungen aus Lieferungen

+          273  -       1.032

+/-
Leistungen sowie anderer Passiva
Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

 -          306 +          316

-/+
Anlagevermögens
Gewinn / Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des

 -              9  -              2
+/- Sonstige Einzahlungen / Auszahlungen +              0 +              0

= Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit +       1.001  -          352

2. Cashflow aus der Investitionstätigkeit

+
Sachanlagevermögens
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des

+            11 +              2
- Auszahlungen für Investitionen in das Anlagevermögen  -          676  -       2.634
- Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen +              0  -          105

= Mittelzufluss/-abfluss aus der Investitionstätigkeit  -          665  -       2.737

3. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit
+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten +              0 +       1.600
+ Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüssen +          110 +              4
- Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten  -          469  -          421

= Mittelzufluss/-abfluss aus der Finanzierungstätigkeit  -          359 +       1.183

4. Finanzmittelbestand am Ende der Periode
= Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes  -            23  -       1.906
+ Finanzmittelbestand am Anfang der Periode +       4.507 6.413
= Finanzmittelbestand am Ende der Periode +       4.483 +       4.507

5. Zusammensetzung des Finanzmittelbestandes
Geldmittel 4.483 4.507
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Die Liquiditätslage im Vergleich zum Vorjahr stellt sich wie folgt dar: 

Verän-
31.12.2024 31.12.2023 derung

T€ T€ T€

Geldmittel 4.483 4.507 -             24
- Kurzfristige Verbindlichkeiten

Rückstellungen -1.622 -1.205
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -351 -767
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen -110 -126
Sonstige Verbindlichkeiten / Abgrenzungsposten -489 -364

Bare Liquiditätsreserve +       1.911 +       2.045 -           134
+ Kurzfristige Forderungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.099 1.931
Forderung gegen verbundene Unternehmen 11 253
Sonstige Vermögensgegenstände / Abgrenzungsposten 2.087 1.288

Einzugsbedingte Liquiditätsreserve +      5.108 +      5.517 -          409
+ Vorräte 28 26

Umsatzbedingte Liquiditätsreserve +       5.136 +       5.543 -           407

Gemessen an den Gesamtaufwendungen 2024 (Personal- und Sachaufwendungen ohne Abschreibungen)

er rechnet sich ein betriebsgewöhnlicher monatlicher Finanzbedarf in Höhe von T€ 2.708 (Vorjahr T€ 2.403).

Die einzugsbedingte Liquiditätsreserve deckt diesen Finanzbedarf für 1,9 Monate (Vorjahr 2,3 Monate).

Betriebswirtschaftlich wünschenswert ist eine Liquiditätsreserve, die den Finanzbedarf für 2 bis 3 Monate

deckt.

Wir weisen darauf hin, dass vorstehende Aussagen stichtagsbezogen sind und sich nur auf den laufenden

Betriebsbereich beziehen. Der Investitions- und Finanzierungsbereich ist gesondert zu beurteilen.
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E. Prüfungsdurchführung

E.1 Gegenstand der Prüfung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß § 317 HGB die Buchführung, den Jahresabschluss

- bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - und den Lagebericht auf die Einhal-

tung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften geprüft.

Die maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze für unsere Prüfung des Jahresabschlusses waren die

Rechnungslegungsvorschriften der §§ 242 bis 256a und der §§ 264 bis 288 HGB. Ergänzende Bilanzierungs-

bestimmungen aus der Satzung ergeben sich nicht. Prüfungskri terien für den Lagebericht waren die Vor-

schriften des § 289 HGB.

E.2 Art und Umfang der Prüfung

Unsere Prüfung haben wir in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen.

Die Prüfung erstreckt sich nicht darauf, ob der Fortbestand des geprüften Unter nehmens oder die Wirksam-

keit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsführung zugesichert werden kann.

Grundlage unseres risiko- und prozessorientierten Prüfungsvorgehens ist die Erarbei tung einer Prüfungsstra-

tegie. Diese basiert auf der Beurteilung des wirtschaftlichen und rechtlichen Umfelds des Unternehmens, sei-

ner Ziele, Strategien und Geschäfts risiken, die wir anhand kritischer Erfolgsfaktoren beurteilen. Die Prüfung

des rechnungs legungsbezogenen internen Kontrollsystems und dessen Wirksamkeit ergänzen wir durch Pro-

zess- und Datenanalysen, die wir mit dem Ziel durchführen, deren Einfluss auf relevante Jahresabschluss-

posten zu ermitteln und so die Fehlerrisiken sowie unser Prüfungsrisiko einschätzen zu können. 

Die Erkennt nisse aus unseren Datenanalysen, der Prüfung der Prozesse und des rechnungslegungsbezo-

genen internen Kontrollsystems haben wir bei der Auswahl der analytischen Prüfungshandlungen ( Plausibi-

litätsbeurteilungen) und der Einzelfall prüfungen hinsichtlich der Bestands nachweise, des Ansatzes, des Aus-

weises und der Bewertung im Jahresabschluss berücksichtigt. Im unternehmensindividuellen Prü fungs-

programm haben wir die Schwerpunkte unserer Prüfung, Art und Umfang der Prüfungshandlungen so wie den

zeitlichen Prüfungsablauf und den Einsatz von Mitarbeitern festgelegt. Hierbei haben wir die Grund sätze der

Wesentlichkeit und der Risikoorientierung beachtet und daher unser Prüfungsurteil überwiegend auf der Ba sis

von Stichproben getroffen.
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Unser Prüfungsprogramm hat folgende Schwerpunkte umfasst:

· Entwicklung des Anlagevermögens

· Entwicklung der Zuschüsse und Sonderposten zur Finanzierung des Anlagevermögens

· Ansatz, Bewertung und Ausweis der Forderungen und Verbindlichkeiten

· Ergebnissituation der Sozialstation

· Ansatz und Bewertung der Rückstellungen, insbesondere der Rückstellung für Urlaub und Mehrarbeit

· Vollständigkeit der Erläuterungen im Anhang und Lagebericht

Weiterhin haben wir u. a. folgende Standardprüfungshandlungen vorgenommen:

· Einholung von Bankbestätigungen

· Prüfung der Periodenabgrenzung

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise sind erbracht worden. Die gesetzlichen Vertreter haben

uns die Vollständigkeit dieser Aufklärungen und Nachweise sowie der Buchführung, des Jahresabschlusses

und des Lageberichts schriftlich bestätigt.

E.3 Unabhängigkeit

Bei unserer Abschlussprüfung haben wir die anwendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet.
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F. Feststellungen zur Rechnungslegung

F.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

Die Buchführung besteht aus folgenden fünf Buchungskreisen, die zu einem Gesamt-Jahresabschluss kon-

solidiert wurden:

· Geschäftsstelle mit Verwaltung und Sozialdiensten,

· Wohnangebote für behinderte Menschen in Singen und Stockach

· Werkstätten und Förder- und Betreuungsstätten in Singen und Stockach,

· Kindertageseinrichtungen und 

· Sozialstation mit Tagespflege.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Buchführung

den gesetzlichen Vorschriften. Die aus weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen haben zu

einer ordnungsgemäßen Abbildung in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht geführt.

Als zusammenfassendes Ergebnis unserer Prüfung, die sich auf

· die Ordnungsmäßigkeit der Bestandteile des Abschlusses und deren Ableitung aus der Buchführung,

· die Ordnungsmäßigkeit der im Anhang gemachten Angaben,

· die Beachtung der Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften und

· die Beachtung aller für die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vorschriften einschließlich der

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und aller größenabhängigen, rechtsformgebundenen oder

wirtschaftszweig spe zifischen Regelungen,

erstreckt hat, haben wir den in Abschnitt B wiedergegebenen Bestätigungsvermerk erteilt.
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F.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses

1. Bewertungsgrundlagen

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie den für die Bewertung von Vermögens-

gegenständen und Schulden maßgeblichen Faktoren einschließlich etwaiger Auswirkungen von Änderungen

an diesen Methoden machen wir folgende Angaben:

· Die Bilanzierung und Bewertung unter der Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit (going

con cern; § 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB)

· Die lineare Abschreibung bei Vermögensgegenständen des Anlagevermögens, deren Nutzung zeitlich be-

grenzt ist (abnutzbares Anlagevermögen; § 253 Abs. 3 Satz 1 HGB)

· Die Zugangsbewertung von Vermögensgegenständen zu Anschaffungs- und Herstellungskosten

(§ 253 Abs. 1 und 2 HGB)

· Die Bewertung von Verbindlichkeiten mit ihrem Erfüllungsbetrag sowie Rückstellungen nach vernünftiger

kaufmän nischer Beurteilung (§ 253 Abs. 1 Satz 2 HGB)

· Die periodengerechte Abgrenzung von Aufwendungen und Erträgen nach ihrer Verursachung (§ 252 Nr. 5

HGB)

Im Übrigen verweisen wir auf die Ausführungen im Anhang zu weiteren Bewertungsgrundlagen.

Im Rahmen unserer Prüfung haben sich hinsichtlich der angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den keine Einwendungen ergeben.

2. Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen

Mit Vertrag vom 19. Dezember 2019 übernahm der Caritasverband Singen-Hegau e.V. ab dem 1. Januar

2020 die eigenverantwortliche Be triebs tätig keit der So zialsta tion und der Kinder gärten. Bereits mit Wirkung

zum 1. Mai 2019 wurde das Erb baurecht für das Grundstück Randweg vom Elisabethenverein unentgeltlich

an den Caritasverband Singen-Hegau e.V. übertragen. Das darauf befindliche Grundstück wurde entspre-

chend der gesetzlichen Vorstellung des er folgs neutralen Anschaffungsvorgangs mit einem An satz von € 0 er-

fasst.

Mit notariell beurkundetem Gesellschaftsvertrag vom 26. April 2016 wurde die Horizont - Ökumenisches Hos-

piz- und Palliativzentrum im Landkreis Konstanz gemeinnützige GmbH (kurz: Horizont gGmbH) errich tet. Laut

Ge sell schafts ver trag beträgt das Stammkapital der Gesellschaft T€ 25. Der Caritasverband Sin gen-He-

gau e. V. hat hiervon T€ 15 und das Diakonische Werk des Evangelischen Kirchenbezirks Konstanz hat die

restlichen T€ 10 über nom men. Zum Jahresende 2024 hat der Verein Forderungen aus Ausleihungen über

T€ 2 (Vorjahr: T€ 253) ge gen  die Horizont gGmbH. Das Geschäftsjahr 2024 schloss die Horizont gGmbH mit

einem Jahresüberschuss von T€ 132 (Vorjahr: T€ 316) ab. Insbesondere für die Erbringung von Verwaltungs-

dienstleis tun gen wur den der Horizont gGmbH T€ 117 (Vorjahr T€ 116) in Rechnung gestellt.
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Als umsatzsteuerlicher Organträger ist der Caritasverband Singen-Hegau e.V. auch verantwortlich für die Um-

satz- und Vorsteuerbeträge der Horizont gGmbH (Organgesellschaft). Die Abstimmung mit dem Finanz amt

Sin gen zum Vorsteuerabzug aus den Baukosten Hospiz und der Werkstatt Pirmin sind abgeschlossen. Zum

Zeit punkt der Be richtser stel lung steht fest, dass die Vor steu er für den Neubau in Höhe von T€ 155 im Rah-

men ei ner An pas sung nach § 15a UStG über den Zeit raum von 10 Jah ren erstat tet wird. Die Vor steuer aus

den Ein richtung des Cafés und des Treff punk tes wurde sofort voll er stat tet. Eine ent spre chende Bi lanzie rung

und Be wertung ist er folgt. Zum Bilanzstichtag betrugen die hieraus resultierenden Verbindlichkeiten gegen-

über verbundenem Unternehmen noch T€ 110 (Vorjahr: T€ 126).

3. Zusammenfassende Beurteilung

Nach unserer pflichtgemäß durchgeführten Prüfung sind wir zu der in unserem Bestätigungsvermerk getroffe-

nen Beurteilung gelangt, dass der Jahresabschluss insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage der Gesellschaft vermittelt.
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G. Schlussbemerkung

Den vorstehenden Bericht über unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts für das Ge-

schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 des Caritasverband Singen-Hegau e.V., Sin gen

(Hohentwiel), er statten wir in Über einstimmung mit § 321 HGB unter Beachtung der Grundsätze ord nungs-

mäßiger Erstel lung von Prü fungsbe richten des In stituts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e. V., Düs sel dorf

(IDW PS 450 n.F. (10.2021)).

SCHMID & TRITSCHLER GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Singen, 11. Dezember 2025

Michael Schmid

Wirtschaftsprüfer
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H. Anlagen
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Bilanz zum 31. Dezember 2024

A K T I V S E I T E Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 5.418,00 28,00

2. geleistete Anzahlungen 0,00 6.148,00
5.418,00 6.176,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

mit Betriebsbauten einschl. der Betriebsbauten
auf fremden Grundstücken 17.827.449,86 18.241.318,86

2. Technische Anlagen und Maschinen 647.474,00 733.652,00
3. Einrichtungen und Ausstattungen ohne Fahrzeuge 1.213.741,05 1.327.290,05
4. Fahrzeuge 249.880,00 198.803,00
5. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 23.273,27 8.333,00

19.961.818,18 20.509.396,91
III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundene Unternehmen 15.000,00 15.000,00
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 456.957,78 489.863,19
3. sonstige Ausleihungen 100.000,00 100.000,00

571.957,78 604.863,19
B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 28.013,64 26.063,21

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.099.369,73 1.930.974,16

davon mit einer Restlaufzeit von
mehr als einem Jahr: T€ 0 (Vj. T€ 0)

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 10.576,37 252.812,06
davon mit einer Restlaufzeit von
mehr als einem Jahr: T€ 0 (Vj. T€ 0)

3. sonstige Vermögensgegenstände 2.063.112,37 1.266.960,13
davon mit einer Restlaufzeit von 3.173.058,47 3.450.746,35
mehr als einem Jahr: T€ 110 (Vj. T€ 161)

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 4.482.609,72 4.506.692,32

C. Rechnungsabgrenzungsposten 24.157,95 21.370,77

28.247.033,74 29.125.308,75



Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen (Hohentwiel) Anlage 1
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024  Seite 2

 
Bilanz zum 31. Dezember 2024

P A S S I V S E I T E Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Eigenkapital
I. Vereinskapital 13.098.174,26 13.354.264,18
II. Gewinnrücklagen

1.  andere Gewinnrücklagen 1.465.139,06 1.465.139,06
III. Jahresfehlbetrag -397.492,28 -256.089,92

14.165.821,04 14.563.313,32

B. Sonderposten
1. Sonderposten aus öffentlichen Förder-

mitteln für Investitionen 3.612.602,35 3.709.643,35
2. Sonderposten aus nicht-öffentlicher

Förderung für Investitionen 630.909,75 655.920,12
4.243.512,10 4.365.563,47

C. Rückstellungen
1. sonstige Rückstellungen 1.622.026,62 1.204.796,33

D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 7.265.826,21 7.735.081,67

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
 T€ 528 (Vj. T€ 529)

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 351.314,21 766.638,47
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
T€ 351 (Vj. T€ 767)

3. Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen 109.558,08 125.992,22
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
T€ 110 (Vj. T€ 126)

4. sonstige Verbindlichkeiten 268.971,65 228.616,11
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
T€ 270 (Vj. T€ 271)

5. Verwahrgeldkonto 72.384,55 42.382,21
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
T€ 72 (Vj. T€ 42)

8.068.054,70 8.898.710,68

E. Rechnungsabgrenzungsposten 147.619,28 92.924,95

28.247.033,74 29.125.308,75
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01. bis 31.12.2024
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

1.
vollstationärer Pflege sowie aus Kurzzeitpflege
Erträge aus ambulanter, teilstationärer und

2.133.903,85 1.755.825,81
2. Erträge aus Unterkunft und Verpflegung 23.581,22 22.390,14
3.

Investitionskosten gegenüber Pflegebedürftigen
Erträge aus gesonderter Berechnung von

54.532,74 59.662,53
4.

bis 4 enthalten
Handelsgesetzbuchs, soweit nicht in den Nummern 1
Umsatzerlöse nach § 277 Absatz 1 des

26.775.378,17 23.339.369,02
28.987.395,98 25.177.247,50

5. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebskosten
a)  kirchliche Zuschüsse 1.259.586,14 1.139.792,71
b)  sonstige Zuschüsse 1.596.926,73 2.856.512,87 1.552.556,46

6. sonstige betriebliche Erträge 1.206.729,51 1.571.766,15
4.063.242,38 4.264.115,32

Zwischensumme 33.050.638,36 29.441.362,82
7. Personalaufwand

a)  Löhne und Gehälter -19.644.788,61 -17.131.530,03

     sonstige Aufwendugen
b)  Sozialabgaben, Altersversorgung und

-6.856.609,70 -6.447.245,50
-26.501.398,31 -23.578.775,53

8. Materialaufwand
a)  Lebensmittel -856.362,77 -842.856,61
b)  Wasser, Energie, Brennstoffe -422.265,90 -395.328,55
c)  Wirtschaftsbedarf / Verwaltungsbedarf -2.924.928,63 -2.367.733,00

-4.203.557,30 -3.605.918,16
9. Steuern, Abgaben, Versicherungen -223.645,82 -171.072,60

10. Mieten, Pacht, Leasing -582.924,09 -514.607,62

11. Zwischenergebnis 1.539.112,84 1.570.988,91

12.
Förderung von Investitionen
Erträge aus öffentlicher und nicht-öffentlicher

0,00 3.894,60
13. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 232.311,51 222.866,38
14. Aufwendungen aus der Zuführung zu Sonderposten 0,00 -3.894,60
15. Abschreibungen

     Anlagevermögens und Sachanlagen
a)  auf immaterielle Vermögensgegenstände des

-1.220.003,33 -1.098.399,98

     Vermögensgegenstände
b)  auf Forderungen und sonstige

0,08 -51.224,23
16. Aufwendungen für Instandhaltung und Instandsetzung -531.505,67 -439.235,47
17. sonstige betriebliche Aufwendungen -262.663,71 -327.586,77

-1.781.861,12 -1.693.580,07
18. Zwischenergebnis (Betriebsergebnis) -242.748,28 -122.591,16
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Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

18. Zwischenergebnis (Betriebsergebnis; Übertrag) -242.748,28 -122.591,16

19. Erträge aus Finanzanlagen 5.237,17 0,00
20. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 30.533,02 8.043,62
21. Abschreibungen auf Finanzanlagen -47.421,22 -12,47
22. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -143.092,89 -141.503,91

-154.743,92 -133.472,76

23. Jahresfehlbetrag -397.492,20 -256.063,92
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Caritasverband Singen-Hegau e.V. 
Erzbergerstraße 25 

78224 Singen 
 
 
 

Anhang für das Geschäftsjahr 2024 
 
1. Allgemeines 

 
Der Name des Vereins lautet Caritasverband Singen-Hegau e. V. Der Verein hat 
seinen Sitz in 78224 Singen und ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Freiburg 
unter der Nummer 540212 eingetragen. 

 
Der Verband ist laut Freistellungsbescheid des Finanzamtes Singen gem. § 5 Abs. 
1 Ziffer 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der 
Gewerbesteuer befreit, da er ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten 
gemeinnützigen und mildtätigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient. Für den 
steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb ergeben sich unter Berücksich-
tigung der Besteuerungsgrenze nach § 64 Abs. 3 AO bzw. der Freibeträge nach § 
24 KStG und § 11 Abs. 1 Satz 3 GewStG keine Körperschaftsteuer und keine Ge-
werbesteuer. 

 
Die Satzung sieht keine besonderen Vorgaben zur Rechnungslegung vor. 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde unter Beachtung der §§ 242 ff. des 
HGB aufgestellt.  

 
Die Gliederung der Bilanz erfolgt nach den handelsrechtlichen Gliederungssche-
mata des § 266 HGB. Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde in Staffelform auf-
gestellt. Die Gliederung erfolgt grundsätzlich nach § 275 HGB, wurde jedoch um 
weitere Gliederungspunkte in Anlehnung an die PBV ergänzt. Des Weiteren ist ge-
mäß § 266 Abs. 5 HGB eine weitere Untergliederung einzelner Posten erfolgt, um 
die Besonderheiten der Tätigkeit des Vereins klarer darstellen zu können. Diese 
Anpassungen sind stetig zum Vorjahr vorgenommen worden. 
 
Der Anhang wird analog den Vorschriften für kleine Kapitalgesellschaften aufge-
stellt. 
 
Der Vorstand geht von der Unternehmensfortführung aus. 

 
 
2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 
Änderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr 
haben sich nicht ergeben. 

  
2.1 Erläuterungen zur Bilanz 

 
Die Bilanzierung und Bewertung erfolgte nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung auf Basis der Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwert-
prinzips und der Grundsätze kaufmännischer Vorsicht. 
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Das Anlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten abzüglich der bisher aufge-
laufenen und der im Geschäftsjahr 2024 planmäßig fortgeführten Abschreibungen 
bewertet. Im Fall von voraussichtlich dauerhaften Wertminderungen wurden außer-
planmäßige Abschreibungen, im Fall von Wertaufholungen Zuschreibungen vorge-
nommen.   
 
Die Abschreibungen wurden grundsätzlich nach der voraussichtlichen Nutzungs-
dauer der Vermögensgegenstände bemessen. 
 
Die Gegenstände des Sachanlagevermögens sind zu Anschaffungs- oder Herstel-
lungskosten bewertet und – soweit abnutzbar – um planmäßige Abschreibungen 
vermindert, die nach den voraussichtlichen Nutzungsdauern bemessen wurden.  
Für das Gebäude der Werkstätte St. Pirmin liegt eine Analyse des Gutachteraus-
schusses der Stadt Singen zum Marktwert des Gebäudes vor. Dieses wurde 2017 
für die Ermittlung eines Restwertes des Gebäudes und der daraus resultierenden 
außerplanmäßigen Abschreibung herangezogen. Diese Bewertung wurde im Be-
richtsjahr weiter zugrunde gelegt. Der Restwert beträgt zum Bilanzstichtag T€ 292. 
Ein neueres Sachwertgutachten für das Gebäude aus 2020 ermittelt einen höheren 
Wert. Da jedoch der weitere Verlauf der Verkaufsverhandlungen oder ggf. eine wei-
tere Eigennutzung noch nicht absehbar ist, wurde keine Werterhöhung gebucht. 
 
Bei den Zugängen wurden die Abschreibungsraten monatlich, pro rata temporis, 
verrechnet. Bei den beweglichen Vermögensgegenständen wurde die lineare Ab-
schreibungsmethode in Ansatz gebracht. 
 
Bei den Abgängen wurden die Abschreibungen ebenfalls pro rata temporis berück-
sichtigt. Die Zusammensetzung und Entwicklung des Anlagevermögens ergibt sich 
aus dem nachfolgenden Anlagennachweis. 
 
Mit Wirkung zum 1. Mai 2019 wurde das Erbbaurecht für das Grundstück Randweg 
vom Elisabethenverein Singen e.V. unentgeltlich an den Caritasverband Singen-
Hegau e. V. übertragen. Das darauf befindliche Grundstück wurde unter Ausübung 
des Bewertungswahlrechts bei unentgeltlichem Erwerb entsprechend der gesetzli-
chen Vorstellung des erfolgsneutralen gesetzlichen Anschaffungsvorgangs mit ei-
nem Ansatz von € 0 erfasst. Der zugrundeliegende Erbbauvertrag hat eine Laufzeit 
bis zum Jahresende 2095. 
 
Mit Wirkung zum 1. Januar 2020 hat der Caritasverband die Geschäftsfelder „Kin-
dertageseinrichtungen“ und „Sozialstation“ vom Elisabethenverein Singen e.V. 
übernommen. Die entsprechenden Vermögenswerte und Verbindlichkeiten des Eli-
sabethenvereins wurden, mit Ausnahme eines Sockelbetrages an Barvermögen, 
welcher der weiteren Ausübung des Vereinszwecks dienen soll, auf den Caritas-
verband übertragen. Die Erfassung erfolgte mit den Zeitwerten. 
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Der Ausweis der Gewinn- und Verlustrechnung der Sozialstation gemäß der Pflegebuch-
führungsverordnung stellt sich wie folgt dar: 
 
 
Alle Angaben in EUR  2024 

1. Erträge aus ambulanter, teilstationärer und 
vollstationärer Pflege sowie aus Kurzzeit-
pflege  2.133.903,85 

2. Erträge aus Unterkunft und Verpflegung  23.581,22 
3. Erträge aus gesonderter Berechnung von In-

vestitionskosten gegenüber Pflegebedürftigen  54.532,74 
4. Umsatzerlöse nach § 277 Abs. 1 HGB, soweit 

nicht in den Nummern 1 bis 3 enthalten  51.765,18 
5. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebskos-

ten  8.072,90 
6. Sonstige betriebliche Erträge  -32.883,92 
7. Personalaufwand 

a) Löhne und Gehälter 
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und 

sonstige Aufwendungen  

-1.671.076,18 
 

-404.721,71 
8. Materialaufwand 

a) Lebensmittel 
b)  Wasser, Energie, Brennstoffe 
c) Wirtschaftsbedarf, Verwaltungsbedarf  

-93.489,74 
-19.017,21 

-129.365,75 
9. Steuern, Abgaben, Versicherungen  -52.855,69 
10. Mieten, Pacht, Leasing  -40.731,46 
Zwischenergebnis  -172.285,77 
11. Abschreibungen 

a) Abschreibungen auf immaterielle Vermö-
gensgegenstände und Sachanlagen  -80.656,00 

12. Aufwendungen für Instandhaltung und In-
standsetzung  -25.347,61 

13. Sonstige betriebliche Aufwendungen  -3.756,15 
Zwischenergebnis  --282.045,53 
14. Jahresfehlbetrag  -282.045,53 
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Zusammensetzung und Entwicklung des Anlagevermögens für das Jahr 2024 

                                
                                                                
    Entwicklung der Anschaffungskosten  Entwicklung der Abschreibungen          
                                                   
                             Abschreibungen               Rest-     Rest-    
       Anfangs-                      Anfangs-       des Geschäfts-               buchwerte     buchwerte    

Bilanzposten:    stand      
 Zugang/Um-

buchung      
 Abgang/Um-

buchung       Endstand       stand       jahres       Abgang      Endstand     31.12.2023   31.12.2024   
      EUR     EUR     EUR     EUR     EUR     EUR     EUR    EUR    EUR   EUR   
                                                            
    1   2     3     4/5     6     7     8/10     9/11     12         13   

                                                   
A Anlagevermögen                                                
                                                   
I. Immaterielle Vermögens-                                                
  gegenstände   230.543,24     0,00     0,00     230.543,24     224.367,24     758,00     0,00     225.125,24    6.176,00   5.418,00   
                                                   
II. Sachanlagen                                                
                                                   
  1. Grundstücke und grund-                                                 
   stücksgleiche Rechte und Bauten                                                
   einschließlich der Bauten auf                                                
   fremden Grundstücken   27.448.337,03     248.457,61     7.969,67     27.688.824,97     9.207.018,17     662.325,61    7.968,67     9.861.375,11    18.241.318,86   17.827.449,86   

                                                   
  2. technische Anlagen und                                                
   Maschinen   1.850.769,96     19.558,27     0,00     1.870.328,23     1.117.117,96    105.736,27     0,00     1.222.854,23    733.652,00   647.474,00  
                                                   
  3. Einrichtungen und Ausstat-                                                
   tungen ohne Fahrzeuge   4.176.425,63     255.167,56     102.247,49     4.329.345,70     2.849.135,58     368.707,56     102.238,49     3.115.604,65    1.327.290,05   1.213.741,05   
                                
  4 Fahrzeuge   775.292,27     135.933,81     43.798,79     867.427,29     576.489,27     82.475,81     41.417,79     617.547,29    198.803,009   249.880,00   
                                                   
  5. Geleistete Anzahlungen                                                 
   und Anlagen im Bau   8.333,00     23.273,27     8.333,00     23.273,27     0,00     0,00     0,00     0,00    8.333,00   23.273,27   
                                                             

   Summen Sachanlagen   34.259.157,89     682.390,52     162.348,95     34.779.199,46     13.749.760,98     1.219.245,25     151.624,95     14.817.381,28    20.509.396,91   19.961.818,18   
                                                   
                                            
III. Finanzanlagen                                         
                                            
  1. Anteile an verbundenen                                          
   Unternehmen    15.000,00    0,00    0,00    15.000,00    0,00    0,00    0,00    0,00    15.000,00   15.000,00   
                                            
  2. Wertpapiere des                                         

   Anlagevermögens   507.074,96    5.237,17    9,00    512.303,13    17.211,77    
47.421,22 

(-9.287,64)    0,00    55.345,35    489.863,19   456.957,78   
                                            

 3. Sonstige Ausleihungen           100.000,00   0,00   
                   

0,00            100.000,00   0,00   0,00   0,00   0,00   100.000,00           100.000,00  
                                
   Summe Finanzanlagen   622.074,96    5.237,17    9,00    627.303,13    17.211,77    38.133,58    0,00    55.345,35    604.863,19   571.957,78   
                                            
                                           
Gesamtsumme   35.111.776,09     687.627,69     162.357,95     35.637.045,83     13.991.339,99     1.258.136,83     151.624,95     15.097.851,87     21.120.436,10   20.539.193,96  
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Die Bewertung der Vorräte erfolgte grundsätzlich zu den letzten Einstandspreisen 
unter Beachtung des strengen Niederstwertprinzips. 
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurden zum Nominalwert unter Be-
rücksichtigung der erkennbaren Risiken bewertet. Für eventuelle Ausfallrisiken wa-
ren Einzelwertberichtigungen von rd. T€ 26 notwendig. Um zudem dem latent ge-
gebenen Ausfallrisiko Rechnung zu tragen, ist eine Pauschalwertberichtigung in 
Höhe von rd. T€ 6 gebildet. 
 
Die sonstigen Vermögensgegenstände sind mit ihrem jeweiligen Nominalwert bi-
lanziert worden. 

 
Die sonstigen Vermögensgegenstände haben in Höhe von T€ 110 (Vorjahr: 
T€ 161) eine Restlaufzeit von über einem Jahr. Die übrigen Forderungen und sons-
tigen Vermögensgegenstände sind, wie im Vorjahr, sämtlich kurzfristig fällig. Die 
Forderungen gegen verbundene Unternehmen betreffen in voller Höhe Forderun-
gen aus Lieferungen und Leistungen. 
 
In den Guthaben bei Kreditinstituten sind T€ 50 (Vorjahr: T€ 42) Mittel enthalten, 
deren Verwendung beschränkt ist. Dabei handelt es sich um Verwahrgelder von 
betreuten Personen, denen in gleichem Umfang Verbindlichkeiten gegenüberste-
hen. 
 
Die Sonderposten aus Zuweisungen und Zuschüssen werden abschreibungs-ana-
log ertragswirksam aufgelöst. 
 
Die Rückstellungen wurden mit dem Erfüllungsbetrag bewertet und berücksichti-
gen die bis zur Bilanzerstellung bekannt gewordenen ungewissen Schulden, Ver-
luste und Risiken, die das abgelaufene Geschäftsjahr betreffen. Sie beinhalten im 
Wesentlichen Rückstellungen für Urlaubs- und Mehrarbeitsansprüche von Mitar-
beitern (T€ 898), für Jahresabschlusskosten (T€ 98), für Archivkosten (T€ 35), für 
Altersteilzeit (T€ 554) sowie Rückbauverpflichtungen (T€ 37). Rückstellungen mit 
einer Laufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem ihrer Restlaufzeit entspre-
chenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre 
abgezinst. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr werden 
nicht abgezinst. 
 
Bei der Bewertung der Rückstellung für Urlaubs- und Mehrarbeitsansprüchen von 
Mitarbeitenden wird für die Ermittlung der personenindividuellen Tages- bzw. Stun-
densätze der Personalkosten ein Teiler von 220 Tagen zugrunde gelegt. 
 
Darüber hinaus bestehen gemäß den Bestimmungen der „Richtlinien für Arbeits-
verträge in den Einrichtungen des Deutschen Caritasverbandes (AVR)“ mittelbare 
Pensionsverpflichtungen aufgrund der Versicherung sämtlicher Mitarbeiter in einer 
Zusatzversorgungskasse (ZVK). Es ist hierbei von einer Unterdeckung der Pensi-
onsverpflichtungen gegenüber den Mitarbeitern durch das auf diese Verpflichtun-
gen entfallende Kassenvermögen auszugehen. Aufgrund dieses unter Umständen 
erheblichen Fehlbetrags bei der ZVK wird zum schrittweisen Ausgleich der Unter-
deckung von der ZVK ein jährlicher Finanzierungsbeitrag erhoben. 
 
Darlehensverbindlichkeiten werden unterschieden in Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten und in Verbindlichkeiten gegenüber Darlehensgebern ohne Bank-
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charakter (sonstige Verbindlichkeiten). Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen werden gesondert aufgeführt. 
 
Im Geschäftsjahr 2012 wurde ein Darlehen mit veränderlichem Zins bei der Spar-
kasse Hegau-Bodensee in Höhe von T€ 1.904 aufgenommen. Zur Sicherung des 
Zinsänderungsrisikos aus diesem Grundgeschäft wurde mit der Landesbank Ba-
den-Württemberg ein Finanztermingeschäft (derivatives Zinsinstrument bzw. Zins-
swap als Sicherungsgeschäft) geschlossen. Bedingt durch die Stückkosten und die 
im Voraus bezahlte Zuwendung an die Sparkasse Hegau-Bodensee bzw. bedingt 
durch die Marktzinsentwicklung beträgt der Marktwert des Zinsswaps laut Bankbe-
stätigung zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 – € 5.866. Das Grundgeschäft 
besteht zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 in Höhe von T€ 714. 
Es handelt sich bei dem Grund- und Sicherungsgeschäft um Bewertungseinheiten 
nach § 254 HGB, so dass bei schwebenden Geschäften wegen der Ausgeglichen-
heitsvermutung auf die Bildung einer Rückstellung verzichtet werden kann. Die Be-
wertung erfolgt nach der Critical-terms-match-Methode. 
 
Die Dokumentation von Fremdgeldern und Handkassenvorschüssen erfolgt im 
Umlaufvermögen, die Darstellung von Gewährleistungen erfolgt unter der Position 
Lieferungen und Leistungen. 
 
Verbindlichkeiten wurden mit ihrem jeweiligen Erfüllungsbetrag angesetzt. 
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten haben mit T€ 529 eine Restlauf-
zeit bis 1 Jahr, mit T€ 1.828 eine Restlaufzeit von 1-5 Jahren und mit T€ 4.909 eine 
Restlaufzeit größer 5 Jahre. Sämtliche weitere vorhandene Verbindlichkeiten sind 
innerhalb eines Jahres fällig. 
 
Sicherheiten in Form von Grundschulden wurden im Gesamtbetrag von T€ 10.990 
gegeben.  

 
Rechnungsabgrenzungsposten werden nach § 250 Abs. 1 bzw. Abs. 2 HGB gebil-
det. 

 
2.2 Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 
Die Aufwendungen und Erträge wurden auf das Geschäftsjahr abgegrenzt. 
 
Die Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Anlagevermö-
gens in Höhe von 47 T€ (Vorjahr: 0,0 T€) stellen außerplanmäßige Abschreibungen 
dar 
 
Steuern vom Einkommen und Ertrag (KSt. 3,0 T€; GewSt. 2,6 T€; GewSt Vorjahre 
1,4 T€) haben das Ergebnis 2024 nur geringfügig belastet. 
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3. Sonstige Pflichtangaben 
 

Der Verband beschäftigte nach Köpfen gerechnet im Geschäftsjahr 2024 im Durch-
schnitt 486 Mitarbeiter (ohne behinderte Menschen). 
Diese gliedern sich wie folgt: 
 
Verwaltungs- und Sozialdienste:   67 
Wohnen:    123 
Arbeit:       80 
Kitas:     158 
Pflege und Betreuung:    58 
     486 
 
Gemäß § 286 Abs. 4 HGB wird auf die Angabe der Gesamtbezüge der Geschäfts-
führer/Vorstände verzichtet. 

 
Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen (aus Miet- und Leasingverträgen) betra-
gen zum Stichtag T€ 2.131.  
Kurzfristige Verpflichtungen, die kontinuierlich im Rahmen der Tätigkeit der Gesell-
schaft abgedeckt werden und eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr haben 
werden, sind darin nicht enthalten. 

 
Mit der Übernahme von 60 Prozent Gesellschaftsanteile bei der ökumenischen 
GmbH als Träger des stationären Hospizes und der SAPV übernimmt der Caritas-
verband Singen-Hegau e.V. eine hohe Verantwortung für das stationäre Hospiz 
und die Spezialisierte ambulante Palliativversorgung/SAPV. Insbesondere der lau-
fende Betrieb des stationären Hospizes ist –entsprechend der Vorgaben des Hos-
piz- und Palliativgesetzes- auf Spendenmittel angewiesen. Der Caritasverband 
Singen-Hegau e.V. hat für das notwendige Baudarlehen der „Horizont – ökumeni-
sches Hospiz- und Palliativzentrum im Landkreis Konstanz gemeinnützige GmbH“ 
in Höhe von insgesamt 5 Millionen Euro eine Sicherung (Bürgschaft) von EUR 
600.000 gegeben. 
 
Gewinnverwendung: 
Der Vorstand schlägt vor, den Jahresfehlbetrag auf neue Rechnung vorzutragen. 

 
Am 9. Oktober 2019 wurde durch die Mitgliederversammlung eine neue Satzung 
für den Verband beschlossen. Der bisherige ehrenamtliche Vorstand wurde durch 
einen geschäftsführenden, hauptamtlichen Vorstand (zwei Personen) ersetzt. Ein 
Aufsichtsrat, der in dieser Sitzung gewählt wurde, löste den bisherigen Caritasrat 
ab. 
 
Dem Vorstand gehörten bis zum Jahresende 2024 folgende Personen an 
 Herr Wolfgang Heintschel (Vorsitzender des Vorstandes) und 
 Herr Oliver Kuppel (Mitglied des Vorstandes) 
 

  





Anlage 4 
Seite 1 

 
Lagebericht 2024 
 
I. Grundlagen des Unternehmens 
 
1. Geschäftsmodell 
 
Der Caritasverband Singen-Hegau e.V. ist ein Verband der freien Wohlfahrtspflege.  
Er dient ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten Zwecken und ist als gemein-
nütziger Verein anerkannt. Das Tätigkeitsgebiet des Verbandes ist der Hegau mit 
Standorten in den Städten Singen, Stockach und Engen. 
 
Zur Erfüllung seiner satzungsgemäßen Aufgaben unterhält der Caritasverband Singen-
Hegau e.V. folgende Einrichtungen und Dienste: 
 
Behindertenhilfe - Arbeit 

· 2 Werkstätten für behinderte Menschen in Singen und Stockach 
· 4 Förderstätten  
· Berufsbildungsbereich  

 
Behindertenhilfe - Wohnen 

· 4 stationäre Wohnangebote in Singen und Stockach 
· 3 Seniorenbetreuungen in Singen und Stockach 
· Ambulantes Wohnen im Sozialraum (AWS) und  

Ambulant Begleitendes Wohnen in Familien (AWF) 
· Familienunterstützender Dienst  
 

Soziale Dienste: 
· Caritassozialdienst 
· Schuldnerberatung 
· Betreuungsverein 
· Migrationsdienste 
· Flüchtlingsarbeit 
· Gemeindecaritas  
· Kurvermittlung  

 
Erziehung und Familie  

· 9 Kindertageseinrichtungen  
· Quartiersarbeit 
· Sprach-Kitas 
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Betreuung und Pflege 
· Sozialstation St. Elisabeth 
· Tagespflege St. Elisabeth 
· Pflege-WG St. Elisabeth 

 
2. Entwicklungen 
 

a) Übernahme der Tätigkeitsfelder des Elisabethenvereins Singen e.V.  
Zum 1. Januar 2020 hat der Caritasverbandes Singen-Hegau die Trägerschaft von  
9 katholischen Kindergärten, der Quartiersarbeit und der Sozialstation St. Elisabeth mit 
insgesamt ca. 200 Mitarbeitenden vom Elisabethenverein Singen e.V. übernommen.  
 
Die verwaltungstechnische und organisatorische Integration der beiden neuen Ge-
schäftsfelder in die bestehenden Strukturen des Caritasverbandes ist mittlerweile durch-
gehend erfolgt. 
 

b) Umsetzung des Strategieprozess 
Seit 2022 wurde das Thema „Strategische Ziele“ erneut in den Blick genommen und ein 
„Update“ des Strategie-Prozesses gestartet. Insbesondere für die neuen Geschäftsfel-
der im Bereich der Altenhilfe und der Kitas wird die Strategieentwicklung tiefgehender 
angegangen, da diese Bereiche in 2015 und 2016 noch nicht dabei waren. 

 
c) Hospiz Horizont 

Am ökumenischen Hospiz- und Palliativzentrumzentrum Horizont mit stationärem Hos-
piz, Spezialisierter ambulanter Palliativversorgung (SAPV), Cafe, Treffpunkt und Trauer-
ort hält der Caritasverband 60% der Gesellschafteranteile. 

Die Auslastung im stationären Hospiz und in der SAPV ist auch in 2024 gut. Der kosten-
deckende Betrieb von Cafe und Treffpunkt ist jedoch herausfordernd. Die weitere Ent-
wicklung wird durch die Geschäftsführung regelmäßig überwacht und beobachtet. 

Zum 1. Februar 2022 wurde der ambulante Hospizdienst, der bisher vom Hospizverein 
Singen und Hegau e.V. betrieben wurde, in die gGmbH übernommen. 

Die Kosten der Gesamtbaumaßnahme sowie die Aufwendungen für die Ausstattung 
des Hospizes, des angeschlossenen Cafés und des Veranstaltungsraumes in Vorjahren 
betrugen ca. 7,5 Mio. Euro.  

Der Caritasverband Singen Hegau e.V. hatte der „Horizont - Ökumenisches Hospiz- 
und Palliativzentrum im Landkreis Konstanz gGmbH“ ein Gesellschafterdarlehen 
gewährt, das zum Ende des Jahres 2023 T€ 250 betrug. Das Darlehen wurde in 2024 
vollständig getilgt. 

 
d) Umstellung der Behindertenhilfe auf das Bundesteilhabegesetz (BTHG) 

Das Bundesteilhabegesetz stellt die größte Zäsur in der Behindertenhilfe der letzten 
Jahrzehnte dar. 
 
Bereits zum 1. Januar 2020 wurde mit der Trennung der Fachleistungen der Eingliede-
rungshilfe von den existenzsichernden Leistungen die Reformstufe 3 des BTHG umge-
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setzt. Für die Verwaltung des Caritasverbandes Singen-Hegau bedeutete dies einen er-
heblichen Mehraufwand, da anstelle der Überweisung eines Pflegesatzes vom Land-
kreis als Kostenträger nun eine differenzierte Kostenstellung an den Landkreis und den 
betroffenen Leistungsempfänger erfolgt. Aufgrund frühzeitiger Planung und Vorberei-
tung, auch im Bereich der Software, konnte dies jedoch gut umgesetzt werden, so dass 
die Pflegesatzabrechnung in 2021 und 2022 zeitnah erfolgen konnte. 
 
Die Vorbereitung für die Umsetzung der Reformstufe 4 des BTHGs ab 1. Januar 2022 
haben einen großen Teil der inhaltlichen, organisatorischen und finanziellen Planungen 
innerhalb der Behindertenhilfe in Anspruch genommen. Der Caritasverband Singen-
Hegau hat sich intensiv mit der neuen Leistungssystematik auseinandergesetzt. In en-
ger Abstimmung mit dem Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg wurden die neuen 
Leistungsbeschreibungen sowie Leistungs- und Vergütungsvereinbarungen vorbereitet. 
 
Als organisatorische Vorbereitung für die 4. Stufe der Umsetzung des BTHGs hat der 
Caritasverband Singen-Hegau seit April 2020 einen Fachdienst Teilhabe aufgebaut, der 
zukünftig das Teilhabeverfahren bzw. das Gesamtplanverfahren für die Menschen mit 
Behinderung in unseren Diensten und Einrichtungen begleitet. Der Dienst arbeitet inten-
siv an der Umsetzung des BTHG. 
 
Die Einrichtungen der Eingliederungshilfe im Caritasverband sind mittlerweile alle nach 
neuer Systematik verhandelt. Die hohen Umstellungskosten wurden in 2024 jedoch nur 
teilweise durch höhere Erträge refinanziert, so dass ein Teil der Einrichtungen mit Defi-
zit abgeschlossen haben. Teilweise wurde dies noch durch den Fachkräftemangel und 
den dadurch notwendig gewordenen Einsatz von Zeitarbeitern verschärft.  

Es ist davon auszugehen, dass die Unterfinanzierung jedoch kein strukturelles Problem 
ist. Wir rechnen ab 2025 wieder mit zumindest ausgeglichenen Ergebnissen. 

 
e) Planungen von neuen Einrichtungen und Diensten  

Im Jahr 2024 haben wir die Planungen bzw. Umsetzungen neuer Projekte fortgeführt 
und weiterentwickelt: 
 

· Verbindungsbau zwischen Haus St. Katharina und dem Objekt Feuer-
wehrstr. 6. 
Hier wurde mit einem Verbindungsbau zwischen dem Haus Katharina und der 
Feuerwehrstr. 6 (ehemalige Geschäftsstelle und bisher Büroräume der Sozialen 
Dienste) ein neues Gesamtgebäude unter Einbeziehung der beiden Bestands-
häuser geschaffen. Das Haus ist seit Herbst 2023 fertig gestellt und bezogen. 
In dem Haus erhalten 28 Menschen mit Behinderung ein Wohnangebot. Zu den 
13 Bewohnerinnen und Bewohner des bestehenden Hauses Katharina dient das 
Haus auch als Ersatzbau für das Haus Christophorus, das wegen fehlender Bar-
rierefreiheit nicht mehr dauerhaft als Wohnhaus für Menschen mit Behinderung 
genutzt werden konnte. Zusätzlich sind 5 neue Wohnplätze hinzugekommen. Im 
Erdgeschoss ist ein Tagesangebot für 12 Senioren entstanden.  
Das Projekt ist mit dem Landkreis Konstanz konzeptionell abgestimmt und ent-
spricht der kommunalen Bedarfsplanung.  
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· Neue Wohnprojekte in Gottmadingen und Stockach 
Mit der Gemeinde Gottmadingen wurden bereits vor längerem Gespräche ge-
führt, zwei Wohngemeinschaften für jeweils 8 Menschen mit Behinderung nach 
dem Wohn-Teilhabe- und Pflege Gesetz (WTPG) in einem neuen Wohnquartier 
(„Rattenäcker“) aufzubauen. Die neuen Wohnangebote entsprechen der kommu-
nalen Sozialplanung. Der Caritasverband plant die Zusammenarbeit mit einem 
Investor. Aktuell ruht das Projekt jedoch. Wann eine Realisierung möglich ist, ist 
derzeit noch nicht abschätzbar  
Für den Standort Stockach laufen Gespräche über ein ähnliches Projekt mit ei-
nem Investor/Bauträger. Hier ist eine Wohngruppe von 8 Menschen mit Behinde-
rungen geplant. Der Landkreis hat mittlerweile den Bedarf bestätigt und grund-
sätzliche Kostenübernahme signalisiert. Eine Bauvoranfrage und Gespräche des 
Bauträgers mit der Stadt Stockach laufen immer noch, sind aber wesentlich hin-
ter dem ursprünglichen Zeitplan zurück. Auch in diesem Fall ist Realisierung und 
Realisierungszeitpunkt nicht abschätzbar. 

· Projekt Soziales Netzwerk mit Wohnen für Jung und Alt  
Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen hat in der Mitte des Ortsteils Mühlhausen 
„Am alten Sportplatz“ ein innovatives Wohnbauprojekt gebaut, das durch einen 
Quartiersentwicklungs-Prozess begleitet wurde. Als Caritasverband Singen-
Hegau wurden wir als Projektbegleitung und Träger einer sogenannten „Pflege-
WG“ nach dem WTPG angefragt. Die Wohngemeinschaft ist im Herbst 2024 ge-
startet. Allerdings gestaltete sich die Belegung der Plätze als völlig unerwartet 
schwierig. Dies hat zu sehr hohen Anlaufkosten geführt, mit welchen ursprüng-
lich nicht kalkuliert wurde. Es hat bis zum Prüfungszeitpunkt (Spätherbst 2025) 
gedauert, bis eine ausreichende Belegung vorhanden war. 

· Alte Werkstätte St.Pirmin 
Nachdem Verkaufsverhandlungen mit der Stadt Singen nicht erfolgreich waren, 
wird geprüft, ob das Gebäude für eigene Zwecke umgebaut und genutzt werden 
kann.  

· Kooperationen 
Nicht zuletzt durch den Kirchenentwicklungsprozess 2030, der räumlich zu deut-
lich größeren Kirchengemeinden führen wird, hat ein Diskussionsprozess über 
zukünftige Trägerstrukturen kirchlicher und caritativer Einrichtungen gestartet. Im 
Rahmen dieses Prozesses, der auch extern moderiert wird, werden auch Mög-
lichkeiten beleuchtet, wie diese Einrichtungen besser kooperieren und zusam-
menarbeiten können. 
Seit 2022 übernimmt der Caritasverband Verwaltungsdienstleistungen für die 
Cura Caritas gGmbH, Gottmadingen. Ab November 2023 wurde im Rahmen ei-
nes Geschäftsbesorgungsvertrages auch die Geschäftsführung durch den Cari-
tasverband übernommen. Die beiden Vorstände des Caritasverbandes wurden 
als Geschäftsführer der Cura Caritas ins Handelsregister eingetragen. 
Auch mit der Sozialstation Oberer Hegau St. Wolfgang gGmbH wurde ein Ge-
schäftsbesorgungsvertrag geschlossen und die Vorstände des Caritasverbandes 
als Geschäftsführer bestellt. 
Mit Verträgen vom 09.12.2025 ist der Caritasverband mit jeweils 90% der 
Gesellschaftsanteile in die Gesellschafterstruktur der Cura Caritas gGmbH sowie 
der Sozialstation Oberer Hegau, St. Wolfgang gGmbH eingetreten. 
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II. Wirtschaftsbericht 
 
1. Gesamtwirtschaftlich branchenbezogene Rahmenbedingungen 
Im Fachbereich der Behindertenhilfe hat der Caritasverband Singen-Hegau mit den 
„Zieglerschen“ – eine evangelische Komplexeinrichtung aus Wilhelmsdorf mit dem 
Schwerpunkt auf Sinnesbehinderung – und der Stiftung Liebenau zwei starke Wettbe-
werber auf dem Markt der ambulanten und stationären Behindertenhilfe. 
Aufgrund der regionalen Verbundenheit und Stärke sowie des weiterhin zunehmenden 
Bedarfes an Angeboten für Menschen mit Behinderung gehen wir jedoch davon aus, 
dass wir führender Anbieter der Behindertenhilfe in unserer Region bleiben. Die Be-
darfsplanung des Landkreises zeigt, dass der Bedarf an Plätzen in den kommenden 
Jahren noch steigen wird. 
 
Die Veränderungen in der Leistungssystematik in der Behindertenhilfe durch die Umset-
zung des BTHG hat zu einer Steigerung der Umsätze aber auch zu gestiegenen Perso-
nalkosten aufgrund höherer Betreuungsschlüssel in diesem Bereich geführt. Hinter-
grund sind die gestärkten Rechte der behinderten Menschen nach der UN-Behinderten-
rechtskonvention. Die Pflegesätze nach neuer Systematik sind mittlerweile erfolgreich 
verhandelt. Aufgrund von Vorleistungen, die wir tätigen mussten und Kostenblöcke, die 
in den Pflegesätzen noch nicht vollständig abgebildet sind, waren in 2024 einzelne Ein-
richtungen der Eingliederungshilfe noch nicht komplett kostendeckend. 
 
Bei der Finanzierung der sozialen Dienste über die Kirchensteuermittel des Caritasver-
bandes für die Erzdiözese Freiburg sowie durch kommunale Zuschüsse, gehen wir von 
Veränderungen in den nächsten Jahren aus. Dies stellt uns vor Herausforderungen, 
diese Dienste weiterhin in dieser Größe und Qualität ausfinanzieren zu können. 
 
Die Kindertageseinrichtungen werden durch Elternbeiträge, Mittelzuweisungen über die 
Kirchengemeinde und Zuschüsse der Stadt Singen finanziert. Die Zuschusskriterien der 
Stadt Singen wurden im Jahr 2020 neu überarbeitet. Im Jahr 2022 und 2023 wurden 
diese im Hinblick auf ihre finanziellen Auswirkungen überprüft und angepasst. Für den 
Verband zeigte sich, dass für eine auskömmliche Finanzierung durch die Stadt hier 
deutlich nachgesteuert werden musste. Ende 2023 hat die Stadt Singen ihre Zuschuss-
richtlinien dann geändert. Dies wirkt sich nun in 2024 auch finanziell aus. 
 
Die Finanzierung der Sozialstation und der Tagespflege St. Elisabeth erfolgt über die 
Kranken- und Pflegekassen. Hier erfolgen regelmäßige Verhandlungen um die Pflege-
sätze den aktuellen Tariferhöhungen anpassen. Allerdings ist dies nur im Bereich des 
SGB XI (Leistungen der Pflegeversicherung) möglich. Der unterfinanzierte Bereich des 
SGB V (Leistungen der Krankenkassen) kann derzeit noch nicht verhandelt werden. 
 
2. Geschäftsverlauf und Lage  

a) Ertragslage 
Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit hat sich im Jahr 2024 gegenüber 
dem Vorjahr erneut verringert. Das Jahr 2024 schließen wir mit einem Jahresdefizit von 
397 TEUR (Vorjahr 256 TEUR Defizit) ab. 
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Das Ergebnis wurde in 2024 von einigen Sonder- und Einmaleffekten beeinflusst: 
· Ab März 2024 haben sich die Tabellenentgelte der AVR-C (analog der Tarifent-

wicklung im öffentlichen Dienst) exorbitant erhöht. Aufgrund von Sockel- und 
Mindestbeträgen und anschließender prozentualer Erhöhung wirkt sich dies auf 
die verschiedenen Gehaltsgruppen unterschiedlich aus. Je nach Gehaltsgruppe 
und -stufe ist aber von Erhöhungen zwischen 11% und 15% auszugehen. 
Diese Tariferhöhung konnte in den Entgelt- und Pflegesatzrunden nicht immer 
vollständig hineinverhandelt werden und zieht zum Teil Nachholeffekte für die 
Zukunft nach sich. 
Im Weiteren wirkt sich diese Tariferhöhung auch wesentlich auf die Rückstellung 
von Mehrarbeit und Urlaub aus. 

· Bei einem Aktion-Mensch-Projekt wurden in 2024 Überzahlungen endabgerech-
net, die zu Rückzahlungen in Höhe von insgesamt rd. 66 TEUR geführt haben. 

· Der Tarifvertrag Altersteilzeit (ATZ) ist in 2024 ausgelaufen und wurde nicht mehr 
verlängert. Dies hat dazu geführt, dass in 2024 insgesamt 9 neue ATZ-Verträge 
beantragt und geschlossen wurden. In den vergangenen Jahren waren 1-2 Ver-
träge pro Jahr üblich. Die 9 Verträge haben zu Rückstellungen in Höhe von 348 
TEUR geführt. 

· Der Umbau des Hauses Christophorus, vormals Wohneinrichtung der Eingliede-
rungshilfe und neu Wohnhaus mit WGs für Azubis, hat zu höheren Instandhal-
tungsaufwendungen als in Vorjahren geführt. Die Umbau- und Instandhaltungs-
kosten betrugen rd. 161 TEUR. 

 
In den einzelnen Arbeitsbereichen stellte sich die Ertragslage wie folgt dar: 

Behindertenhilfe: 
Arbeit- Bildung und Förderung - Werkstätten für Menschen mit Behinderung: 
Im Bereich Arbeit- Bildung und Förderung hat sich das Ergebnis um 104 TEUR auf 19 
TEUR verringert.  

Wohnen für Menschen mit Behinderung: 
Das Ergebnis im Wohnbereich hat sich von einem Fehlbetrag von 325 TEUR im Vorjahr 
auf einen Überschuss von 37 TEUR im Berichtsjahr deutlich verbessert. Gründe sind 
insbesondere die bessere Finanzierung nach neuer BTHG-Systematik. Gegenläufig 
wirkten der notwendig gewordene Einsatz von Zeitarbeit sowie hohe Anlaufkosten im 
neu bezogenen Haus Katharina. 

Soziale Dienste / Verwaltung 
Die Leistungen der Sozialen Dienste sind weitgehend, soweit nicht durch Beiträge und 
Zuschüsse finanziert, durch die Verwendung von Bistumsmitteln gedeckt. 
Aufwendungen für Verwaltung werden auf die einzelnen Kostenträger umgelegt. Das 
ausgewiesene Defizit in diesem Bereich hängt weit überwiegend mit Umbaukosten (in 
voller Höhe als Instandhaltungen gebucht) des Hauses Christophorus zusammen. 
  



Anlage 4 
Seite 7 

 

 
 

Erziehung und Familie 
Die 9 Kindertageseinrichtungen sind zum größten Teil durch städtische Zuschüsse fi-
nanziert. Da die Zuschüsse an die tatsächlichen Kosten (Spitzabrechnung) anknüpfen, 
können hier keine wesentlichen Überschüsse erwirtschaftet werden.  

Betreuung und Pflege 
Der Bereich Betreuung und Pflege schließt mit einem hohen Fehlbetrag in Höhe von 
282 TEUR ab.  
Der ambulante Pflegedienst und die Tagespflege haben sich zwar um rund 56 TEUR 
verbessert. Gegenläufig wirkt aber, wie oben beschrieben, die Neueröffnung der Pflege-
WG in Mühlhausen-Ehingen. Diese hat ein sehr hohes Anlaufdefizit von rd. 150 TEUR 
zu verzeichnen. 
Auf die Risken im Bereich der Pflege wird auch im Chancen- und Risikobericht einge-
gangen. 
 
 b) Finanzlage 
Die Finanzlage ist trotz Investitionen weiterhin positiv. Der Finanzmittelbestand hat sich 
nur leicht um 24 TEUR verringert. 
Unsere Eigenkapitalquote beträgt 50,1 %. 
Die einzugsbedingte Liquiditätsreserve beträgt 5.108 TEUR (Vorjahr 5.517 TEUR).  
Gemessen an dem betriebsgewöhnlichen monatlichen Finanzbedarf in Höhe von  
2.708 TEUR wird dieser Bedarf aus kurzfristigen Mitteln für 1,9 Monate (Vorjahr  
2,3 Monate) gedeckt.  
Der Caritasverband Singen-Hegau hat Fremdkapitalmittel (Bankverbindlichkeiten) von 
insgesamt 7.266 TEUR (Vorjahr: 7.735 TEUR). Davon sind langfristige 
Verbindlichkeiten (Restlaufzeit größer 1 Jahr) 5.438 TEUR. 
 
 c) Vermögenslage 
Unser Finanzmanagement ist darauf ausgerichtet, Verbindlichkeiten innerhalb der Zah-
lungsfrist zu begleichen und Forderungen innerhalb der Zahlungsziele zu vereinnah-
men. 
 
Der Caritasverband Singen-Hegau hatte mit dem Bau in der Feuerwehrstraße 6-8 hohe 
Investitionskosten. Weitere Bau- und Kaufprojekte stehen insbesondere im Wohnbe-
reich der Behindertenhilfe an. Wie unter Punkt 2f geschildert, wird auch der Umbau der 
alten Werkstätte St. Pirmin weiterhin geprüft. 
 
 
3. Finanzielle Leistungsindikatoren 

 
Bei den finanziellen Leistungsindikatoren liegt unser Fokus auf: 

 
· Umsatzentwicklung 
· Betriebsergebnis  
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Der Gesamtumsatz (inklusive Erträgen aus Zuweisungen und Zuschüsse, aus Förde-
rung von Investitionen sowie Zinserträgen) des Verbandes ist von 29.681 T€ auf 33.319 
T€ gestiegen.  
 
Das Betriebsergebnis hat sich 2024 gegenüber dem Vorjahr um 141 TEUR auf -397 
TEUR verringert. 
Im Wirtschaftsplan 2024 sind wir von einem Ergebnis von 304 TEUR ausgegangen. 
Dieses konnte wie bereits oben geschildert, nicht erreicht werden (siehe vor allem 
Punkt 2.a). Hauptgründe sind insbesondere außergewöhnliche Tariferhöhungen, un-
zureichende Refinanzierung bei gleichzeitigen BTHG-Vorleistungen sowie Einsatz von 
Zeitarbeit in den Einrichtungen der Behindertenhilfe, „Torschlusseffekte“ bei der Alters-
teilzeit, periodenfremde Projektmittelrückzahlungen, zu geringe kommunale Refinanzie-
rung im Kita-Bereich sowie strukturelle Unterfinanzierung bei SGB V-Leistungen im Be-
reich der Pflege. 
Der Caritasverband Singen-Hegau hat als Ziel gesetzt, ein positives Betriebsergebnis 
zu erreichen. Dies konnte in 2024 jedoch nicht erreicht werden. 
 

 
4. Gesamtaussage 
 
Unsere Vermögens- und Finanzlage schätzen wir weiterhin als gut ein. Die Ertragslage 
war in 2024 nicht zufriedenstellend, dürfte sich aber mit vollständiger Umsetzung des 
BTHG in Folgejahren wieder deutlich verbessern. 
 
Unsere Umsatzentwicklung ist stabil. Die Erwartungen unseres Wirtschaftsplanes 2024 
sowie die gewünschte Ergebnisentwicklung haben wir nicht vollständig erreicht. 
 
Unser Finanzmanagement ist darauf ausgerichtet, Verbindlichkeiten stets innerhalb der 
Zahlungsfrist zu begleichen und Forderungen innerhalb der Zahlungsziele zu verein-
nahmen. Wir konnten im Berichtsjahr bei den Lieferverbindlichkeiten durch kurzfristige 
Zahlungen Skontoabzüge realisieren. 

 
Die kurzfristigen Verbindlichkeiten sowie die Rückstellungen sind durch liquide Mittel 
gedeckt. 

 
 
 
III. Prognosebericht 
 
Wirtschaftsplan 
 
Der Vorstand des Caritasverbandes Singen-Hegau e.V. hat den Wirtschaftsplan für das 
Jahr 2025 am 06.02.2025 beschlossen. Dieser wurde durch den Aufsichtsrat in dessen 
Sitzung am 11.02.2025 genehmigt. 
 
Der Wirtschaftsplan geht im Jahr 2025 von einem Gesamtumsatz von 37,0 Mio. Euro 
aus. Dabei erwarten wir ein positives Ergebnis von 561 TEUR.  
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IV. Chancen- und Risikobericht 
 
1. Chancen  
 
Der Caritasverband Singen-Hegau hat im Strategieprozess für seine Tätigkeitsfelder 
strategische Ziele formuliert, die auf allen Entscheidungsebenen mitgetragen werden. 
Die Chancen und Risiken sind im Blick und die Stärken und Schwächen des Verbandes 
analysiert. Der Caritasverband hat eine Strategie, mit der er sich selbstbewusst und ak-
tiv den Herausforderungen der Zukunft stellt. Im Jahr 2022 wurde begonnen die strate-
gischen Ziele in einem „update“ des Strategieprozesses zu aktualisieren. Dieser Pro-
zess wurde in 2024 fortgeführt. Ein wesentlicher Schwerpunkt lag dabei auf dem Thema 
Personalgewinnung und -bindung. 
 
Der Caritasverband Singen-Hegau ist in der Behindertenhilfe gut aufgestellt und genießt 
in der Öffentlichkeit sowie bei den Angehörigen und den Kostenträgern einen guten Ruf. 
Trotz des verstärkten Wettbewerbes gehen wir davon aus, dass wir führender Anbieter 
von stationären und teilstationären Leistungen in unserer Region bleiben. Die gute Ver-
netzung zu den kommunalen und kirchlichen Entscheidungsträgern hilft uns dabei 
ebenso wie die starke Verankerung in der Bevölkerung.  
Das Bundesteilhabegesetz (BTHG) bietet für uns als Leistungserbringer die Chance, 
unsere Angebote fachlich und quantitativ neu aufzustellen und zu erweitern. Auch 
wurde die Finanzierung „auf neue Beine“ gestellt. Durch die stärkere Personenzentrie-
rung werden die bisherigen Pauschalen durch eine Vielzahl von Modulen ersetzt, die 
individuell abrechenbar sind. 
 
Bei den Sozialen Diensten hilft die dezentrale Angebotsstruktur, die satzungsgemäßen 
Aufgaben ortsnah zu verwirklichen. Dieses Ziel wird durch die oben genannten Planun-
gen in Gottmadingen, Stockach und Mühlhausen-Ehingen gestärkt. Durch das starke 
Engagement im Bereich Flüchtlinge besteht eine gute Zusammenarbeit mit den Kom-
munen. 
 
Der Caritasverband Singen-Hegau engagiert sich seit der Übernahme der Betriebs-
trägerschaft von 9 katholischen Kindergärten in der Stadt Singen in einem weiteren 
wichtigen sozialpolitischen Arbeitsfeld. Der Bedarf an Kita-Plätzen steigt in der Stadt 
Singen nach wie vor. 
 
Die Übernahme der Betriebsträgerschaft der Sozialstation St. Elisabeth sowie die Eröff-
nung der Tagespflege hat zu einer Erweiterung des Tätigkeitsprofiles des Caritasver-
bandes Singen-Hegau e.V. in den Bereich der Altenhilfe geführt. In 2024 wurde dies 
durch die Eröffnung der Pflege-WG in Mühlhausen-Ehingen noch erweitert. 
Der Kirchenentwicklungsprozess 2030 hat zudem Fragen bezüglich der Trägerstruktur 
verschiedener caritativer Einrichtungen im Hegau eröffnet. Dies wiederum hat einen 
Diskussionsprozess gestartet, wie diese Einrichtungen in Zukunft verstärkt zusammen-
arbeiten und sich unterstützen können. Der Caritasverband hat hier weitere Verantwor-
tung für die Cura Caritas gGmbH in Gottmadingen sowie die Sozialstation Oberer 
Hegau gGmbH in Engen im Rahmen einer Geschäftsbesorgung übernommen, Gesprä-
che mit weiteren Einrichtungen über verstärkte Kooperationen laufen. Hier bietet sich 
die Chance weiterer Professionalisierung und von Größensynergien. So werden z.B. ab 
2025 gemeinsame/kooperierende Wundambulanzen der Sozialstation St. Elisabeth und 
der Sozialstation Oberer Hegau angeboten. 
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Der Caritasverband investiert ab 2024 in die Bereitstellung von Wohnangeboten für 
FSJ-lern und Auszubildenden. Um dem Fachkräftemangel langfristig zu begegnen, 
müssen wir junge Menschen früh an uns binden und die Chance auf einen Ausbildungs-
platz (und ggf. einer Wohnmöglichkeit) bei uns anbieten. Insbesondere bei Auszubilden-
den aus dem Ausland ist dies von großer Bedeutung. Hierzu wurde das freigewordene 
Wohnhaus Christophorus umgebaut. 
 
 
2. Risiken 
 
Die Liquiditätslage ist ausreichend. Es sind keine Engpässe zu erwarten. Die Liquidi-
tätsplanung soll weiterentwickelt und optimiert werden und uns helfen, frühzeitig finan-
zielle Probleme zu erkennen, geeignete Maßnahmen zu ergreifen und so unsere Pla-
nungssicherheit zu erhöhen. 
 
In den kommenden zwei Jahren stehen Projekte an, welche die Liquiditätslage beein-
flussen könnten. In 2026 wird voraussichtlich über das Projekt „WG für Menschen mit 
Behinderung“ in Stockach und Gottmadingen sowie über die weitere Verwendung der 
Werkstätte St. Pirmin zu entscheiden sein.  
 
Wir erwarten, dass die Tarifsteigerungen auch in Zukunft in den pflegesatzorientierten 
Einrichtungen über die entsprechenden Steigerungen in den Pflegesätzen finanziert 
werden können. Bisher konnte dies auch in den Verhandlungen umgesetzt werden. 
Die aktuellen Entwicklungen in der Eingliederungshilfe im Zusammenhang mit dem 
Bundesteilhabegesetzes bergen einiges an Unsicherheiten und Risiken. So sind mit der 
Umsetzung des BTHG auch höhere Stellenschlüssel vereinbart. Aufgrund des Fach-
kräftemangels ist es eine enorme Herausforderung, ausreichend Personal hierfür zu 
finden. 
Weiterhin ist durch die Vorgaben des Landesrahmenvertrages zum BTHG eine große 
Modellvielfalt entstanden. Derzeit gibt es auf Landesebene sehr große Diskussionen, 
diese zu reduzieren, aus Sicht des Landes/KVJS auf möglichst ein einziges Modell. Ob 
und wie sich dies auf unser Gesamtbudget auswirken wird ist aktuell nicht abzuschät-
zen. Wahrscheinlich ist jedoch, dass erneut Umstellungsaufwand und entsprechender 
finanzielle Aufwand entstehen wird. 
 
Bei den Sozialen Diensten ist ein wesentlicher Faktor der Finanzierung der kirchliche 
Zuschuss des Diözesancaritasverbandes in Freiburg. Eine grundsätzliche oder wesent-
liche Infragestellung dieses Zuschusses ist aus heutiger Sicht für die nächsten zwei 
Jahre nicht zu erwarten. Zukünftig muss jedoch aufgrund des Rückgangs von Kirchen-
steuermittel damit gerechnet werden, dass auch dieser Zuschuss nicht in heutiger Höhe 
weiter gewährt wird. Ob die Rückgänge der finanziellen Mittel in diesem Bereich durch 
Kosteneinsparungen, Kostenübernahme durch Kommunen und/oder erhöhte Maßnah-
men im Fundraising auszugleichen sind ist fraglich. Sollte dies nicht gelingen, wird zu 
entscheiden sein, ob die Dienste vollumfänglich aufrechterhalten werden können. 
 
Im Bereich der Pflege/Altenhilfe zeigt sich zunehmend ein strukturelles Problem der 
Finanzierung. Im Bereich der SGB XI-Leistungen (Pflegeversicherung) können die Ent-
gelte seit einigen Jahren verhandelt und den tatsächlichen Kosten angepasst werden. 
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Anders im Bereich des SGB V (Krankenversicherung). Hier sind die Entgelte vorgege-
ben und derzeit noch nicht verhandelbar. Allerdings sind diese vorgegebenen Entgelte 
bei weitem nicht kostendeckend. Die sich daraus ergebenden rechnerischen Zeitvorga-
ben (z.B. für einen Wundverband) sind bei Einhaltung fachlicher und qualitativer Stan-
dards nicht umsetzbar. 
Für den Verband ergeben sich hieraus zunehmend auch ethische Fragestellungen.  
Bisher stand bei Patientenneuaufnahmen die Frage der Versorgungsnotwendigkeit im 
Fokus. So entspricht es unserem Selbstverständnis, Patienten nicht danach auszuwäh-
len, ob die angefragte Leistung kostendeckend refinanziert ist oder nicht. 
Gerade im sozialen Milieu der Kernstadt Singen haben wir es immer wieder mit Patien-
ten ohne unterstützende Angehörige in schwierigen Wohnverhältnissen und mit hohem 
Pflegebedarf zu tun. Das Pflegegeld wird hier oft zur Bestreitung des Lebensunterhaltes 
(mit-)verwendet. Diese Haushalte werden bisher von uns auch dann versorgt, wenn ab-
sehbar ist, dass zu den defizitären SGB-V-Leistungen keine zusätzlichen SGB-XI-Leis-
tungen abgenommen werden. 
Wie lange dies finanziell weiterhin so geschultert werden kann ist angesichts der aufge-
laufenen Defizite fraglich. 
Ein zunehmendes Problem ist die Zahlungsmoral von Patienten, Kassen und gesetzli-
chen Betreuern, sowie die damit verbundenen aufwendigen Beitreibungsmaßnahmen. 
 
Für die Kindertageseinrichtungen wurden die Zuschussrichtlinien ab 2024 angepasst, 
was zu einer verbesserten Finanzierung unserer Kitas führt. Ob dies zur langfristigen 
Kostendeckung führt, bleibt abzuwarten.  
Ein deutlicher Finanzierungsbaustein in der Kita-Finanzierung sind kirchliche Zu-
schüsse. Es ist zu erwarten, dass diese aufgrund der Entwicklungen bei den Kirchen-
steuermitteln mittelfristig ebenfalls rückläufig sind. Dies entsprechend aufzufangen ist 
eine große Herausforderung, zumal die Struktur der städtischen Zuschussrichtlinien 
wenig Spielraum für unternehmerisches Gegensteuern lässt. 
 
Insgesamt ist festzustellen, dass der anhaltende Fachkräftemangel das zentrale Risiko 
für die Zukunft ist. Gleichzeitig steigen Bedarfe und Nachfrage.  
Wo in der Vergangenheit eine Marktkonkurrenz mit anderen Einrichtungen bestand, 
kann der Verband bereits jetzt in vielen Bereichen die Nachfrage nicht mehr befriedi-
gen. Wenn zunehmend Anfragen auch abgesagt werden müssen, besteht das Risiko 
einer öffentlichen Diskussion und einer damit einhergehenden Beschädigung unseres 
bisher guten Rufes. 
Die Gewinnung und Bindung von Mitarbeitenden in unserem Verband ist die zentrale 
Herausforderung für die kommenden Jahre. 
 
Der Caritasverband Singen-Hegau hat in der „Horizont – Ökumenische Hospiz- und 
Palliativzentrum im Landkreis Konstanz gemeinnützige GmbH“ 60 Prozent Gesell-
schaftsanteile. Die Horizont-GmbH ist Träger des stationären Hospizes und der Spezia-
lisierten ambulanten Palliativversorgung (SAPV) sowie eines inklusiven Cafés mit Ver-
anstaltungsraum. Somit übernimmt der Caritasverband Singen-Hegau hier eine hohe 
Verantwortung für diese Einrichtungen. 
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3. Risikomanagement 
 
Die kontinuierliche Weiterentwicklung unseres monatlichen Soll-Ist-Abgleiches und die 
regelmäßigen Betriebswirtschaftlichen Auswertungen (BWA) sind die Grundlagen unse-
res Risikomanagements. Zur internen Steuerung wurden neue Kennzahlen und Aus-
wertungen im Bereich Personalcontrolling umgesetzt. 
 
Seit dem Jahr 2015 führen wir mit der systematischen Betrachtung und Bewertung von 
Risiken im Verband ein Risikomanagement, um frühzeitig geeignete Maßnahmen zur 
Gegensteuerung zu entwickeln. 
 
 
 
Singen, den 11. Dezember 2025 
 
 
gez. Wolfgang Heintschel und Oliver Kuppel (Vorstand) 
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfer

An den Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss des Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen – bestehend aus der Bilanz

zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis

zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Be wer-

tungs me tho den – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Caritasverband Singen-Hegau e.V.,

Sin gen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage für das Ge-

schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins. In allen

wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den

deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-

treffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-

nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-

mäßiger Abschluss prüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen

ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts“ unseres Bestätigungsver merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Verein unabhängig in

Übereinstimmung mit den deut schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere

sonstigen deutschen Berufs pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auf-

fassung, dass die von uns er langten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage

für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent spricht,

und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags lage des

Vereins vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt

haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Dar-

stellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens-

schädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwor-

tung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, an-

zugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsat zes

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Ge-

gebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt

ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jah-

resabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risi-

ken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für

die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung ei-

nes Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-

möglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kön-

nen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses des Vereins zur

Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der La-

gebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-

langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,

den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung

zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung

stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden

als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt

die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidun-

gen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus 

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss und

im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen

als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet

sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlun-

gen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass ei-

ne aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlun-

gen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-

lungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

· erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrol-

len und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungs-

handlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prü-

fungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Vereins bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnah-

men abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-

methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte

und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewand-

ten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage

der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen

oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der

Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Un-

sicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jah-

resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,

unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage

der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse

oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Verein seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr

fortführen kann.
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· beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Anga-

ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des

Vereins vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und

das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Vereins.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten

Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir

dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde ge-

legten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten

Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben

sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-

bares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im inter-

nen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

SCHMID & TRITSCHLER GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Singen, 11. Dezember 2025

Michael Schmid

Wirtschaftsprüfer
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Rechtliche Verhältnisse

Rechtliche Verhältnisse im Überblick  

Name Caritasverband Singen-Hegau e.V. 

Sitz Singen am Hohentwiel 

Adresse  Erzbergerstraße 25

78224 Singen 

Rechtsform eingetragener Verein

Vereinssatzung Vom 24. April 1975, zuletzt geändert und neu gefasst durch Beschluss der

Mitgliederversammlung vom 9. November 2022. Die Neufassung der Satzung

betrifft u.a. die Auf gaben des Aufsichtsrates und die Vollzugsbestimmungen.

Vereinszweck Laut § 5 der Satzung widmet sich der Verband allen Aufgaben sozialer und

caritativer Hilfe als Wesens- und Lebensäußerung der katholischen Kirche.

Der Verband ist Träger von Beratungsstellen, ambulanten Diensten, teil- und

vollstationären Einrichtungen in allen Aufgabengebieten sozialer und caritati-

ver Hilfe.

Organe des Vereins  Vorstand

Aufsichtsrat

Vertreterversammlung

Vorstand Der Vorstand führt die Geschäfte des Verbandes im Rahmen der Gesetze,

der Satzung und der vom Aufsichtsrat und der Vertreterversammlung im Rah-

men ihrer Kompetenzen gefassten Beschlüsse. Die Amtsdauer der Mitglieder

des Vorstandes beträgt fünf Jahre. 

Der Vorstand setzt sich zusammen aus:

· Herr Wolfgang Heintschel, Vorsitzender 

· Herr Oliver Kuppel 

Der Vorstand wurde in der Sitzung des Aufsichtsrats vom 1. April 2025 für

das Geschäftsjahr 2023 entlastet.
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Aufsichtsrat Dem Aufsichtsrat obliegt nach § 13 der Satzung unter anderem die Genehmi-

gung des Wirtschaftsplanes und des Jahresabschlusses sowie die Entgegen-

nahme der Prüfungsberichte. 

Geschäftsjahr  Kalenderjahr 

Feststellung des  Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wurde mit Beschluss des Auf-

Jahresabschlusses sichtsrats vom 1. April 2025 unverändert genehmigt. 

Die ordentliche Vertreterversammlung findet laut § 17 der Satzung mindes-

tens alle zwei Jahre statt.

In der letzten Vertreterversammlung vom 19. Oktober 2025 wurde der Auf-

sichtsrat für das Geschäftsjahr 2023 entlastet.
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Wirtschaftliche Verhältnisse

Bezüglich des Überblicks über die betrieblichen Daten und dem Personaleinsatz verweisen wir auf Tz. D.3.1

des Prüfungsberichtes. Nachfolgend werden die strukturellen Grundlagen und die abgerechneten Leistungs-

entgel te 2023/2024 dargestellt.  

A. Strukturelle Grundlagen 

Zur Erfüllung des satzungsmäßigen Zwecks betreibt und unterhält der Caritasverband Singen-Hegau e.V. fol-

gende Dienste und Einrichtun gen: 

1. Verwaltung und Sozialdienste 

- Migrationsdienste (Migrationserstberatung / Jugendmigrationsdienst)

- Koordinationsstelle für Integrationsmanagement

- Betreuungsverein 

- Allgemeiner Sozialdienst 

- Schuldnerberatung

- Kurvermittlung

- Familienunterstützender Dienst

   Platzzahl Platzzahl
   ab 01.11.2023 bis 31.10.2023

2. Wohnangebote für behinderte Menschen in Singen  

a) Haus St. Klara

- Stationäre Hilfe (Wohnheim) 40 40

- Kurzzeitunterbringung Wohnheim    2 2

- Tagesstrukturierendes Angebot für Senioren 12 12

b) Haus Laurentius

- Stationäre Hilfe (Wohnheim) 10 10

- Kurzzeitunterbringung Haus Laurentius, Singen   2 2

c) Haus Christophorus (bis 31. Oktober 2023)

- Stationäre Hilfe (Wohnheim) 0 10

- Kurzzeitunterbringung Haus Christophorus, Singen    0 2

d) Haus Katharina, Singen 

- Stationäre Hilfe (Wohnheim) 28 14

- Kurzzeitunterbringung Haus Katharina, Singen   2 2

- Tagesstrukturierendes Angebot für Senioren (ab November 2023) 12 0

e) Ambulant betreutes und begleitetes Wohnen

f) Ruhestandslotse



Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen (Hohentwiel) Anlage 7
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 Seite 2

   Platzzahl Platzzahl
   ab 01.11.2023 bis 31.10.2023

3. Wohnangebot für behinderte Menschen in Stockach-Hindelwangen: 

Haus St. Raphael

- Stationäre Hilfe (Wohnheim) 24 24

- Kurzzeitunterbringung 2 2

- Tagesstrukturiendes Angebot für Senioren   6 6

- Tagesstrukturierendes Angebot (FuB)   6 6

    Platzzahl

4. WfbM Team Pirmin, Singen 

- Arbeitsbereich  150

- Förder- und Betreuungsbereich 12

- Berufsbildungsbereich  20

5. Förder- und Betreuungsstätten

- Tagesstrukturierendes Angebot St. Klara, Singen (FuB) 12

- Tagesstrukturierendes Angebot Förderstätte St. Teresa, Singen (FuB)  21

6. WfbM St. Michael, Stockach 

- Arbeitsbereich  70

- Förder- und Betreuungsbereich 12

7. Kindertageseinrichtungen

- Kita & Krippe Don Bosco

- Kita St. Franziskus

- Kita St. Nikolaus

- Krippe Wunderfitz

- Kita St. Michael

- Kita & Krippe St. Lucia

- Kita St. Peter + Paul

- Kita Herz Jesu

- Kita & Krippe St. Martin

8. Pflege und Betreuung

- Sozialstation St. Elisabeth

- Tagespflege St. Elisabeth 16

8. weitere Tätigkeiten

- Ambulant betreutes Wohnen und Ambulant begleitetes Wohnen in Familien

- Familienunterstützender Dienst

- Projekt Doppelklick

- Projekt Ruhestandslotse
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B. Abgerechnete Leistungsentgelte

Die Abrechnungsformalitäten haben sich bereits im Jahr 2020 durch die Umsetzung des Bundesteilhabege-

setztes ge än dert. Die Entgelte für Grund- und Maßnahmenpauschale sowie für den Investitionsbetrag sind

seither ins ge samt als Entgelt für Eingliederungshilfeleistungen zusammengefasst.

1. Wohneinrichtungen in Singen  

Die Entgelte für wurden wie folgt vereinbart: 

a) Haus St. Klara

Stationäre Hilfe
ab 01.01. bis 01.07. bis

01.01.2025 31.12.2024 31.12.2023
€ € €

Grundpauschale (jeweils pro Monat)
Nettokaltmiete 312,54 288,19 251,52
Betriebsnebenkosten 239,14 268,73 268,73
Lebensunterhaltungskosten 292,46 292,46 292,46
Möbilierungszuschlag 100,86 78,43 78,43
Summe pro Monat 945,00 927,81 891,14

01.07.2024
ab

30.06.2024
01.07.2023 bis

€ €
Eingliederungshilfebeitrag 

Tagessatz Tagessatz
Fachleistungsanteil Angemessenheitsgrenze 0,00 2,11
Basis Modul § 7 I LV 82,11 67,94
Assistenzleistungsmodul Gemeinschaftlich § 9 I LV 25,83 20,54
Fachleistungspaket Pflege Stufe 1 8,85 7,03
Fachleistungspaket Pflege Stufe 2 17,69 14,06
Fachleistungspaket Pflege Stufe 3 26,54 21,10
Fachleistungspaket Pflege Stufe 4 47,18 37,51
Fachleistungspaket Pflege Stufe 5 70,77 56,25
Speiseversorgung nach § 9 III. (1) LV 6,72 5,29
Unterhaltsreinigung und Grundreingigung 4,97 3,92
Wäschereinigung nach § 9 III. (3) LV 2,60 2,05
Einheitlicher Investitionsbetrag nach §14 5,15 5,21
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 1,85 1,50
Pauschalsatz Fachleistungspaket Einzug 35,39 28,31

Stundensatz Stundensatz
Arzt- und Therapiebegleitung 75,12 54,59
Individuelle Assistenz 75,12 54,59
Individuelle Maßnahmenplanung 87,66 67,22
Leistungen für Wohnraum 87,66 67,22
Leistungen zur Mobilität 75,12 54,59
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Stationäre Hilfe Haus St. Klara (Fortsetzung)
01.07.2024

ab
30.06.2024

01.07.2023 bis

€ €

Stundensatz Stundensatz
Mitwirkung im Gesamtplanverfahren 87,66 67,22
Individuelle Assistenz für Spaziergänge NFK 67,26 44,18

Tagessatz Tagessatz
Assistenzleistungsmodul TZ100 Anwesenheit  § 9 II LV 59,91 49,95
Assistenzleistungsmodul TZ50 Anwesenheit § 9 II LV 29,96 24,98
Modul Krankheit / Urlaub 59,91 49,95

Tagesstrukturierendes Angebot für Senioren, Haus St. Klara

ab 01.11.2024
31.10.2024

01.11.2023 bis
31.10.2023

01.01.2022 bis
31.12.2021

01.12.2020 bis

€ € € €

Tagessatz Tagessatz Tagessatz Tagessatz

 Alter § 7 Abs. 2a LV
Aktivität / Ressourcenerhalt im

27,04 28,10

 nach § 14
Einheitlicher Investitionsbetrag

3,14 3,14

 Assistenz § 8
Fachleistungspaket individuelle

Stufe 01 3,17 2,52
Stufe 02 6,34 5,04
Stufe 03 9,51 7,56
Stufe 04 12,68 10,09
Stufe 05 15,86 12,60
Stufe 06 19,03 15,13
Stufe 07 22,20 17,65
Stufe 08 25,37 20,18
Stufe 09 28,54 22,69
Stufe 10 31,71 25,22
Stufe 11 34,88 27,74
Stufe 12 38,05 30,26
Stufe FSJ 38,01 34,49

Fachleistungspaket Pflege § 8
Stufe 01 4,46 3,71
Stufe 02 8,92 7,40
Stufe 03 13,38 11,11
Stufe 04 23,78 19,74
Stufe 05 35,67 29,61

Eingliederungshilfeleistung 42,24 41,23
Grundpauschale 0,00 0,00
Maßnahmepauschale 0,00 0,00
Investitionsbetrag 3,14

42,24 44,37
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b) Haus Laurentius

Stationäre Hilfe
ab 01.01. bis 01.07. bis

01.01.2025 31.12.2024 31.12.2023
€ € €

Grundpauschale (jeweils pro Monat)
Nettokaltmiete 135,83 135,83 135,83
Betriebsnebenkosten 316,36 316,36 316,36
Lebensunterhaltungskosten 292,46 292,46 292,46
Möbilierungszuschlag 89,69 89,69 86,69
Summe pro Monat 834,34 834,34 831,34

01.07.2024
ab

30.06.2024
bis

01.07.2023

€ €
Eingliederungshilfebeitrag 

Tagessatz Tagessatz
Fachleistungsanteil Angemessenheitsgrenze 0,00 0,00
Basis Modul § 7 I LV 75,31 72,95
Assistenzleistungsmodul Gemeinschaftlich § 9 I LV 26,47 26,19
Fachleistungspaket Pflege Stufe 1 8,20 6,57
Fachleistungspaket Pflege Stufe 2 16,41 13,13
Fachleistungspaket Pflege Stufe 3 24,61 19,70
Fachleistungspaket Pflege Stufe 4 43,75 35,01
Fachleistungspaket Pflege Stufe 5 65,62 52,51
Speiseversorgung nach § 9 III. (1) LV 4,82 4,22
Unterhaltsreinigung und Grundreingigung 2,43 3,91
Wäschereinigung nach § 9 III. (3) LV 4,38 2,07
Einheitlicher Investitionsbetrag nach §14 2,14 2,95
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 2,32 1,50
Pauschalsatz Fachleistungspaket Einzug 32,81 26,26

Stundensatz Stundensatz
Arzt- und Therapiebegleitung 70,65 54,59
Individuelle Assistenz 70,65 54,59
Individuelle Maßnahmenplanung 87,66 67,22
Leistungen für Wohnraum 87,66 67,22
Leistungen zur Mobilität 70,65 54,59
Mitwirkung im Gesamtplanverfahren 87,66 67,22
Individuelle Assistenz für Spaziergänge NFK 67,26 44,18

Tagessatz Tagessatz
 Assistenzleistungsmodul TZ100 Anwesenheit  § 9 II LV 60,79 52,57

Assistenzleistungsmodul TZ50 Anwesenheit § 9 II LV 30,40 26,29
Modul Krankheit / Urlaub 60,79 52,57
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c) Haus Christophorus (bis 31. Oktober 2023)

Stationäre Hilfe
01.07. bis

31.10.2023
€

Grundpauschale (jeweils pro Monat)
Nettokaltmiete 153,78
Betriebsnebenkosten 351,10
Lebensunterhaltungskosten 292,46
Möbilierungszuschlag 93,32

Eingliederungshilfebeitrag 
Tagessatz

Fachleistungsanteil Angemessenheitsgrenze 0,00
Basis Modul § 7 I LV 72,95
Assistenzleistungsmodul Gemeinschaftlich § 9 I LV 26,19
Fachleistungspaket Pflege Stufe 1 6,57
Fachleistungspaket Pflege Stufe 2 13,13
Fachleistungspaket Pflege Stufe 3 19,70
Fachleistungspaket Pflege Stufe 4 35,01
Fachleistungspaket Pflege Stufe 5 52,51
Speiseversorgung nach § 9 III. (1) LV 4,25
Unterhaltsreinigung und Grundreingigung 3,91
Wäschereinigung nach § 9 III. (3) LV 2,09
Einheitlicher Investitionsbetrag nach §14 3,33
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 1,50
Pauschalsatz Fachleistungspaket Einzug 26,26

Stundensatz
Arzt- und Therapiebegleitung 54,59
Individuelle Assistenz 54,59
Individuelle Maßnahmenplanung 67,22
Leistungen für Wohnraum 67,22
Leistungen zur Mobilität 54,59
Mitwirkung im Gesamtplanverfahren 67,22
Individuelle Assistenz für Spaziergänge NFK 44,18

Tagessatz
Assistenzleistungsmodul TZ100 Anwesenheit § 9 II LV 52,57
Assistenzleistungsmodul TZ50 Anwesenheit § 9 II LV 26,29
Modul Krankheit / Urlaub 52,57
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d) Haus Katharina

Stationäre Hilfe
ab 01.01. bis 01.11. bis

01.01.2025 31.12.2024 31.12.2023
€ € €

Grundpauschale (jeweils pro Monat)
Nettokaltmiete 374,30 268,57 231,90
Betriebsnebenkosten 209,44 297,98 297,98
Lebensunterhaltungskosten 292,46 292,46 292,46
Möbilierungszuschlag 68,80 68,80 68,80
Summe pro Monat 945,00 927,81 891,14

ab 31.10.2024

31.10.2024
bis

01.11.2023
31.10.2023
01.07. bis

€ € €
Eingliederungshilfebeitrag 

Tagessatz Tagessatz Tagessatz
Fachleistungsanteil Angemessenheitsgrenze 10,46 12,22 0,00
Basis Modul § 7 I LV 77,08 71,90 71,41
Assistenzleistungsmodul Gemeinschaftlich § 9 I LV 23,80 21,62 19,00
Fachleistungspaket Pflege Stufe 1 8,35 6,84 6,67
Fachleistungspaket Pflege Stufe 2 16,70 13,69 13,33
Fachleistungspaket Pflege Stufe 3 25,05 20,53 20,00
Fachleistungspaket Pflege Stufe 4 44,53 36,50 35,55
Fachleistungspaket Pflege Stufe 5 66,80 54,73 53,32
Speiseversorgung nach § 9 III. (1) LV 5,21 4,02 4,31
Unterhaltsreinigung und Grundreingigung 2,48 2,75 2,19
Wäschereinigung nach § 9 III. (3) LV 4,80 4,50 3,97
Einheitlicher Investitionsbetrag nach §14 4,13 4,38 1,97
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 2,07 1,50 1,50
Pauschalsatz Fachleistungspaket  Einzug 33,40 27,46 26,66

Stundensatz Stundensatz Stundensatz
Arzt- und Therapiebegleitung 70,83 54,59 54,59
Individuelle Assistenz 64,01 54,59 54,59
Individuelle Maßnahmenplanung 87,66 67,22 67,22
Leistungen für Wohnraum 87,66 67,22 67,22
Leistungen zur Mobilität 70,83 54,59 54,59
Mitwirkung im Gesamtplanverfahren 87,66 67,22 67,22

 Individuelle Assistenz für Spaziergänge NFK 64,01 44,18 44,18

Tagessatz Tagessatz Tagessatz
 Assistenzleistungsmodul TZ100 Anwesenheit § 9 II LV 64,55 50,81 52,21

 Assistenzleistungsmodul TZ50 Anwesenheit § 9 II LV 32,28 25,41 26,11
Modul Krankheit / Urlaub 64,55 50,81 52,21
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Tagesstrukturierendes Angebot für Senioren, Haus Katharina

30.11.2025
01.11.2024 bis

31.10.2024
01.11.2023 bis

€ €

Tagessatz Tagessatz
Aktivität / Ressourcenerhalt im Alter § 7 Abs. 2a LV 33,07 30,50
Einheitlicher Investitionsbetrag nach § 14 4,55 4,55
Fachleistungspaket individuelle Assistenz § 8

Stufe 01 3,32 2,52
Stufe 02 6,65 5,04
Stufe 03 9,97 7,56
Stufe 04 13,29 10,09
Stufe 05 16,62 12,60
Stufe 06 19,94 15,13
Stufe 07 23,26 17,65
Stufe 08 26,59 20,18
Stufe 09 29,91 22,69
Stufe 10 33,23 25,22
Stufe 11 36,56 27,74
Stufe 12 39,88 30,26
Stufe FSJ 38,01 34,49

Fachleistungspaket Pflege § 8
Stufe 01 4,70 3,71
Stufe 02 9,39 7,40
Stufe 03 14,09 11,11
Stufe 04 25,05 19,74
Stufe 05 37,58 29,61
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e) Im Rahmen des betreuten Wohnens bzw. des ambulanten Wohntrainings wurden folgende Monats-

pauschalen abgerechnet:

ab 01.06.2024

31.05.2024
bis

01.06.2023
31.05.2023
01.01. bis 2022

€ € € €
Betreutes Wohnen
Fachleistungspaket

Stufe 1 416,51 381,00
Stufe 2 833,03 761,00
Stufe 3 1.249,54 1.141,00
Stufe 4 1.666,06 1.521,00
Stufe 5 2.082,57 1.901,00
Stufe 6 2.499,08 2.280,00
Stufe 7 2.915,60 2.661,00

Hilfsbedarfsgruppe
1 789,93 724,71
2 1.127,83 1.034,71
3 1.965,88 1.803,56
4 2.619,31 2.403,04
5 3.932,88 3.608,15

Ambulantes Wohntraining
Hilfsbedarfsgruppe

1 947,92 869,65
2 1.353,40 1.241,65
3 2.359,06 2.164,27
4 3.143,17 2.883,65
5 4.719,46 4.329,78
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Wohneinrichtungen in Stockach-Hindelwangen

Haus St. Raphael

Stationäre Hilfe
ab 01.01.2025 2024 2023

€ € €
Grundpauschale (jeweils pro Monat)
Nettokaltmiete 145,49 145,49 145,49
Betriebsnebenkosten 279,56 279,56 279,56
Lebensunterhaltungskosten 292,46 292,46 292,46
Möbilierungszuschlag 94,66 94,66 94,66

812,17 812,17 812,17

ab 01.07.2024

30.06.2024
bis

01.07.2023

€ €
Eingliederungshilfebeitrag 

Tagessatz Tagessatz
Fachleistungsanteil Angemessenheitsgrenze 0,00 0,00
Basis Modul § 7 I LV 85,14 75,86
Assistenzleistungsmodul Gemeinschaftlich § 9 I LV 30,91 33,18
Fachleistungspaket Pflege Stufe 1 9,30 6,65
Fachleistungspaket Pflege Stufe 2 18,59 13,31
Fachleistungspaket Pflege Stufe 3 27,89 19,95
Fachleistungspaket Pflege Stufe 4 49,58 35,48
Fachleistungspaket Pflege Stufe 5 74,37 53,21
Speiseversorgung nach § 9 III. (1) LV 4,00 2,75
Unterhaltsreinigung und Grundreingigung 7,16 5,08
Wäschereinigung nach § 9 III. (3) LV 4,85 3,45
Einheitlicher Investitionsbetrag nach §14 - 4,26
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 1,71 1,50
Pauschalsatz Fachleistungspaket Einzug 37,18 26,61

Stundensatz Stundensatz
Arzt- und Therapiebegleitung 79,01 54,59
Individuelle Assistenz 79,01 54,59
Individuelle Maßnahmenplanung 87,66 67,22
Leistungen für Wohnraum 87,66 67,22
Leistungen zur Mobilität 79,10 54,59
Mitwirkung im Gesamtplanverfahren 87,66 67,22
Individuelle Assistenz für Spaziergänge NFK 74,74 44,18

Tagessatz Tagessatz
Assistenzleistungsmodul TZ100 Anwesenheit § 9 II LV 66,82 51,67
Assistenzleistungsmodul TZ50 Anwesenheit § 9 II LV 33,41 25,84
Modul Krankheit / Urlaub 66,82 51,67
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Tagesstrukturierendes Angebot für Senioren, Haus St. Raphael
ab 01.11.2024

31.10.2024
bis

01.11.2023

€ €

Tagessatz Tagessatz
 Aktivität / Ressourcenerhalt im Alter § 7 Abs. 2a LV 29,98 30,81

 Einheitlicher Investitionsbetrag nach § 14 0,00 0,00
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 0,00 0,00

 Fachleistungspaket individuelle Assistenz § 8
Stufe 01 3,34 2,52
Stufe 02 6,68 5,04
Stufe 03 10,01 7,56
Stufe 04 13,35 10,09
Stufe 05 16,69 12,60
Stufe 06 20,03 15,13
Stufe 07 23,37 17,65
Stufe 08 26,70 20,18
Stufe 09 30,04 22,69
Stufe 10 33,38 25,22
Stufe 11 36,72 27,74
Stufe 12 40,06 30,26
Stufe FSJ 38,01 34,49

Fachleistungspaket Pflege § 8
Stufe 01 4,69 3,71
Stufe 02 9,39 7,40
Stufe 03 14,08 11,11
Stufe 04 25,03 19,74
Stufe 05 37,55 29,61
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Förder- und Betreuungsgruppe Tagesstruktur, Haus St. Raphael
ab 01.11.2024

31.10.2024
bis

01.11.2023

€ €

Tagessatz Tagessatz
Basale Förderung / Sozialkompetenz § 7 Abs. 2b LV 75,39 66,87
Einheitlicher Investitionsbetrag nach § 14 0,00 0,00
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 0,00 0,00

 Fachleistungspaket individuelle Assistenz § 8
Stufe 01 3,55 2,60
Stufe 02 7,10 5,20
Stufe 03 10,64 7,81
Stufe 04 14,19 10,41
Stufe 05 17,74 13,01
Stufe 06 21,29 15,61
Stufe 07 24,84 18,21
Stufe 08 28,39 20,82
Stufe 09 31,93 23,41
Stufe 10 35,48 25,22
Stufe 11 39,03 28,61
Stufe 12 42,58 31,22
Stufe 15 - 39,02
Stufe FSJ 38,01 34,49

Fachleistungspaket Pflege § 8
Stufe 01 4,99 3,71
Stufe 02 9,98 7,40
Stufe 03 14,97 11,11
Stufe 04 26,61 19,74
Stufe 05 39,91 29,61
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Werkstatt Team Pirmin, Förderstätte St. Teresa sowie Werkstatt St. Michael  

Folgende Pflegesätze wurden abgerechnet: 

WfbM Team Pirmin, Singen
ab 01.03.2024 01.10.2023 bis 01.09.2022 bis

29.02.2024 30.09.2023
€ € €

Berufsbildungsbereich 66,31 60,56 53,31

Arbeitsbereich 
Eingliederungshilfeleistung 41,20 39,73 37,34
Investitionsbetrag 9,11 9,11 9,11

50,31 48,84 46,45

Arbeit und Förderung 
Eingliederungshilfeleistung 59,42 57,31 53,86
Investitionsbetrag 9,11 9,11 9,11

68,53 66,42 62,97

Umstellung ab 01.11.2022 bis
01.11.2023 31.10.2023

€ €

Förder- und Betreuungsgruppe
Eingliederungshilfeleistung 0,00 88,82
Grundpauschale 0,00 0,00
Maßnahmepauschale 0,00 0,00
Investitionsbetrag 0,00 0,00

0,00 88,82

Neue Sätze ab 01.11.2023: siehe Seite 15.

Tagesstrukturierendes Angebot St. Klara, Singen (FuB)
Umstellung ab 01.11.2022 bis

01.11.2023 31.10.2023
€ €

Eingliederungshilfeleistung 0,00 85,15
Grundpauschale 0,00 0,00
Maßnahmepauschale 0,00 0,00
Investitionsbetrag 0,00 0,00

0,00 85,15

Neue Sätze ab 01.11.2023: siehe Seite 15.



Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen (Hohentwiel) Anlage 7
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 Seite 14

Förderstätte St. Teresa, Singen
Umstellung ab 01.11.2022 bis

01.11.2023 31.10.2023
€ €

Eingliederungshilfeleistung 0,00 83,29
Grundpauschale 0,00 0,00
Maßnahmepauschale 0,00 0,00
Investitionsbetrag 0,00 0,00

0,00 83,29

Neue Sätze ab 01.11.2023: siehe Seite 15.

WfbM St. Michael, Stockach
ab 01.03.2024 01.10.2023 bis 01.09.2022 bis

29.02.2024 30.09.2023
€ € €

Arbeitsbereich
Eingliederungshilfeleistung 41,78 40,29 37,87
Investitionsbetrag 4,56 4,56 4,56

46,34 44,85 42,43

Arbeit und Förderung 
Eingliederungshilfeleistung 60,69 58,53 55,01
Investitionsbetrag 4,56 4,56 4,56

65,25 63,09 59,57

Umstellung ab 01.11.2022 bis
01.11.2023 31.10.2023

€ €

Förder- und Betreuungsgruppe
Eingliederungshilfeleistung 0,00 78,54
Grundpauschale 0,00 0,00
Maßnahmepauschale 0,00 0,00
Investitionsbetrag 0,00 0,00

0,00 78,54

Neue Sätze ab 01.11.2023: siehe Seite 15.
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Pflegesätze 01.11.2023 bis 31.12.2024

Team Pirmin St. Klara St. Teresa St. Michael
FuB FuB FuB FuB

A B A B A B A B
€ € € € € € € €

 § 7 Abs. 2b LV
Sozialkompetenz
Basale Förderung /

68,75 65,97 67,21 64,15 61,94 57,89 71,92 65,97

 nach § 14
Einheitlicher Investitionsbetrag

9,92 9,92 6,52 6,52 6,52 4,99 6,95 6,95
IK-Satz Mobilität nach § 53 LRV 0,00 0,00 0,00 0,00 1,89 1,50 0,00 0,00

 Assistenz § 8
Fachleistungspaket individuelle

Stufe 01 3,20 2,60 3,18 2,60 3,14 2,60 3,40 2,60
Stufe 02 6,40 5,20 6,37 5,20 6,27 5,20 6,80 5,20
Stufe 03 9,60 7,81 9,55 7,81 9,41 7,81 10,20 7,81
Stufe 04 12,79 10,41 12,73 10,41 12,55 10,41 13,59 10,41
Stufe 05 15,99 13,01 15,92 13,01 15,68 13,01 16,99 13,01
Stufe 06 19,19 15,61 19,10 15,61 18,82 15,61 20,39 15,61
Stufe 07 22,39 18,21 22,28 18,21 21,96 18,21 23,79 18,21
Stufe 08 25,59 20,82 25,47 20,82 25,09 20,82 27,19 20,82
Stufe 09 28,79 23,41 28,65 23,41 28,23 23,41 30,59 23,41
Stufe 10 32,99 25,22 31,83 25,22 31,37 25,22 33,99 25,22
Stufe 11 35,19 28,61 35,02 28,61 34,50 28,61 37,38 28,61
Stufe 12 38,38 31,22 38,20 31,22 37,64 31,22 40,78 31,22
Stufe 15 - 39,02 - 39,02 - 39,02 - 39,02
Stufe FSJ 38,01 34,49 38,01 34,49 38,01 34,49 38,01 34,49

Fachleistungspaket Pflege § 8
Stufe 01 4,50 3,71 4,48 3,71 4,43 3,71 4,78 3,71
Stufe 02 9,00 7,40 8,95 7,40 8,87 7,40 9,56 7,40
Stufe 03 13,49 11,11 13,43 11,11 13,30 11,11 14,34 11,11
Stufe 04 23,99 19,74 23,87 19,74 23,64 19,74 25,49 19,74
Stufe 05 35,98 29,61 35,81 29,61 35,47 29,61 28,23 29,61

Legende:
A   ab 01.11.2024
B   01.11.2023 bis 31.10.2024
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Steuerliche Verhältnisse

Der Caritasverband Singen-Hegau e.V. verfolgt laut § 2 der Satzung ausschließlich und unmittelbar ge mein-

nützige, kirchliche und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnittes "Steuerbegünstigte Zwecke" der Ab ga-

benordnung.

Der Verband ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Verban-

des dürfen nur die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.  



Caritasverband Singen-Hegau e.V., Singen (Hohentwiel) Anlage 8
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 Seite 1

Entwicklung der Bilanz zum 31. Dezember 2024

AKTIVA

Dienste
und soziale
Verwaltung Wohnen

Werkstätten
Arbeit und

stätten
Kindertages- Sozialstation Gesamt

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. 

und Werten
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
entgeltlich erworbene Konzessionen,

13,00 11,00 4,00 0,00 5.390,00 5.418,00
2. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13,00 11,00 4,00 0,00 5.390,00 5.418,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und

Bauten einschließlich der Bauten auf fremden
Grundstücken 530.894,42 8.866.919,15 7.553.019,29 129.738,00 746.879,00 17.827.449,86

2. technische Anlagen und Maschinen 0,00 155.855,00 491.619,00 0,00 0,00 647.474,00
3. Einrichtung und Ausstattungen 124.666,53 447.011,00 523.777,52 216.533,00 151.633,00 1.463.621,05
4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 23.273,27 0,00 0,00 0,00 23.273,27

655.560,95 9.493.058,42 8.568.415,81 346.271,00 898.512,00 19.961.818,18

III. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 15.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00 456.957,78 0,00 0,00 456.957,78
3. sonstige Ausleihungen 0,00 0,00 100.000,00 0,00 0,00 100.000,00

15.000,00 0,00 556.957,78 0,00 0,00 571.957,78
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Entwicklung der Bilanz zum 31. Dezember 2024

AKTIVA (Fortsetzung)

Dienste
und soziale
Verwaltung Wohnen

Werkstätten
Arbeit und

stätten
Kindertages- Sozialstation Gesamt

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
Roh-, Hilfs-, und Betriebsstoffe 8.243,53 0,00 19.770,11 0,00 0,00 28.013,64

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 84.789,44 203.131,55 507.765,06 39.600,04 264.083,64 1.099.369,73
2.

Unternehmungen
Forderungen gegen verbundene

1.947,25 0,00 8.629,12 0,00 0,00 10.576,37
3. verbandsinterne Verrechnungen 5.213.419,37 0,00 3.057.678,95 1.082.000,00 22.853,20 9.375.951,52

einem Jahr: 0,00 €
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4. sonstige Vermögensgegenstände 596.321,30 142.752,86 122.858,38 1.165.091,77 36.088,06 2.063.112,37

5.896.477,36 345.884,41 3.696.931,51 2.286.691,81 323.024,90 12.549.009,99

III.
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks
Kassenbestand, Bundesbankguthaben,

232.273,49 640.064,30 2.362.832,93 1.022.758,25 224.680,75 4.482.609,72

C. Rechnungsabgrenzungsposten 16.239,46 925,98 3.291,22 2.206,74 1.494,55 24.157,95

Insgesamt 6.823.807,79 10.479.944,11 15.208.203,36 3.657.927,80 1.453.102,20 37.622.985,26

./. verbandsinterne Verrechnungen -9.375.951,52

= konsolidierte Bilanzsumme 28.247.033,74
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PASSIVA

Dienste
und soziale
Verwaltung Wohnen

Werkstätten
Arbeit und

stätten
Kindertages- Sozialstation Gesamt

A. Eigenkapital

I. Vereinskapital 4.228.338,70 1.817.947,50 7.558.100,49 65.250,93 -571.463,36 13.098.174,26
II. Gewinnrücklagen 125.266,52 0,00 71.580,86 711.377,29 556.914,39 1.465.139,06
III. Jahresüberschuss (+) / -fehlbetrag (-) -168.212,77 37.444,99 18.934,12 -3.613,09 -282.045,53 -397.492,28

4.185.392,45 1.855.392,49 7.648.615,47 773.015,13 -296.594,50 14.165.821,04

B. Sonderposten aus Zuwendungen zur
Finanzierung des Sachanlagevermögens

1.
Investitionen
Sonderposten aus öffentlichen Fördermitteln für

0,00 1.593.387,00 1.899.048,36 120.166,99 0,00 3.612.602,35
2.

für Investitionen
Sonderposten aus nicht-öffentlicher Förderung

64.567,75 361.758,00 204.584,00 0,00 0,00 630.909,75
64.567,75 1.955.145,00 2.103.632,36 120.166,99 0,00 4.243.512,10

C. Rückstellungen
sonstige Rückstellungen 549.334,99 434.371,16 210.565,11 295.542,94 132.212,42 1.622.026,62
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PASSIVA (Fortsetzung)

Dienste
und soziale
Verwaltung Wohnen

Werkstätten
Arbeit und

stätten
Kindertages- Sozialstation Gesamt

D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0,00 2.289.406,20 4.976.420,01 0,00 0,00 7.265.826,21
2.

Leistungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

89.877,02 106.560,11 80.619,67 51.221,08 23.036,33 351.314,21
3. Verbandsinterne Verrechnungen 1.722.386,02 3.715.854,95 0,00 2.345.092,89 1.592.617,66 9.375.951,52
4.

Unternehmen
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

0,00 0,00 109.558,08 0,00 0,00 109.558,08
5. sonstige Verbindlichkeiten 199.511,16 22.253,68 35.656,04 9.720,48 1.830,29 268.971,65
6. Verwahrgeldkonto 12.338,40 49.966,38 10.079,77 0,00 0,00 72.384,55

2.024.112,60 6.184.041,32 5.212.333,57 2.406.034,45 1.617.484,28 17.444.006,22

E. Rechnungsabgrenzungsposten 400,00 50.994,14 33.056,85 63.168,29 0,00 147.619,28

Insgesamt 6.823.807,79 10.479.944,11 15.208.203,36 3.657.927,80 1.453.102,20 37.622.985,26

./. verbandsinterne Verrechnungen -9.375.951,52

= konsolidierte Bilanzsumme 28.247.033,74
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Entwicklung des Anlagevermögens für das Jahr 2024

werte
Restbuch-Bilanzposten Entwicklung der Anschafftungswerte Entwicklung der Abschreibungen

Abschreibungen
Anfangs- Anfangs- des Geschäfts- Um- Zu-

stand Zugang Umbuchung Abgang Endstand bestand jahres buchungen Abgänge schreibungen Endstand 31.12.2024
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
806 Schutzrechte/EDV
- Verw. u. Sozialdienst 105.060,18 0,00 0,00 0,00 105.060,18 105.047,18 0,00 0,00 0,00 0,00 105.047,18 13,00
- Wohnen, Stockach 14.707,25 0,00 0,00 0,00 14.707,25 14.702,25 0,00 0,00 0,00 0,00 14.702,25 5,00
- Wohnen, Singen 48.629,73 0,00 0,00 0,00 48.629,73 48.623,73 0,00 0,00 0,00 0,00 48.623,73 6,00
- St. Michael 13.058,65 0,00 0,00 0,00 13.058,65 13.057,65 0,00 0,00 0,00 0,00 13.057,65 1,00
- Team Pirmin 41.507,13 0,00 0,00 0,00 41.507,13 41.504,13 0,00 0,00 0,00 0,00 41.504,13 3,00
- Sozialstation 7.580,30 0,00 0,00 0,00 7.580,30 1.432,30 758,00 0,00 0,00 0,00 2.190,30 5.390,00

Vermögensgegenstände
Summe immaterielle

230.543,24 0,00 0,00 0,00 230.543,24 224.367,24 758,00 0,00 0,00 0,00 225.125,24 5.418,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgleiche
Rechte mit mit Betriebsbauten einschl.
der Betriebsbauten auf fremden
stücken

0100 Betriebsbauten Grundstücke
- Verw. u. Sozialdienst 92.861,45 0,00 0,00 0,00 92.861,45 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 92.861,45
- Sozialzentrum Engen 60.503,97 0,00 0,00 0,00 60.503,97 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 60.503,97
- Wohnen, Singen 675.610,58 0,00 0,00 0,00 675.610,58 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 675.610,58
- St. Michael 81.740,05 0,00 0,00 0,00 81.740,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 81.740,05

910.716,05 0,00 0,00 0,00 910.716,05 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 910.716,05

0101 Grundstücke Förderstätte
- St. Teresa 208.361,24 0,00 0,00 0,00 208.361,24 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 208.361,24

0103 Grundstücke Wohnen Stockach
- Wohnen, Stockach 2.297,50 0,00 0,00 0,00 2.297,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.297,50

0105 Grundst. Wohnen -Singen
- Klara Singen 476.132,07 0,00 0,00 0,00 476.132,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 476.132,07
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0110 Betriebsbauten
- Verw. u. Sozialdienst 340.764,51 0,00 0,00 0,00 340.764,51 204.448,51 6.815,00 0,00 0,00 0,00 211.263,51 129.501,00
- St. Pirmin 2.537.083,54 0,00 0,00 0,00 2.537.083,54 2.227.524,54 17.657,00 0,00 0,00 0,00 2.245.181,54 291.902,00
- St. Michael 2.069.317,40 0,00 0,00 0,00 2.069.317,40 1.019.349,40 49.358,00 0,00 0,00 0,00 1.068.707,40 1.000.610,00
- Wohnen, Singen 5.233.518,00 175.076,48 0,00 0,00 5.408.594,48 1.408.582,00 146.318,48 0,00 0,00 0,00 1.554.900,48 3.853.694,00

10.180.683,45 175.076,48 0,00 0,00 10.355.759,93 4.859.904,45 220.148,48 0,00 0,00 0,00 5.080.052,93 5.275.707,00

0111 Betriebsb. Förderstätte
- St. Pirmin 957.224,72 0,00 0,00 0,00 957.224,72 495.513,72 29.008,00 0,00 0,00 0,00 524.521,72 432.703,00

0115 Klara Singen
- Klara Singen 3.995.573,26 0,00 0,00 0,00 3.995.573,26 1.210.374,26 121.366,00 0,00 0,00 0,00 1.331.740,26 2.663.833,00

0116 FUD Klara Singen
- FUB Klara Singen 597.039,68 0,00 0,00 0,00 597.039,68 180.859,68 18.135,00 0,00 0,00 0,00 198.994,68 398.045,00

0160 (Vorjahr: 0113) Betriebsb. Engen
- Sozialzentrum Engen 393.077,96 0,00 0,00 0,00 393.077,96 133.119,96 11.930,00 0,00 0,00 0,00 145.049,96 248.028,00

0161 (Vorjahr: 0109) Betriebsb. Tagespflege
- Sozialstation 812.064,51 0,00 0,00 0,00 812.064,51 79.830,51 24.609,00 0,00 0,00 0,00 104.439,51 707.625,00

0162 (Vorjahr: 0112) Betriebsb. Wohnen Stockach
- Wohnen, Stockach 1.458.800,63 0,00 0,00 0,00 1.458.800,63 707.297,63 44.206,00 0,00 0,00 0,00 751.503,63 707.297,00

0163 (Vorjahr: 0119) Arbeit Team Pirmin
- Arbeit 6.158.124,58 0,00 0,00 0,00 6.158.124,58 628.193,58 157.998,00 0,00 0,00 0,00 786.191,58 5.371.933,00

0408 (Vorjahr: 0114) Betriebsb. Singen
- BBB Singen 97.849,97 0,00 0,00 0,00 97.849,97 97.848,97 0,00 0,00 0,00 0,00 97.848,97 1,00

'0409 (Vorjahr: 0118) Betriebsb. Kita
- Kita 94.638,54 0,00 0,00 0,00 94.638,54 29.636,54 2.868,00 0,00 0,00 0,00 32.504,54 62.134,00

0120 Außenanlagen
- St. Pirmin 119.122,52 0,00 0,00 0,00 119.122,52 119.119,52 0,00 0,00 0,00 0,00 119.119,52 3,00
- St. Michael 216.346,73 0,00 0,00 0,00 216.346,73 216.344,73 0,00 0,00 0,00 0,00 216.344,73 2,00
- Wohnen, Singen 124.154,37 4.219,02 0,00 0,00 128.373,39 34.427,37 5.371,02 0,00 0,00 0,00 39.798,39 88.575,00

459.623,62 4.219,02 0,00 0,00 463.842,64 369.891,62 5.371,02 0,00 0,00 0,00 375.262,64 88.580,00

0121 Außenanlagen Förderstätte
- St. Pirmin 28.073,70 0,00 0,00 0,00 28.073,70 28.072,70 0,00 0,00 0,00 0,00 28.072,70 1,00

0122 Außenanlage Wohnen Stockach
- Wohnen, Stockach 77.590,76 0,00 0,00 0,00 77.590,76 75.935,76 223,00 0,00 0,00 0,00 76.158,76 1.432,00
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0125 Außenanlagen Klara Singen
- Klara Singen 182.460,78 0,00 0,00 0,00 182.460,78 182.458,78 0,00 0,00 0,00 0,00 182.458,78 2,00

0126 Außenanlage FUD Klara Singen
- FUB Klara Singen 27.264,25 0,00 0,00 0,00 27.264,25 27.263,25 0,00 0,00 0,00 0,00 27.263,25 1,00

0128 Außenanlage Kita
- Kita 15.241,59 69.162,11 0,00 7.969,67 76.434,03 12.587,59 4.211,11 0,00 7.968,67 0,00 8.830,03 67.604,00

0129 Außenanlage Team Primin
- Arbeit 248.709,30 0,00 0,00 0,00 248.709,30 66.357,30 16.589,00 0,00 0,00 0,00 82.946,30 165.763,00

+
0130 Außenanlage Sozialstation
- Sozialstation 66.788,87 0,00 0,00 0,00 66.788,87 21.871,87 5.663,00 0,00 0,00 0,00 27.534,87 39.254,00

27.448.337,03 248.457,61 0,00 7.969,67 27.688.824,97 9.207.018,17 662.325,61 0,00 7.968,67 0,00 9.861.375,11 17.827.449,86

2. Technische Anlagen und Maschinen

0500 (Vorjahr: 0600) Technische Anlagen
- St. Pirmin 123.996,86 0,00 0,00 0,00 123.996,86 123.990,86 0,00 0,00 0,00 0,00 123.990,86 6,00
- St. Michael 267.459,08 0,00 0,00 0,00 267.459,08 262.236,08 674,00 0,00 0,00 0,00 262.910,08 4.549,00
- Wohnen, Singen 0,00 11.220,27 0,00 0,00 11.220,27 0,00 468,27 0,00 0,00 0,00 468,27 10.752,00

391.455,94 11.220,27 0,00 0,00 402.676,21 386.226,94 1.142,27 0,00 0,00 0,00 387.369,21 15.307,00

0501 (Vorjahr: 0601) Technische Anlagen
- St. Michael 99.365,81 8.338,00 0,00 0,00 107.703,81 70.798,81 5.037,00 0,00 0,00 0,00 75.835,81 31.868,00

0505 (Vorjahr: 0605) Technische Anlagen Förderstätte
- St. Pirmin 41.648,77 0,00 0,00 0,00 41.648,77 41.262,77 385,00 0,00 0,00 0,00 41.647,77 1,00

0506 (Vorjahr: 0606) Technische Anlagen
- Wohnen, Stockach 58.005,09 0,00 0,00 0,00 58.005,09 58.004,09 0,00 0,00 0,00 0,00 58.004,09 1,00

0507 (Vorjahr: 0607) Techn. Anlagen Klara Singen
- Klara Singen 371.433,77 0,00 0,00 0,00 371.433,77 224.510,77 20.002,00 0,00 0,00 0,00 244.512,77 126.921,00

0508 (Vorjahr: 0608) Tech. Anlagen FUD Klara Singen
- FUB Klara Singen 53.730,21 0,00 0,00 0,00 53.730,21 32.738,21 2.811,00 0,00 0,00 0,00 35.549,21 18.181,00

0509 (Vorjahr: 0609) Techn. Anlagen Team Pirmin
- Arbeit 835.130,37 0,00 0,00 0,00 835.130,37 303.576,37 76.359,00 0,00 0,00 0,00 379.935,37 455.195,00
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1.850.769,96 19.558,27 0,00 0,00 1.870.328,23 1.117.117,96 105.736,27 0,00 0,00 0,00 1.222.854,23 647.474,00

3. Einrichtungen und Ausstat-
tungen ohne Fahrzeuge

0600 (Vorjahr: 0707) Einrichtung und Ausstattung WfbM
- St. Pirmin 91.409,15 2.651,03 0,00 0,00 94.060,18 80.268,15 2.545,03 0,00 0,00 0,00 82.813,18 11.247,00
- St. Michael 86.721,96 10.850,00 0,00 0,00 97.571,96 82.413,96 2.115,00 0,00 0,00 0,00 84.528,96 13.043,00

178.131,11 13.501,03 0,00 0,00 191.632,14 162.682,11 4.660,03 0,00 0,00 0,00 167.342,14 24.290,00

0601 (Vorjahr: 0710) Einrichtung Förderstätte
- St. Pirmin 24.787,82 5.057,06 0,00 0,00 29.844,88 14.936,82 2.123,06 0,00 0,00 0,00 17.059,88 12.785,00
- St. Michael 1.648,92 0,00 0,00 0,00 1.648,92 1.647,92 0,00 0,00 0,00 0,00 1.647,92 1,00

26.436,74 5.057,06 0,00 0,00 31.493,80 16.584,74 2.123,06 0,00 0,00 0,00 18.707,80 12.786,00

0602 (Vorjahr: 0711) Wirtschaftsb. Förderstätte
- St. Pirmin 80.626,57 0,00 0,00 0,00 80.626,57 80.624,57 0,00 0,00 0,00 0,00 80.624,57 2,00

0603 (Vorjahr: 0712) EDV Förderstätte
- St. Pirmin 4.700,01 0,00 0,00 0,00 4.700,01 3.391,01 496,00 0,00 0,00 0,00 3.887,01 813,00

0604 (Vorjahr: 0721) Einrichtung Krippe
- Kita 376.086,06 44.511,54 0,00 0,00 420.597,60 313.932,06 16.406,54 0,00 0,00 0,00 330.338,60 90.259,00

0605 (Vorjahr: 0722) Ausstattung Wirtschaft
- Kita 51.435,47 0,00 0,00 0,00 51.435,47 45.957,47 2.060,00 0,00 0,00 0,00 48.017,47 3.418,00

0606 (Vorjahr: 0723) Ausstattung EDV
- Kita 74.207,22 0,00 0,00 0,00 74.207,22 69.725,22 3.364,00 0,00 0,00 0,00 73.089,22 1.118,00

0607 (Vorjahr: 0725) Ausstattung
- Sozialstation 12.991,93 17.846,04 7.000,00 0,00 37.837,97 12.572,93 1.168,04 0,00 0,00 0,00 13.740,97 24.097,00

0608 (Vorjahr: 0726) Ausstattung
- Sozialstation 45.331,90 0,00 0,00 0,00 45.331,90 15.459,90 4.584,00 0,00 0,00 0,00 20.043,90 25.288,00
- Tagespflege 65.331,32 0,00 0,00 0,00 65.331,32 23.869,32 6.820,00 0,00 0,00 0,00 30.689,32 34.642,00

110.663,22 0,00 0,00 0,00 110.663,22 39.329,22 11.404,00 0,00 0,00 0,00 50.733,22 59.930,00

0609 (Vorjahr: 0728) EDV
- Sozialstation 33.409,47 2.893,18 0,00 0,00 36.302,65 25.858,47 3.285,18 0,00 0,00 0,00 29.143,65 7.159,00

0610 (Vorjahr: 0706) Wohneinrichtung
- Arbeit, Singen 23.682,00 0,00 0,00 0,00 23.682,00 527,00 1.580,00 0,00 0,00 0,00 2.107,00 21.575,00
- Verwaltung und Sozialdienst 0,00 10.346,16 0,00 0,00 10.346,16 0,00 518,16 0,00 0,00 0,00 518,16 9.828,00
- Wohnen, Singen 437.943,14 8.169,38 0,00 19.915,53 426.196,99 187.607,14 30.610,38 0,00 19.907,53 0,00 198.309,99 227.887,00
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- Wohnen, Stockach 1.288,77 0,00 0,00 0,00 1.288,77 1.129,77 129,00 0,00 0,00 0,00 1.258,77 30,00
462.913,91 18.515,54 0,00 19.915,53 461.513,92 189.263,91 32.837,54 0,00 19.907,53 0,00 202.193,92 259.320,00

0611 (Vorjahr: 0715) Wirtschaftsb. Wohnen Stockach
- Wohnen, Stockach 190.897,48 934,15 0,00 6.948,33 184.883,30 171.355,48 3.330,15 0,00 6.948,33 0,00 167.737,30 17.146,00

0622 (Vorjahr: 0701) Mediz-pfleg. Bedarf
- Wohnen, Singen 12.344,24 0,00 0,00 0,00 12.344,24 4.679,24 1.462,00 0,00 0,00 0,00 6.141,24 6.203,00
- St. Michael 2.211,89 4.594,50 0,00 0,00 6.806,39 1.817,89 316,50 0,00 0,00 0,00 2.134,39 4.672,00
- BBB, Singen 34.295,42 1.190,00 0,00 0,00 35.485,42 29.267,42 651,00 0,00 0,00 0,00 29.918,42 5.567,00

48.851,55 5.784,50 0,00 0,00 54.636,05 35.764,55 2.429,50 0,00 0,00 0,00 38.194,05 16.442,00

0624 (Vorjahr: 0702) Wirtschaftsbedarf
- St. Pirmin 15.817,38 4.523,27 0,00 0,00 20.340,65 15.817,38 270,27 0,00 0,00 0,00 16.087,65 4.253,00
- St. Michael 24.802,09 0,00 0,00 0,00 24.802,09 15.841,09 2.177,00 0,00 18.018,09 6.784,00
- Kitas 47.779,62 6.485,32 0,00 0,00 54.264,94 12.129,62 5.284,32 0,00 0,00 0,00 17.413,94 36.851,00
- Wohnen, Singen 34.194,80 14.214,53 0,00 0,00 48.409,33 31.232,80 1.384,53 0,00 0,00 0,00 32.617,33 15.792,00

122.593,89 25.223,12 0,00 0,00 147.817,01 75.020,89 9.116,12 0,00 0,00 0,00 84.137,01 63.680,00

0625 (Vorjahr: 0704) EDV-Anlage
- Verw. u. Sozialdienst 190.139,60 15.028,07 0,00 0,00 205.167,67 156.934,60 19.946,07 0,00 0,00 0,00 176.880,67 28.287,00
- St. Pirmin 64.006,57 8.899,33 0,00 1.007,00 71.898,90 41.879,57 9.178,33 0,00 1.007,00 0,00 50.050,90 21.848,00
- St. Michael 10.059,98 783,90 0,00 2.324,00 8.519,88 6.902,98 1.725,90 0,00 2.324,00 0,00 6.304,88 2.215,00
- Kitas 43.671,13 12.162,04 0,00 0,00 55.833,17 2.663,13 9.406,04 0,00 0,00 0,00 12.069,17 43.764,00
- Wohnen, Stockach 4.843,04 1.223,20 0,00 0,00 6.066,24 1.994,04 1.271,16 0,00 0,00 0,00 3.265,20 2.801,04
- Wohnen, Singen 91.097,66 6.719,06 0,00 0,00 97.816,72 11.241,66 18.671,10 0,00 0,00 0,00 29.912,76 67.903,96

403.817,98 44.815,60 0,00 3.331,00 445.302,58 221.615,98 60.198,60 0,00 3.331,00 0,00 278.483,58 166.819,00

0626 (Vorjahr: 0703) Verw.bedarf
- Verw. u. Sozialdienst 91.854,00 0,00 0,00 0,00 91.854,00 91.241,47 371,00 0,00 0,00 0,00 91.612,47 241,53
- St. Pirmin 24.001,81 0,00 0,00 1.743,71 22.258,10 22.202,81 288,00 0,00 1.743,71 0,00 20.747,10 1.511,00
- St. Michael 17.148,86 0,00 0,00 1.209,44 15.939,42 16.674,86 149,00 0,00 1.208,44 0,00 15.615,42 324,00
- Wohnen, Singen 8.439,27 0,00 0,00 0,00 8.439,27 7.944,27 101,00 0,00 0,00 0,00 8.045,27 394,00

141.443,94 0,00 0,00 2.953,15 138.490,79 138.063,41 909,00 0,00 2.952,15 0,00 136.020,26 2.470,53

0627 (Vorjahr: 0705) EDV
- Verw. u. Sozialdienst 62.334,91 0,00 0,00 0,00 62.334,91 22.875,91 5.385,00 0,00 0,00 0,00 28.260,91 34.074,00
- BBB, Singen 21.501,10 0,00 0,00 0,00 21.501,10 21.499,10 0,00 0,00 0,00 0,00 21.499,10 2,00

83.836,01 0,00 0,00 0,00 83.836,01 44.375,01 5.385,00 0,00 0,00 0,00 49.760,01 34.076,00

0628 Technische Ausstattung
- St. Michael 0,00 3.335,68 0,00 0,00 3.335,68 0,00 42,68 0,00 0,00 0,00 42,68 3.293,00

0629 (Vorjahr: 0708) Masch. u. Auss. Produktion
- St. Pirmin 233.498,11 0,00 0,00 6.935,63 226.562,48 214.052,11 6.579,00 0,00 6.935,63 0,00 213.695,48 12.867,00
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- St. Michael 188.466,07 0,00 0,00 0,00 188.466,07 172.900,55 6.856,00 0,00 0,00 0,00 179.756,55 8.709,52
421.964,18 0,00 0,00 6.935,63 415.028,55 386.952,66 13.435,00 0,00 6.935,63 0,00 393.452,03 21.576,52

0640 (Vorjahr: 0709) Geringwertige Anlagegüter
- Verw. u. Sozialdienst 86.198,12 15.666,48 0,00 0,00 101.864,60 62.942,12 26.359,48 0,00 0,00 0,00 89.301,60 12.563,00
- Arbeit Singen 62.841,66 9.131,70 0,00 17.538,51 54.434,85 50.257,66 17.370,75 0,00 17.538,51 0,00 50.089,90 4.344,95
- Arbeit, Stockach 41.601,67 481,95 0,00 21.781,89 20.301,73 31.595,67 5.267,90 0,00 21.781,89 0,00 15.081,68 5.220,05
- Kitas 0,00 30.049,87 0,00 0,00 30.049,87 0,00 30.049,87 0,00 0,00 0,00 30.049,87 0,00
- Sozialstaion 0,00 2.891,09 0,00 0,00 2.891,09 0,00 2.891,09 0,00 0,00 0,00 2.891,09 0,00
- Wohnen, Stockach 19.930,09 3.486,79 0,00 0,00 23.416,88 17.913,09 1.632,24 0,00 0,00 0,00 19.545,33 3.871,55
- Wohnen, Singen 104.291,56 709,24 0,00 0,00 105.000,80 47.749,56 18.894,79 0,00 0,00 0,00 66.644,35 38.356,45

314.863,10 62.417,12 0,00 39.320,40 337.959,82 210.458,10 102.466,12 0,00 39.320,40 0,00 273.603,82 64.356,00

0641 (Vorjahr: 0713) GWG FuB Klara
- FuB Klara 6.145,80 0,00 0,00 0,00 6.145,80 2.246,80 1.230,00 0,00 0,00 0,00 3.476,80 2.669,00

0642 (Vorjahr: 0714) GWG Förderstätte
- St. Pirmin 22.213,64 0,00 0,00 12.597,53 9.616,11 18.614,64 1.683,00 0,00 12.597,53 0,00 7.700,11 1.916,00
- St. Raphael 2.993,44 0,00 0,00 0,00 2.993,44 599,44 599,00 0,00 0,00 0,00 1.198,44 1.795,00

25.207,08 0,00 0,00 12.597,53 12.609,55 19.214,08 2.282,00 0,00 12.597,53 0,00 8.898,55 3.711,00

0643 (Vorjahr: 0716) GWG BBB
- BBB, Singen 13.199,59 0,00 0,00 10.245,92 2.953,67 12.509,59 590,00 0,00 10.245,92 0,00 2.853,67 100,00

0644 (Vorjahr: 0717) GWG Arbeit
- FuB Team Pirmin 25.414,49 2.000,00 1.333,00 0,00 28.747,49 5.527,49 2.793,00 0,00 0,00 0,00 8.320,49 20.427,00
- FuB Klara Singen 19.025,61 0,00 0,00 0,00 19.025,61 15.708,61 1.492,00 0,00 0,00 0,00 17.200,61 1.825,00

44.440,10 2.000,00 1.333,00 0,00 47.773,10 21.236,10 4.285,00 0,00 0,00 0,00 25.521,10 22.252,00

0645 (Vorjahr: 0718) Einrichtung und Ausstattung
- Team Pirmin 454.655,10 0,00 0,00 0,00 454.655,10 165.413,10 47.409,00 0,00 0,00 0,00 212.822,10 241.833,00

0646 (Vorjahr: 0719) GWG
Team Pirmin 82.686,35 0,00 0,00 0,00 82.686,35 62.460,35 7.595,00 0,00 0,00 0,00 70.055,35 12.631,00

0647 (Vorjahr: 0724) GWG
- Kita 127.393,66 0,00 0,00 0,00 127.393,66 60.799,66 25.471,00 0,00 0,00 0,00 86.270,66 41.123,00

0648 (Vorjahr: 0729) GWG Station
- Sozialstation 3.176,04 0,00 0,00 0,00 3.176,04 1.996,04 632,00 0,00 0,00 0,00 2.628,04 548,00

0697 Ausstattung Klara Singen
- Klara Singen 233.935,37 0,00 0,00 0,00 233.935,37 214.017,37 4.097,00 0,00 0,00 0,00 218.114,37 15.821,00

0698 Ausstattung FUB Klara Singen
- FUB Klara Singen 45.716,70 0,00 0,00 0,00 45.716,70 45.714,70 0,00 0,00 0,00 0,00 45.714,70 2,00
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Summe Einr. Ausstatt. o. Fahrz. 4.176.425,63 246.834,56 8.333,00 102.247,49 4.329.345,70 2.849.135,58 368.707,56 0,00 102.238,49 0,00 3.115.604,65 1.213.741,05

4. Fahrzeuge
0630 (Vorjahr: 0730) PKW
- Verw. u. Sozialdienst 111.906,41 41.734,80 0,00 19.085,47 134.555,74 100.608,41 10.979,80 0,00 16.705,47 0,00 94.882,74 39.673,00
- St. Pirmin 169.310,18 33.200,57 0,00 0,00 202.510,75 99.252,18 20.250,57 0,00 0,00 0,00 119.502,75 83.008,00
- St. Michael 19.690,00 0,00 0,00 2.390,00 17.300,00 19.689,00 0,00 0,00 2.390,00 0,00 17.299,00 1,00
- Wohnen Stockach 38.198,60 46.155,75 0,00 0,00 84.354,35 38.196,60 8.058,99 0,00 0,00 0,00 46.255,59 38.098,76
- Wohnen, Singen 153.674,41 0,00 0,00 13.684,56 139.989,85 137.140,41 7.448,76 0,00 13.683,56 0,00 130.905,61 9.084,24

492.779,60 121.091,12 0,00 35.160,03 578.710,69 394.886,60 46.738,12 0,00 32.779,03 0,00 408.845,69 169.865,00

0631 (Vorjahr: 0731) LKW und sonstige Nutzfahrzeuge
- St. Pirmin 5.126,05 0,00 0,00 0,00 5.126,05 1.069,05 641,00 0,00 0,00 0,00 1.710,05 3.416,00

0632 (Vorjahr: 0732) Fuhrpark Stapler
- St. Pirmin 38.798,61 0,00 0,00 0,00 38.798,61 17.247,61 4.851,00 0,00 0,00 0,00 22.098,61 16.700,00

0633 (Vorjahr: 0733) PKW
- Sozialstation 181.340,20 14.842,69 0,00 8.638,76 187.544,13 126.615,20 21.514,69 0,00 8.638,76 0,00 139.491,13 48.053,00
- Tagespflege 57.247,81 0,00 0,00 0,00 57.247,81 36.670,81 8.731,00 0,00 0,00 0,00 45.401,81 11.846,00

238.588,01 14.842,69 0,00 8.638,76 244.791,94 163.286,01 30.245,69 0,00 8.638,76 0,00 184.892,94 59.899,00

Summe Fahrzeuge 775.292,27 135.933,81 0,00 43.798,79 867.427,29 576.489,27 82.475,81 0,00 41.417,79 0,00 617.547,29 249.880,00

Summe Einr. Ausstatt. mit Fahrz. 4.951.717,90 382.768,37 8.333,00 146.046,28 5.196.772,99 3.425.624,85 451.183,37 0,00 143.656,28 0,00 3.733.151,94 1.463.621,05

5. Geleistete Anzahlungen
und Anlagen im Bau
0815 Anl. in Bau Feuerwehrstr. 6 - 8
- Sozialstation 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
- St. Pirmin 1.333,00 0,00 -1.333,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
- Wohnen Singen 0,00 23.273,27 0,00 0,00 23.273,27 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 23.273,27

8.333,00 23.273,27 -8.333,00 0,00 23.273,27 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 23.273,27

Summe Sachanlagen 34.259.157,89 674.057,52 0,00 154.015,95 34.779.199,46 13.749.760,98 1.219.245,25 0,00 151.624,95 0,00 14.817.381,28 19.961.818,18

gegenstände und Sachanlagen
Summe immaterielle Vermögens-

34.489.701,13 674.057,52 0,00 154.015,95 35.009.742,70 13.974.128,22 1.220.003,25 0,00 151.624,95 0,00 15.042.506,52 19.967.236,18

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 15.000,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00
2. Wertpapiere des Anlagevermögens 507.074,96 5.237,17 0,00 9,00 512.303,13 17.211,77 47.421,22 0,00 0,00 9.287,64 55.345,35 456.957,78
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3. sonstige Ausleihungen 100.000,00 0,00 0,00 0,00 100.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100.000,00

Summe Finanzanlagen 622.074,96 5.237,17 0,00 9,00 627.303,13 17.211,77 47.421,22 0,00 0,00 9.287,64 55.345,35 571.957,78

Summe Anlagevermögen 35.111.776,09 679.294,69 0,00 154.024,95 35.637.045,83 13.991.339,99 1.267.424,47 0,00 151.624,95 9.287,64 15.097.851,87 20.539.193,96
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Verwaltung und Sozialdienste

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten 13,00 13,00

 
II. Sachanlagen

 

1. Grundstücke und grundstücksgleiche
Rechte mit Betriebsbauten einschließlich
der Betriebsbauten auf fremden Grund-
stücken 530.894,42 549.639,42

2. Einrichtungen und Ausstattungen ohne
Fahrzeuge 84.993,53 96.532,53

3. Fahrzeuge 39.673,00 11.298,00
655.560,95 657.469,95

 
III. Finanzanlagen

 

1. Beteiligungen 15.000,00 15.000,00
 

Summe Anlagevermögen 670.573,95 672.482,95
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Vorräte
 

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 8.243,53 8.981,34
 

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 84.789,44 100.252,64

2. Forderungen gegen Unternehmen, mit
denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 3.492.980,60 3.535.842,66

3. sonstige Vermögensgegenstände 596.348,33 390.514,53
4.174.118,37 4.026.609,83

 
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinsti-

tuten und Schecks 232.273,49 250.409,43
 

Summe Umlaufvermögen 4.414.635,39 4.286.000,60
 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 16.239,46 17.074,37
 

5.101.448,80 4.975.557,92
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Verwaltung und Sozialdienste

PASSIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

1. Gezeichnetes Kapital 4.228.338,70 4.150.343,54
 

2. Gewinnrücklagen
 

a) andere Gewinnrücklagen 125.266,52 125.266,52
 

3. Jahresfehlbetrag 168.212,77 77.995,16-
 

Summe Eigenkapital 4.185.392,45 4.353.605,22
 

B. Sonderposten aus Zuschüssen und Zuwei-
sungen zur Finanzierung des Sachanlage-
vermögens

1. Sonderposten aus nicht-öffentlicher Förde-
rung für Investitionen 64.567,75 70.471,12

 
C. Rückstellungen

 

1. sonstige Rückstellungen 549.334,99 279.001,50
 

D. Verbindlichkeiten
 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen 89.904,05 69.300,31

2. Sonstige Verbindlichkeiten 199.511,16 203.179,77
3. Verwahrgeldkonto 12.338,40 0,00

301.753,61 272.480,08
 

E. Rechnungsabgrenzungsposten 400,00 0,00
 

5.101.448,80 4.975.557,92
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Verwaltung und Sozialdienste

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

1. Umsatzerlöse
Umsatzerlöse nach § 277 Absatz 1 des
Handelsgesetzbuchs, soweit nicht in den
Nummern 1 bis 4 enthalten 851.324,95 656.564,30

 

2. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebs-
kosten 1.793.045,67 1.793.850,07

 

3. Sonstige betriebliche Erträge 3.628.321,38 2.974.824,49

6.272.692,00 5.425.238,86
 

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 3.752.007,81 3.085.655,25
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und

sonstige Aufwendungen 1.123.769,10 1.150.125,32
- davon für Altersversorgung 

Euro 278.581,78 (Euro 257.445,40)
 

5. Materialaufwand
a) Wasser, Energie, Brennstoffe 46.747,60 25.786,00
b) Wirtschaftsbedarf/Verwaltungsbedarf 827.850,42 660.503,00

 

6. Steuern, Abgaben, Versicherungen 61.611,21 36.822,97
 

7. Mieten, Pacht, Leasing 245.691,64 212.479,92
-6.057.677,78 -5.171.372,46

 

Zwischenergebnis 215.014,22 253.866,40
 

8. Erträge aus öffentlicher und nicht-öffentli-
cher Förderung von Investitionen 5.903,37 5.903,37

 

9. Erträge aus der Auflösung von Sonderpo-
sten 0,00 3.894,60

 

10. Aufwendungen aus der Zuführung zu Son-
derposten/ Verbindlichkeiten 0,00 3.894,60

 

11. Abschreibungen
a) Abschreibungen auf immaterielle Vermö-

gensgegenstände und Sachanlagen 82.304,51 79.441,99
b) Abschreibungen auf Forderungen und

sonstige Vermögensgegenstände 0,00 2.962,38
 

12. Aufwendungen für Instandhaltung und
Instandsetzung 182.938,10 45.559,37

 

Übertrag
-259.339,24

215.014,22
-122.060,37
253.866,40
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Verwaltung und Sozialdienste

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag

-259.339,24
215.014,22 253.866,40

-122.060,37
 

13. Sonstige betriebliche Aufwendungen 123.887,75 56.450,55
-383.226,99 -178.510,92

 

Zwischenergebnis -168.212,77 75.355,48
 

14. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 2.697,81
- davon sonstige Zinsen und ähnliche

Erträge von verbundenen Unternehmen 
Euro 0,00 (Euro 2.697,81)

 

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 58,13
0,00 2.639,68

 

16. Jahresfehlbetrag 168.212,77 -77.995,16
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Wohnen

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten 11,00 11,00

 
II. Sachanlagen

 

1. Grundstücke und grundstücksgleiche
Rechte mit Betriebsbauten einschließlich
der Betriebsbauten auf fremden Grund-
stücken 8.866.919,15 9.023.243,15

2. Technische Anlagen 155.855,00 167.916,00
3. Einrichtungen und Ausstattungen ohne

Fahrzeuge 399.828,00 448.054,00
4. Fahrzeuge 47.183,00 16.536,00
5. geleistete Anzahlungen und Anlagen im

Bau 23.273,27 0,00
9.493.058,42 9.655.749,15

 

Summe Anlagevermögen 9.493.069,42 9.655.760,15
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 203.131,55 736.712,48

2. Forderungen gegen Unternehmen, mit
denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 3.715.854,95- 3.579.037,50-

3. sonstige Vermögensgegenstände 142.752,86 21.670,94
3.369.970,54- 2.820.654,08-

 
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinsti-

tuten und Schecks 640.064,30 406.729,91
 

Summe Umlaufvermögen 2.729.906,24- 2.413.924,17-
 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 925,98 3.062,85
 

6.764.089,16 7.244.898,83
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Wohnen

PASSIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

1. Gezeichnetes Kapital 1.817.947,50 2.142.819,18
 

2. Jahresüberschuss 37.444,99 324.871,68-
 

Summe Eigenkapital 1.855.392,49 1.817.947,50
 

B. Sonderposten aus Zuschüssen und Zuwei-
sungen zur Finanzierung des Sachanlage-
vermögens

1. Sonderposten aus öffentlichen Fördermit-
teln für Investitionen 1.593.387,00 1.675.977,00

2. Sonderposten aus nicht-öffentlicher Förde-
rung für Investitionen 361.758,00 370.508,00

1.955.145,00 2.046.485,00
 

C. Rückstellungen
 

1. sonstige Rückstellungen 434.371,16 355.421,73
 

D. Verbindlichkeiten
 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen 106.560,11 393.383,04

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.289.406,20 2.465.087,82
3. Sonstige Verbindlichkeiten 22.253,68 19.706,20
4. Verwahrgeldkonto 49.966,38 105.887,30

2.468.186,37 2.984.064,36
 

E. Rechnungsabgrenzungsposten 50.994,14 40.980,24
 

6.764.089,16 7.244.898,83
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Wohnen

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

1. Umsatzerlöse
Umsatzerlöse nach § 277 Absatz 1 des
Handelsgesetzbuchs, soweit nicht in den
Nummern 1 bis 4 enthalten 8.313.961,10 6.346.383,93

 

2. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebs-
kosten 95.535,19 129.886,64

 

3. Sonstige betriebliche Erträge -1.243.545,76 -923.454,27

7.165.950,53 5.552.816,30
 

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 3.946.402,82 3.258.561,62
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und

sonstige Aufwendungen 949.566,66 817.891,99
- davon für Altersversorgung 

Euro 196.094,40 (Euro 166.906,60)
 

5. Materialaufwand
a) Lebensmittel 235.663,62 211.032,15
b) Wasser, Energie, Brennstoffe 157.614,90 126.110,13
c) Wirtschaftsbedarf/Verwaltungsbedarf 1.133.263,09 806.795,62

 
6. Steuern, Abgaben, Versicherungen 38.872,79 28.256,97

 

7. Mieten, Pacht, Leasing 75.216,05 74.073,83
-6.536.599,93 -5.322.722,31

 

Zwischenergebnis 629.350,60 230.093,99
 

8. Erträge aus öffentlicher und nicht-öffentli-
cher Förderung von Investitionen 0,00 115.075,00

 

9. Erträge aus der Auflösung von Sonderpo-
sten 119.824,87 0,00

 

10. Abschreibungen
a) Abschreibungen auf immaterielle Vermö-

gensgegenstände und Sachanlagen 458.082,87 379.196,22
b) Abschreibungen auf Forderungen und

sonstige Vermögensgegenstände 0,00 3.072,23
 

11. Aufwendungen für Instandhaltung und
Instandsetzung 137.268,55 174.570,36

 

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 58.512,77 61.858,66
-534.039,32 -503.622,47

 

Zwischenergebnis 95.311,28 -273.528,48

 
Übertrag 95.311,28 -273.528,48
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Wohnen

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag 95.311,28 -273.528,48

 
13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 57.866,29 51.343,20

 

14. Jahresüberschuss 37.444,99 -324.871,68
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Teilbereich Werkstätten
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Werkstätten

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten 4,00 4,00

 
II. Sachanlagen

 

1. Grundstücke und grundstücksgleiche
Rechte mit Betriebsbauten einschließlich
der Betriebsbauten auf fremden Grund-
stücken 7.553.019,29 7.823.629,29

2. Technische Anlagen 491.619,00 565.736,00
3. Einrichtungen und Ausstattungen ohne

Fahrzeuge 420.652,52 486.853,52
4. Fahrzeuge 103.125,00 95.667,00
5. geleistete Anzahlungen und Anlagen im

Bau 0,00 1.333,00
8.568.415,81 8.973.218,81

 
III. Finanzanlagen

 

1. Wertpapiere des Anlagevermögens 456.957,78 489.863,19
2. sonstige Ausleihungen 100.000,00 100.000,00

556.957,78 589.863,19
 

Summe Anlagevermögen 9.125.377,59 9.563.086,00
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Vorräte
 

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 19.770,11 17.081,87
 

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 507.765,06 517.256,98

2. Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men 0,00 1.485.000,00

3. Forderungen gegen Unternehmen, mit
denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 3.066.308,07 2.640.036,44

4. sonstige Vermögensgegenstände 122.858,38 153.753,74
3.696.931,51 4.796.047,16

 
Übertrag 12.842.079,21 14.376.215,03
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Werkstätten

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag 12.842.079,21 14.376.215,03

 
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinsti-

tuten und Schecks 2.362.832,93 1.206.819,44
 

Summe Umlaufvermögen 6.079.534,55 6.019.948,47
 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.291,22 0,00
 

15.208.203,36 15.583.034,47
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Werkstätten

PASSIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

1. Gezeichnetes Kapital 7.558.100,49 7.435.013,08
 

2. Gewinnrücklagen
 

a) andere Gewinnrücklagen 71.580,86 71.580,86
 

3. Jahresüberschuss 18.934,12 123.087,41
 

Summe Eigenkapital 7.648.615,47 7.629.681,35
 

B. Sonderposten aus Zuschüssen und Zuwei-
sungen zur Finanzierung des Sachanlage-
vermögens

1. Sonderposten aus öffentlichen Fördermit-
teln für Investitionen 1.899.048,36 1.971.582,36

2. Sonderposten aus nicht-öffentlicher Förde-
rung für Investitionen 204.584,00 214.941,00

2.103.632,36 2.186.523,36
 

C. Rückstellungen
 

1. sonstige Rückstellungen 210.565,11 228.125,31
 

D. Verbindlichkeiten
 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen 80.619,67 75.260,41

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstitu-
ten 4.976.420,01 5.269.993,85

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen 109.558,08 125.992,22

4. Sonstige Verbindlichkeiten 35.656,04 12.978,47
5. Verwahrgeldkonto 10.079,77 37.425,39

5.212.333,57 5.521.650,34
 

E. Rechnungsabgrenzungsposten 33.056,85 17.054,11
 

15.208.203,36 15.583.034,47
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Werkstätten

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

1. Umsatzerlöse
Umsatzerlöse nach § 277 Absatz 1 des
Handelsgesetzbuchs, soweit nicht in den
Nummern 1 bis 4 enthalten 9.559.522,03 8.723.358,50

 

2. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebs-
kosten 60.719,30 119.233,11

 

3. Sonstige betriebliche Erträge -1.083.976,09 -821.145,56

8.536.265,24 8.021.446,05
 

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 4.193.647,44 3.693.740,22
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und

sonstige Aufwendungen 2.838.108,20 2.697.928,82
- davon für Altersversorgung 

Euro 197.940,19 (Euro 176.727,25)
 

5. Materialaufwand
a) Lebensmittel 254.161,19 276.521,18
b) Wasser, Energie, Brennstoffe 101.029,95 100.565,93
c) Wirtschaftsbedarf/Verwaltungsbedarf 320.584,05 376.396,23

 
6. Steuern, Abgaben, Versicherungen 63.963,49 46.152,07

 

7. Mieten, Pacht, Leasing 51.333,10 45.624,07
-7.822.827,42 -7.236.928,52

 

Zwischenergebnis 713.437,82 784.517,53
 

8. Erträge aus öffentlicher und nicht-öffentli-
cher Förderung von Investitionen 82.891,00 82.891,00

 

9. Abschreibungen
a) Abschreibungen auf immaterielle Vermö-

gensgegenstände und Sachanlagen 499.838,99 486.860,36
b) Abschreibungen auf Forderungen und

sonstige Vermögensgegenstände 0,00 5.613,81
 

10. Aufwendungen für Instandhaltung und
Instandsetzung 147.893,94 124.936,63

 

11. Sonstige betriebliche Aufwendungen 32.591,80 41.839,08
-597.433,73 -576.358,88

 

Zwischenergebnis 116.004,09 208.158,65
 

12. Erträge aus Finanzanlagen 5.237,17 0,00

 
Übertrag 5.237,17 116.004,09 208.158,65
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Werkstätten

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag 5.237,17 116.004,09 208.158,65

 
13. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 30.340,68 5.069,81

 

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 47.421,22 12,47
- davon außerplanmäßige Abschrei-

bungen auf Finanzanlagen 
Euro 47.421,22 (Euro 12,47)

 

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 85.226,60 90.128,58
-97.069,97 -85.071,24

 

16. Jahresüberschuss 18.934,12 123.087,41
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Teilbereich Kindertagesstätten



Caritasverband Singen-Hegau e. V., Singen (Hohentwiel) Anlage 13
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024  Seite 2

BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Kindertagesstätten

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Sachanlagen
 

1. Grundstücke und grundstücksgleiche
Rechte mit Betriebsbauten einschließlich
der Betriebsbauten auf fremden Grund-
stücken 129.738,00 67.656,00

2. Einrichtungen und Ausstattungen ohne
Fahrzeuge 216.533,00 215.366,00

346.271,00 283.022,00
 

Summe Anlagevermögen 346.271,00 283.022,00
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 39.600,04 302.110,35

2. Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men 1.263.092,89- 1.797.622,54-

3. sonstige Vermögensgegenstände 1.165.091,77 700.394,16
58.401,08- 795.118,03-

 
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinsti-

tuten und Schecks 1.022.758,25 2.166.411,26
 

Summe Umlaufvermögen 964.357,17 1.371.293,23
 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 2.206,74 873,55
 

1.312.834,91 1.655.188,78
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Kindertagesstätten

PASSIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

1. Gezeichnetes Kapital 65.250,93 8.609,63
 

2. Gewinnrücklagen
 

a) andere Gewinnrücklagen 711.377,29 711.377,29
 

3. Jahresfehlbetrag 3.613,09 56.641,30-
 

Summe Eigenkapital 773.015,13 776.628,22
 

B. Sonderposten aus Zuschüssen und Zuwei-
sungen zur Finanzierung des Sachanlage-
vermögens

1. Sonderposten aus öffentlichen Fördermit-
teln für Investitionen 120.166,99 62.083,99

 
C. Rückstellungen

 

1. sonstige Rückstellungen 295.542,94 287.757,33
 

D. Verbindlichkeiten
 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen 51.221,08 72.738,85

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen 0,00 417.188,70

3. Sonstige Verbindlichkeiten 9.720,48 3.901,09
60.941,56 493.828,64

 
E. Rechnungsabgrenzungsposten 63.168,29 34.890,60

 

1.312.834,91 1.655.188,78
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Kindertagesstätten

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

1. Umsatzerlöse
Umsatzerlöse nach § 277 Absatz 1 des
Handelsgesetzbuchs, soweit nicht in den
Nummern 1 bis 4 enthalten 7.998.804,91 7.246.837,08

 

2. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebs-
kosten 899.139,81 647.447,69

 

3. Sonstige betriebliche Erträge -61.186,10 409.762,22

8.836.758,62 8.304.046,99
 

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 6.081.654,36 5.557.730,10
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und

sonstige Aufwendungen 1.540.444,03 1.405.569,07
- davon für Altersversorgung 

Euro 322.651,39 (Euro 289.631,39)
 

5. Materialaufwand
a) Lebensmittel 273.048,22 248.170,32
b) Wasser, Energie, Brennstoffe 97.856,24 127.528,71
c) Wirtschaftsbedarf/Verwaltungsbedarf 513.865,32 401.524,64

 

6. Steuern, Abgaben, Versicherungen 6.342,64 12.558,88
 

7. Mieten, Pacht, Leasing 169.951,84 171.650,20
-8.683.162,65 -7.924.731,92

 

Zwischenergebnis 153.595,97 379.315,07
 

8. Erträge aus der Auflösung von Sonderpo-
sten 23.692,27 18.997,01

 

9. Abschreibungen
a) Abschreibungen auf immaterielle Vermö-

gensgegenstände und Sachanlagen 99.120,88 70.908,41
b) Abschreibungen auf Forderungen und

sonstige Vermögensgegenstände 0,08 30.325,16
 

10. Aufwendungen für Instandhaltung und
Instandsetzung 38.057,47 81.342,16

 

11. Sonstige betriebliche Aufwendungen 43.915,24 159.371,05
-157.401,40 -322.949,77

 

Zwischenergebnis -3.805,43 56.365,30
 

12. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 192,34 276,00
 

13. Jahresfehlbetrag 3.613,09 -56.641,30
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Teilbereich Sozialstation
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Sozialstation

AKTIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten 5.390,00 6.148,00

 
II. Sachanlagen

 

1. Grundstücke und grundstücksgleiche
Rechte mit Betriebsbauten einschließlich
der Betriebsbauten auf fremden Grund-
stücken 746.879,00 777.151,00

2. Einrichtungen und Ausstattungen ohne
Fahrzeuge 91.734,00 80.484,00

3. Fahrzeuge 59.899,00 75.302,00
4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im

Bau 0,00 7.000,00
898.512,00 939.937,00

 

Summe Anlagevermögen 903.902,00 946.085,00
 

B. Umlaufvermögen
 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 264.083,64 274.641,71

2. Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men 487.764,46- 546.407,00-

3. sonstige Vermögensgegenstände 36.088,06 626,76
187.592,76- 271.138,53-

 
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinsti-

tuten und Schecks 224.680,75 476.322,28
 

Summe Umlaufvermögen 37.087,99 205.183,75
 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.494,55 360,00
 

D. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbe-
trag 296.594,50 14.548,97

 

1.239.079,04 1.166.177,72
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BILANZ zum 31. Dezember 2024
Teilbereich Sozialstation

PASSIVA

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

1. Gezeichnetes Kapital 571.463,36- 382.521,25-
 

2. Gewinnrücklagen
 

a) andere Gewinnrücklagen 556.914,39 556.914,39
 

3. Jahresfehlbetrag 282.045,53 188.942,11
 

nicht gedeckter Fehlbetrag 296.594,50 14.548,97
 

Summe Eigenkapital 0,00 0,00
 

B. Rückstellungen
 

1. sonstige Rückstellungen 132.212,42 54.490,46
 

C. Verbindlichkeiten
 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen 23.036,33 21.349,30

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen 1.082.000,00 1.082.166,02

3. Sonstige Verbindlichkeiten 1.830,29 8.171,94
1.106.866,62 1.111.687,26

 

1.239.079,04 1.166.177,72
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Sozialstation

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

1. Erträge aus ambulanter, teilstationärer und
vollstationärer Pflege sowie aus Kurzzeit-
pflege 2.133.903,85 1.755.825,81

 

2. Erträge aus Unterkunft und Verpflegung 23.581,22 22.390,14
 

3. Erträge aus gesonderter Berechnung von
Investitionskosten gegenüber Pflegebedürf-
tigen 54.532,74 59.662,53

 

4. Umsatzerlöse
Umsatzerlöse nach § 277 Absatz 1 des
Handelsgesetzbuchs, soweit nicht in den
Nummern 1 bis 4 enthalten 51.765,18 366.225,21

 

5. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebs-
kosten 8.072,90 1.931,66

 

6. Sonstige betriebliche Erträge -32.883,92 -68.220,73

2.238.971,97 2.137.814,62
 

7. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 1.671.076,18 1.535.842,84
b) Sozialabgaben, Altersversorgung und

sonstige Aufwendungen 404.721,71 375.730,30
- davon für Altersversorgung 

Euro 84.749,11 (Euro 77.465,14)
 

8. Materialaufwand
a) Lebensmittel 93.489,74 107.132,96
b) Wasser, Energie, Brennstoffe 19.017,21 15.337,78
c) Wirtschaftsbedarf/Verwaltungsbedarf 129.365,75 122.513,51

 

9. Steuern, Abgaben, Versicherungen 52.855,69 47.281,71
 

10. Mieten, Pacht, Leasing 40.731,46 10.779,60
-2.411.257,74 -2.214.618,70

 

Zwischenergebnis -172.285,77 -76.804,08
 

11. Abschreibungen
a) Abschreibungen auf immaterielle Vermö-

gensgegenstände und Sachanlagen 80.656,00 81.993,00
b) Abschreibungen auf Forderungen und

sonstige Vermögensgegenstände 0,00 9.250,65
 

12. Aufwendungen für Instandhaltung und
Instandsetzung 25.347,61 12.826,95

 

Übertrag
-106.003,61

-172.285,77
-104.070,60
-76.804,08
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Teilbereich Sozialstation

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag

-106.003,61
-172.285,77 -76.804,08

-104.070,60
 

13. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.756,15 8.067,43
-109.759,76 -112.138,03

 

Zwischenergebnis -282.045,53 -188.942,11
 

14. Jahresfehlbetrag 282.045,53 188.942,11
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Zusammensetzung und Entwicklung der Finanzanlagen für das Jahr 2024

Bezeichnung Anschaffungs- Bilanzwert Kurswert Bilanzwert
kosten 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2024
EUR EUR EUR EUR

A Verwaltung und Sozialdienste

1. Anteile an verbundenen Unternehmen

gemeinnützige GmbH, Singen (Hohentwiel)
Horizont - Ökumenisches Hospiz- und Palliativzentrum im Landkreis Konstanz

15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00

Summe Verwaltung und Sozialdienste 15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00

B Arbeiten / Werkstätten

2. Wertpapiere des Anlagevermögens
Fondsanteile bei der Union Investment Service Bank AG, Frankfurt am Main

nachhaltig
UniImmo Wohnen ZBI, UniRak nachhaltig konservativ, PrivatFonds

512.303,13 489.863,19 460.214,27 456.957,78

3. sonstige Ausleihungen
Festgeld bei der LIGA Bank eG, Regensburg 100.000,00 100.000,00 - 100.000,00

Summe Arbeiten / Werkstätten 612.303,13 589.863,19 460.214,27 556.957,78

Gesamt 627.303,13 604.863,19 475.214,27 571.957,78
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Zusammensetzung und Entwicklung der Sonderposten aus Zuschüssen und Zuweisungen
zur Finanzierung des Sachanlagevermögens für das Jahr 2024 

Stand Zugang Auflösung Stand
01.01.2024 2024 2024 31.12.2024

Zuwendungsgeber Sachkonto Einrichtung € € € €

1. Sonderposten aus öffentlichen Fördermitteln für Investitionen

Bundesrepublik Deutschland 2403 - Team Pirmin 4.166,00 0,00 1.000,00 3.166,00

Land Baden-Württemberg/KVJS 2404
- St. Michael 240.633,00 0,00 13.688,00 226.945,00

Land Baden-Württemberg - Wohnen Stockach 83.231,00 0,00 4.973,00 78.258,00
- St. Klara 625.949,00 0,00 27.211,00 598.738,00
- St. Klara FUB 108.628,00 0,00 7.363,00 101.265,00
- St. Klara Senioren 58.816,00 0,00 2.557,00 56.259,00
- St. Pirmin 116.452,00 0,00 3.321,00 113.131,00

Kommunalverband für Jugend und Soziales - Wohnen Stockach 332.723,00 0,00 19.931,00 312.792,00
- Wohnen Stockach 22.428,00 0,00 1.246,00 21.182,00
- St. Klara 382.241,00 0,00 16.617,00 365.624,00
- St. Klara FUB 48.281,00 0,00 1.840,00 46.441,00
- St. Klara Senioren 13.680,00 0,00 852,00 12.828,00

2.033.062,00 0,00 99.599,00 1.933.463,00

Land Baden-Württemberg Förderstätte 2405 - St. Pirmin 205.983,00 0,00 12.869,00 193.114,00

Stadt Singen, Förderung Kindertagesstätten
2400 - Kita 62.083,99 34.533,01 20.935,01 75.681,99
2401 - Kita 0,00 47.242,26 2.757,26 44.485,00

62.083,99 81.775,27 23.692,27 120.166,99
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Zusammensetzung und Entwicklung der Sonderposten aus Zuschüssen und Zuweisungen
zur Finanzierung des Sachanlagevermögens für das Jahr 2024 

Stand Zugang Auflösung Stand
01.01.2024 2024 2024 31.12.2024

Zuwendungsgeber Sachkonto Einrichtung € € € €

Sonderposten aus öffentlichen Fördermitteln für Investitionen (Fortsetzung)

Kommunalverband für Jugend und Soziales
Förderstätte 2407 - St. Pirmin 51.500,00 0,00 3.217,00 48.283,00
Förderstätte (Agentur für Arbeit) 2409 - St. Pirmin 291.479,36 0,00 8.319,00 283.160,36
Neubau Team Pirmin 2408 - St. Pirmin 1.003.141,00 0,00 28.460,00 974.681,00
Neubau FuB Team Pirmin 2406 - St. Pirmin 58.228,00 0,00 1.660,00 56.568,00

1.404.348,36 0,00 41.656,00 1.362.692,36

Gesamt 1. 3.709.643,35 81.775,27 178.816,27 3.612.602,35

2. Sonderposten aus nicht-öffentlicher Förderung für Investitionen

Nicht-öffentliche Förderung 2502
- Wohneinrichtungen 112.000,00 0,00 14.000,00 98.000,00
- St. Michael 29.971,00 0,00 1.712,00 28.259,00

- Aktion Mensch - Wohnen Stockach 175.732,00 0,00 12.579,00 163.153,00
- St. Klara 82.776,00 0,00 5.906,00 76.870,00
- St. Michael 28.849,00 0,00 1.645,00 27.204,00

- Deutsches Hilfswerk - Caritas-Sozialzentrum
   Engen 60.236,00 0,00 3.180,00 57.056,00

489.564,00 0,00 39.022,00 450.542,00
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Zusammensetzung und Entwicklung der Sonderposten aus Zuschüssen und Zuweisungen
zur Finanzierung des Sachanlagevermögens für das Jahr 2024 

Stand Zugang Auflösung Stand
01.01.2024  2024  2024 31.12.2024

Zuwendungsgeber Sachkonto Einrichtung € € € €

Nicht-öffentliche Förderung Neubau Pirmin
- Aktion Mensch 2503 - St. Pirmin 98.960,00 0,00 2.760,00 96.200,00

Nicht-öffentliche Förderung Förderstätte
- Aktion Mensch 2501 - St. Pirmin 57.161,00 0,00 4.240,00 52.921,00

- Caritas Erzbergerstraße 2500
- Verwaltung Soziales 1.667,00 0,00 625,00 1.042,00
- Wohneinrichtungen 0,00 28.484,87 4.749,87 23.735,00

1.667,00 28.484,87 5.374,87 24.777,00

Nicht-öffentliche Förderung (Spenden Stadtfest)
- Förderung für Bildungsfond 2511 - Caritas-Sozialdienst 8.568,12 0,00 2.098,37 6.469,75

Gesamt 2. 655.920,12 28.484,87 53.495,24 630.909,75

Gesamt 1. und 2. 4.365.563,47 110.260,14 232.311,51 4.243.512,10
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Zusammensetzung und Entwicklung der sonstigen Rückstellungen für das Jahr 2024

Stand am Auflösung / Stand am
01.01.2024 Verbrauch Zuführung 31.12.2024

€ € € €

Resturlaub 250.971,59 250.971,59 284.716,55 284.716,55

Mehrarbeit 506.898,10 506.898,10 613.506,72 613.506,72

Prüfungskosten 56.000,00 9.696,02 51.263,52 97.567,50

Archivkosten 35.135,92 0,00 0,00 35.135,92

Altersteilzeit 310.648,00 213.285,06 456.406,99 553.769,93

Rückbauverpflichtung
Freiheitsstr. 37.330,00 0,00 0,00 37.330,00

RV-Beiträge Klienten 7.812,72 7.812,72 0,00

1.204.796,33 988.663,49 1.405.893,78 1.622.026,62
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Zusammensetzung und Entwicklung der langfristigen Verbindlichkeiten für das Jahr 2024

Zins- Ursprungs- Stand Zugang Tilgung Stand RLZ bis zu Zinsaufwand
satz betrag Sicherheit 01.01.2024 2024 2024 31.12.2024 einem Jahr für Darlehen

Einrichtung/Darlehensgeber % EUR € € € € € €

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

WfbM St. Pirmin
SozialBank AG, Köln
- Kto. Nr. 10059872 2,00 83.780,29 Grundschuld 3.514,78 0,00 3.297,33 217,45 217,45 53,89

Evangelische Bank eG, Kassel
- Kto. Nr. 55006635 2,23 2.350.000,00 Grundschuld 1.913.795,40 0,00 111.929,78 1.801.865,62 114.451,48 41.538,22
- Kto. Nr. 255006635 1,35 3.550.000,00 Grundschuld 2.913.440,00 0,00 122.416,00 2.791.024,00 122.416,00 38.711,70

5.983.780,29 4.830.750,18 0,00 237.643,11 4.593.107,07 237.084,93 80.303,81

Förderstätte St. Teresa
Sparkasse Hegau-Bodensee, Singen
- Kto. Nr. 6004 0245 40 2,29 313.758,50 Grundschuld 128.027,72 0,00 16.355,11 111.672,61 16.733,60 2.760,89

313.758,50 128.027,72 0,00 16.355,11 111.672,61 16.733,60 2.760,89

WfbM St. Michael, Stockach
LIGA Bank eG, Freiburg Grundschuld/
- Kto. Nr. 27106050 0,70 617.843,00 Festgeld 176.760,61 0,00 25.244,40 151.516,21 25.421,70 1.156,44

Grundschuld/

Sparkasse Hegau-Bodensee, Singen
- Kto. Nr. 6004 1003 08 Michael1,00 83.023,00 Grundschuld 37.770,55 0,00 6.139,01 31.631,54 6.200,71 349,63
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Zusammensetzung und Entwicklung der langfristigen Verbindlichkeiten für das Jahr 2024

Zins- Ursprungs- Stand Zugang Tilgung Stand bis zu Zinsaufwand
satz betrag Sicherheit 01.01.2024 2024 2024 31.12.2024 einem Jahr für Darlehen

Einrichtung/Darlehensgeber % EUR € € € € € €

SozialBank AG, Köln
- Kto. Nr. 10059072 Michael 2,00 157.529,03 Grundschuld 34.195,66 0,00 5.645,33 28.550,33 5.758,81 655,83

858.395,03 248.726,82 0,00 37.028,74 211.698,08 37.381,22 2.161,90

Wohnen, Singen
Sparkasse Hegau-Bodensee, Singen
- Kto. Nr. 6004 2165 91 3,689 1.904.312,00 Grundschuld 809.332,60 0,00 95.215,60 714.117,00 95.215,60 35.823,35

1.904.312,00 809.332,60 0,00 95.215,60 714.117,00 95.215,60 35.823,35

Wohnen St. Raphael, Stockach
Sparkasse Hegau-Bodensee, Singen
- Kto. Nr. 6004 0341 68 1,67 329.808,00 Grundschuld 73.771,01 0,00 26.776,37 46.994,64 27.226,97 1.027,63

329.808,00 73.771,01 0,00 26.776,37 46.994,64 27.226,97 1.027,63

Wohnen St. Katharina, Singen
Sparkasse Hegau-Bodensee, Singen
- Kto. Nr. 6004 4749 92 2,05 1.600.000,00 Grundschuld 1.581.984,21 0,00 53.689,65 1.528.294,56 54.800,67 31.928,07

1.600.000,00 1.581.984,21 0,00 53.689,65 1.528.294,56 54.800,67 31.928,07

Sonstiges
Abgrenzung Tilgungen und Zinsen 62.489,13 59.942,25 62.489,13 59.942,25 59.942,25 0,00
Kapitalertrag aus Zinsderivat -10.912,76

62.489,13 59.942,25 62.489,13 59.942,25 59.942,25 -10.912,76

Gesamtsummen 10.990.053,82 7.735.081,67 59.942,25 529.197,71 7.265.826,21 528.385,24 143.092,89



1. Geltungsbereich
(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschafts-
prüferinnen, Wirtschaftsprüfern oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
(im Nachstehenden zusammenfassend „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und 
ihren Auftraggebern über Prüfungen, Steuerberatung, Beratungen in wirt-
schaftlichen Angelegenheiten und sonstige Aufträge, soweit nicht etwas 
anderes ausdrücklich in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend 
vorgeschrieben ist.
(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies vereinbart ist oder 
sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf 
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten 
gegenüber. Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit 
dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten 
zu.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags
(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein  
bestimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer 
übernimmt im Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben 
der Geschäftsführung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder 
Umsetzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der 
Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sich zur Durchführung des Auftrags sach-
verständiger Personen zu bedienen.
(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei  
betriebswirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen Vereinbarung in 
Textform.
(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlie-
ßenden�beruÀichen�Äußerung,�so�ist�der�Wirtschaftsprüfer�nicht�verpÀich-
tet, den Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folge-
rungen hinzuweisen.

3.� MitwirkungspÀichten�des�Auftraggebers
(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer 
alle für die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weite-
ren Informationen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vor-
gängen und Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung 
des Auftrags von Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterla-
gen und weiteren Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst wäh-
rend der Tätigkeit des Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftragge-
ber wird dem Wirtschaftsprüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.
(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Voll-
ständigkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen 
sowie der gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirt-
schaftsprüfer formulierten Erklärung in gesetzlicher Schriftform oder einer 
sonstigen vom Wirtschaftsprüfer bestimmten Form zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit
(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit 
der Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer 
des Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder 
Übernahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene 
Rechnung zu übernehmen.
(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirt-
schaftsprüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netz-
werkunternehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf 
die�die�Unabhängigkeitsvorschriften�in�gleicher�Weise�Anwendung�¿nden�
wie auf den Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beein-
trächtigen, ist der Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des 
Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte
Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des 
Auftrags in gesetzlicher Schriftform oder Textform darzustellen hat, ist al-
lein diese Darstellung maßgebend. Entwürfe solcher Darstellungen sind 

unverbindlich. Sofern nicht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich 
vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des Wirtschafts-
prüfers nur dann verbindlich, wenn sie in Textform bestätigt werden. Er-
klärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten 
Auftrags sind stets unverbindlich.

6.� Weitergabe�einer�beruÀichen�Äußerung�des�Wirtschaftsprüfers
(1)� Die� Weitergabe� beruÀicher� Äußerungen� des� Wirtschaftsprüfers� 
(Arbeitsergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Ent-
wurf oder in der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden 
des Wirtschaftsprüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der 
in Textform erteilten Zustimmung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der 
Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Information aufgrund eines Geset-
zes�oder�einer�behördlichen�Anordnung�verpÀichtet.
(2)� Die�Verwendung�beruÀicher�Äußerungen�des�Wirtschaftsprüfers�und�
die Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auf-
traggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung
(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfül-
lung durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. 
unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der 
Nacherfüllung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurück-
treten; ist der Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann 
der Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktre-
ten, wenn die erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, 
Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Inte- 
resse ist. Soweit darüber hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt 
Nr. 9.
(2) Ein Nacherfüllungsanspruch aus Abs. 1 muss vom Auftraggeber un-
verzüglich in Textform geltend gemacht werden. Nacherfüllungsansprü-
che nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, ver-
jähren nach Ablauf eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.
(3)� Oႇenbare�Unrichtigkeiten,�wie�z.B.�Schreibfehler,�Rechenfehler�und�
formelle�Mängel,�die� in�einer�beruÀichen�Äußerung� (Bericht,�Gutachten�
und dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom 
Wirtschaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkei-
ten,�die�geeignet�sind,�in�der�beruÀichen�Äußerung�des�Wirtschaftsprüfers�
enthaltene Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äuße-
rung auch Dritten gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fäl-
len ist der Auftraggeber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

8.� SchweigepÀicht�gegenüber�Dritten,�Datenschutz
(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 
HGB,�§�43�WPO,�§�203�StGB)�verpÀichtet,�über�Tatsachen�und�Umstän-
de, die ihm bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, 
Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von 
dieser�SchweigepÀicht�entbindet.
(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Da-
tenschutz beachten.

9. Haftung
(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, 
insbesondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen 
Haftungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des 
§ 323 Abs. 2 HGB.
(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung 
¿ndet�noch�eine�einzelvertragliche�Haftungsbeschränkung�besteht,�ist�der�
Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Wirtschafts-
prüfer bestehenden Vertragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verur-
sachten Schadens, mit Ausnahme von Schäden aus der Verletzung von 
Leben,�Körper�und�Gesundheit�sowie�von�Schäden,�die�eine�ErsatzpÀicht�
des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begründen, gemäß § 54a Abs. 1  
Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt. Gleiches gilt für Ansprüche, die Dritte 
aus oder im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis gegenüber dem 
Wirtschaftsprüfer geltend machen.

Allgemeine Auftragsbedingungen
für

Wirtschaftsprüferinnen,�Wirtschaftsprüfer�und� 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften

vom 1. Januar 2024
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(3) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer be-
stehenden�Vertragsverhältnis�Ansprüche�aus�einer�fahrlässigen�PÀichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag 
für�die�betreႇenden�Ansprüche�aller�Anspruchsteller�insgesamt.
(4) Der Höchstbetrag nach Abs. 2 bezieht sich auf einen einzelnen Scha-
densfall. Ein einzelner Schadensfall ist auch bezüglich eines aus mehreren 
PÀichtverletzungen�stammenden�einheitlichen�Schadens�gegeben.�Der�ein-
zelne�Schadensfall�umfasst�sämtliche�Folgen�einer�PÀichtverletzung�ohne�
Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren aufeinanderfol-
genden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf gleicher oder 
gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheitliche 
PÀichtverletzung,� wenn� die� betreႇenden� Angelegenheiten� miteinander� in�
rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In diesem Fall 
kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in Anspruch ge-
nommen werden.
(5) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs 
Monaten nach der in Textform erklärten Ablehnung der Ersatzleistung Klage 
erhoben wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies 
gilt nicht für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zu-
rückzuführen sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kör-
per�oder�Gesundheit�sowie�bei�Schäden,�die�eine�ErsatzpÀicht�des�Herstellers� 
nach § 1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung gel-
tend zu machen, bleibt unberührt.
(6) § 323 HGB bleibt von den Regelungen in Abs. 2 bis 5 unberührt.

10.� Ergänzende�Bestimmungen�für�Prüfungsaufträge
(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer 
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder 
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.
Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist 
ein Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im  
Lagebericht�oder�an�anderer�für�die�Öႇentlichkeit�bestimmter�Stelle�nur�mit�
in gesetzlicher Schriftform erteilter Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und 
mit dem von ihm genehmigten Wortlaut zulässig.
(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der 
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber 
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des 
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.
(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weite-
re Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11.� Ergänzende�Bestimmungen�für�Hilfeleistung�in�Steuersachen
(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuer-
lichen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftrag-
geber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und 
vollständig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er 
hat jedoch den Auftraggeber auf von ihm festgestellte wesentliche Unrichtig-
keiten hinzuweisen.
(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen 
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu 
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftrag-
geber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen 
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass 
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung 
steht.
(3) Mangels einer anderweitigen Vereinbarung in Textform umfasst die lau-
fende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkeiten:
a) Ausarbeitung und elektronische Übermittlung der Jahressteuererklärun-

gen, einschließlich E-Bilanzen, für die Einkommensteuer, Körperschaft-
steuer und Gewerbesteuer, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber 
vorzulegenden Jahresabschlüsse und sonstiger für die Besteuerung 
erforderlichen Aufstellungen und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern
c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den 

unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden
d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von 

Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern
e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der 

unter a) genannten Steuern.
Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die  
wesentliche�veröႇentlichte�Rechtsprechung�und�Verwaltungsauႇassung.
(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein  
Pauschalhonorar, so sind mangels anderweitiger Vereinbarungen in Text-
form die unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert 
zu honorieren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuer- 
beratervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwen-
den ist, kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in 
Textform vereinbart werden.
(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kör-
perschaftsteuer, Gewerbesteuer und Einheitsbewertung sowie aller Fragen 
der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben erfolgt auf 
Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für
a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf 

dem Gebiet der Erbschaftsteuer und Grunderwerbsteuer,
b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der  

Finanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,
c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit  

Umwandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung,  
Eintritt und Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, 
Liquidation und dergleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pÀichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als 
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung 
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob 
alle in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen 
wahrgenommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung 
der Unterlagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht über-
nommen.

12. Elektronische Kommunikation
Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunika-
tion per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen 
stellt, wie etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den 
Wirtschaftsprüfer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung
(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforde-
rung Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zu-
sätzlich berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und 
Auslagenersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vol-
len Befriedigung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber 
haften als Gesamtschuldner.
(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen 
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur 
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschlichtungen
Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbei-
legungsgesetzes teilzunehmen.

15.� Anzuwendendes�Recht
Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden  
Ansprüche gilt nur deutsches Recht.
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